


Sportplatz und ·straß~nbau ( AWibö~~ENHAM. Versammlung. Die ~'° .. 1<? -,'_A' 
• r -Ortsgruppe hielt am 1~. 1. J...J..J:J,, 
unter dem Vorsitz von Obmann 

1 

Frauscher ihre Jahreshauptver- WIPPENHAM. - · In seiner Sit- 860.000 S mit Bedarfszuweisungs-
sammlung ab. Landessekretär z.ung vom 26. 1. wurde vom Ge- bzw. Landesmitteln abgedeckt wer­
Schlager .aus Linz sprach unter meinderat der Voranschlag für das den kann. Für die Erschließ\lng 
andere:m ausführlich über den Si- Finanzjahr 1979 beschlossen. Die- des Sportplatzes sind 350.000 S und 
cllerhe1tspaß des ,Airbö. Die Neu- ser sieht im ordentlichen Haushalt für den Ausbau der Neurattinger 

w1rrENHAM. ueourtstag. Am 
10. 3. kann Frau Maria Reisegger 
Neuratting 26, die Vollendung de~ 
75. und am 12. 3. Frau Aloisia 
Berger, Neuratting 9, die Vollen­
dung des 82. Lebensjahres feiern. 
- Das Fastenopfer wird am kom­
tnenden Sonntag in der Kirche 
nach der Messe entgegengenommen. 

~ahl de~. Ausschusses wurde auf 1,536.700 S Einnahmen und Aus- Gemeindestraße im Bereich -des 
eme~ spateren Zeitpunkt vertagt, gaben vor~und konnte ausgeglichen Buchwaldes 650.000 S vorgesehen. 
d~ em ZUJSammenschluß des Arbö werden·.- · Im außerordentlichen WIPPENHAM. Geburtstag. Am 
mit dem best-ehenden MSC Wip- Haushalt stehen Einnahmen von Die Neubesetzung des Schulwart- 20. 2. konnte Frau Aloisia Mühl-
penham geplarut ist. _ Kurs: Am 835.000 S Ausgaben von 1,695.000 postens wird mit 1. 4. 1979 ausge- lE;Chner, Mesnerin, Wippenham 
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, 

13. und 14. 1. fand über Anregung Schilling gef?enüber. Die Gemeinde schrieben. Interessenten mögen sich die V?llendung des 70. Lebensjah­
der Or~sbäuerin Aloisia Schachin:.. erwartet. daß ein Großteil dieses bis spätestens 15. 2. beim Ge- res fe1eryi. - Begräbnis. Unter gro-
ger iem Flieischiverwertungskurs voranschlagmäßigen Abganges von meindeamt melden. lt( 1 ßer Beteiligung 
unter )\nleitung eines Fachmannes wurde die am 15. 
der Bezirksba_ uernkamm·er R1"ed 1· 1. WIPPENn-·"'M • M eh' • 2 • 83 L b t tt 

3 
ARBlf.JM'SC-Ort . nn. • as mennng- f • 1m • e ens-

s _a · 2 . Teilnehmerinnen lernten ! sgruppe Aufwärtsentwicklung. Bei der kürz- jahre verstorbene ~l ~e~teilung u. Verarbeitung eines geg,rUndel . l lich abgehaltenen Arbeitsbespre- Frau Maria Wie-

20 
wemies. - Ball. Am Samstag WIPPENHAM. _ Bei" der am chung des Maschinenringes konnte singer, Hausbesit-

. l., findet im Gasthaus Kreuz-' "ckbl'ck d f t f t t llt .,_,.ra;,.,..,,, zen·n • B ck 13 

hu
..._ 241. 1. stattgefundenen außerorde_ .. _ 

1 

ru 1 en er reu es ges e , 1n ru , 

M 
""1' der Musikermaskenball m· 1·t ,n d d ß hl d' U t zu Gr b ,.,.. 

k 
liehen Hauptversammlung ••n•rden wer en, a sowo 1e msa z- a e g.,.ra-

as enprämiierunn statt. • .. ~ h"'h 1 eh d' M' 1· d hl tten A eh d' b die Teilnehmer durch den besteUten 
I 

o e a s au 1e 1tg 1e erza \ " • u 1e 
.. WIPPE_NHAM. Geburtstag. Die WahlleiJter, Ferdinand Wieser enorm gestiegen sind. Geschäfts- • MusikkapeUe, der 
a~teste W1jppenhamerin, Frau Fran- jun., begrüßt. Es wurde der Zusam- führer Schachinger aus Gurten ~ •rch ntchor fsowib·e der KOV und 
z1ska Penninger, Auszugsbäuerin menschluß desARBÖ mit dem MSC hielt einen interessanten Diavor- amera s a ts und gaben ihr das 
vom Hartelgut in Allißerguggen- durchgeführ.t und eine gemeinsame trag über seine Asienreise zum in- le\z~-~eleJt~ tfar1rer Konsistorial-
berg konnte a"' 6 1 be" ARBÖ-MSC "-'<sgruppe gegru"ndet. ternationalen Maschinenringkon- ra 

1 
ar 

O 
us av würdigte be-' ,.. • • 1 wieder v,,. . .. ß eh J sonders ihre Liebe und Spende-

t G Fdolgende Tunkt1onare :wurden in gre na apan. freudigkeit für die Ki"rche 
u er esundheit die Vollendung en Ausschuß "'"'Wählt: 1. Obmann K • 
es 91. Lebensjahres reiem. - Der J f ,,,_ apellm i t h I i w· agdausschuß unter Obmann Ru- ose Emmer, Neuraltting (ARBÖ); 1 • e s erwec se n 1ppenham 
olf Freund lud am 

14
. 1. im 2. Obmann Josef Zeilinger (MSC), • 

ast_haus Boindecker zu einer Reh- 3. O~m~?n Ludwig 1:,ehrer (AR~Ö), 1 WIPPENHAM. - Bei der am 1. 2. gann seine Tätigkeit in der Musik­
art1e, an der 108 Personen teil- Schnftfuh~r Ferdm~nd W1eser stattgefu~denen Ausschußsitzung kapelle im Jahre 1950 zuerst als 
ahmen. l.L jun., Kassier Albel't. Fischer. des Mus1kver~ines legte Walter ~~arinettist und leitete den Klang-

..7__'0 tMehr SlcherheitfUr ,Schwer- Jungm~yr se11: Amt als Ka- korper anschließend 15 Jahre als 
WIPPENHAM. Ball. Am 20. 1. tahrz·euge pellmeiSter zuruck. J~ngmayr be- Kapellmeister. Obmann Rohringer 

fand im Gasthaus Kreuzhuber der . WIPPENHAM. Erste-Hilfe-Kurs. u!.1-d ~assie~ Sch~r~inger dankten 
gut besuchte Musikermasken<ball WIPPENHAM. - D1-e Gewerk- Über Anregung der ARBÖ-MSC- fur sem une1gennutz1ges Wirken. 
statt. Obmann Rohringer konnte schafit Handel,. Trans:po~: Verkehr Ortsgruppe wird im Gasthaus 
besonders Bgm. Wei-bold und zahl- • forderi mehrS1cherheü für Schwer- Kreuzhuber ein Erste-Hilfe-Kurs 
reiche Musikkameraden aus den fahr.zeuge und daher deren Austalt- mit acht Abenden abgehalten Be­
umliegenden Gemeinden begrüßen. tung. mit Sicherheitsbremsanlagen. ginn am 20. 3. Anfragen an· Ob-
99 zum Teil sehr originelle Masken Betriebsratsobmann Josef Frau- mann Emmer oder Obmannstv Zei­
waren erschienen und .die Tanzka- . sehe!, Wippenham, nahm zu die- linger. _:... Ball. Am 10. 2. fand im 
pel-le „Ketchup" aus Utzenaich· se!11 Problem in einem lniterview Gasthaus Kreuzhuber der gut be­
sorgte für ausgezeichnete Stirn- -mit deffl: ORF Stell':1ng, ~lch,es am suchte Maskenball des KOV- und 
mung. _ Geburtstag. Am 
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. 1. 30. 1. 1m österre1ch-Bfild ausge- Kameradsch~ftsbundes statt. 114 

f~ierte K,atharina Ortmaier, Sieber- 1 strahlt wturde. !'lfasken - ~m neuer Rekord in un­
tmg _5, die Vollendung des 82. Le- WIPPENHAM. Als Miitglied in ;g~r Gemeinde - zogen unter den 
bensJahres. 45 die Bezirksgrundverkehrskommis- . angen der Ta~zkapelle Ketchup 

, WIPPENHAM. Geburtstag. Am 
3_1. 1. konnte Frau Herta Budacker 
Weinberg 9, die Vollendung d~ 
'10. Lebensjahres feiern. '# 

sion wurde Engelber,1; Weinberger m den Saal em. Josef Graml 
Wippenham, als E11satzmitglied Jo~ ko~nte besonders Bürgermeister 

____ _....JI We1bold und KOV-Abordnungen 
sef Graml, Weinberg gewählt. - aus den Nachbarsgemeinden begrü­
Ball. Am 10. 2. findet im Gasthaus P-n . 

Kreuzhuber der Maskenball des 
KOV mn Maskenprämiierung statt. 

Zum neuen Kapellmeister wurde 
der bisherige Kapellmeiser-Stell­
,vertreter Karl Rauscher gewählt. 
Rauscher ist 23 Jahre alt und ~e-
reits Träger des bronzenen und sil­
bernen Leistungsabzeichens des 
Bundes der Blasmusik für Trom-

1pete. Er hat auch an einer Stabfüh­
:erau_sbildung teilgenommen und ,. 

I
m Lmz Kurse für Kapellmeister V c 
absolviert. 

Ihm und seinen Musikkameraden 
~urde eine erfolgreiche und gedeih- a 
hebe Zusammenarbeit gewünscht. 



WIPPENHAM. Die öVP-Orts- 1Großer Vertrauensbeweis 
gruppe hielt am 7. 3. im Gasthaus fU a·· • 
~oindecker eine Versammlung ab r Urqerme1ster 
m der Obmann Mühllechner beson~ WIPPENHAM. - In der Ge-
ders NR Hermann Kraft begrüßen meinde wurde von Mitgliedern der 
ko~~te, der die Verschwendungs- ÖVP für die bevorstehende Ge­
P?}ihk d~r Regierung kritisierte. meinderatswahl eine Vorwahl 
~urgermeister Weibold wandte durchgeführt. Bei dieser Vorwahl 
sich gegen die" enorme Höhe der konnte der amtierende Bürgermei­
Gastschulbeiträge, welche in Wip- ster Ludwig Weibold nicht nur die 
penham jährlich 162.000 s ausma- meisten Gemeinderatsstimmen für 
eben. -:-- Theateraufführungen. Die sich buchen, sondern er wurde auch 
Kath. Jugend führte am 7. und 8_ 4_ mit überwältigender Mehrheit -
das Theaterstück „Der Wilderer vom über 80 Prozent der abgegebenen 
Hochwald" auf. An beiden Spiel- Stimmen - wieder zum neuen Ge­
tagen war die Veranstaltung sehr meindeoberhaupt vorgeschlagen. 
gut besucht, auch von Theater- Die nächsten der Meistgewählten 
freunden aus den benachbarten sind: Engelbert Weinberger, Jo­
Gemeinden. Die Mitwirkenden wa- hann Mühllechner, Johann Reisch­
ren: Karl Rauscher, Maria Rau- auer, Georg Frauscher, Martin 
scher, Brigitte Binder, Karl Kasten- Schachinger; Josef Regl, Johann 
edm-, Johann Mautshammer, Rudolf Frauscher. Johann Glechner und 
F!eµnd, Josef Reichinger, Kathi Alois' ~i~X:: __ 1..2, 
Hr;randtner, . Maria . Bin?er . und J WIPPENHAM. Versammlung. Am 
Herbert Rohnnger. Die Spielleitung 1 7 4 findet im Gasthaus Boind­
hatte Franz Jetzinger. ,<" ecl<:e; um 20 Uhr .eine Versamm-

lung der ÖVP-Ortsgruppe statt. 
Nationalrat Ktaft spricht. - Neuer 
Schulwart. Bei der am 29. 3. statt-

, gefundenen Sitzung des Gemeinde­
rates wurde unter anderem auch 

WIPPENHAM. Silberne Hoch­
zeitsfeier. Am 21. 4. konnte das 
Ehepaar Max und Maria Stoll 
Weinberg 1, das 25jährige Eheju~ 
biläum feiern. Besonders . schwer 
hatte es schon immer der Ehe- über die Neubesetzung des Schul-
mann, verlor er doch bereits mit wartpostens abgestimmt. Aus den 
14 Jahren seinen rechten Arm. Das vier Bewerberinnen wurde in ge­
fleißige und arbeitsame Jubelpaar heimer Wahl die Hausfrau Helga 
ist allgemein geachtet. _ Geburt. Penninger, Wippenham ausgewähli. 
Dem Bundesbahnbeamtenehepaar Weiters wurde beschlossen, eine 
Johann und Aloisia Fischerleitner Funkauslöseanlage für die Alarm­
-Mairing, wurde ein Hannes gebo~ sir8f1118 der FF Wippenham anzu­
ren. - Die Landlergruppe Wippen- kaufen. Der Stundenlohn für die 
ham beteiligte sich am 22. 4. am Schneeräumfahrten wurde rück­
Volkstums- und Landlergruppen- wirkend mit 1. 1. 1979 mit 280 S 
treffen in Neukirchen a. d. Enk- neu festgesetzt. - Prüfungserfolg. 
nach. 111 Frau Gertraud Regl, Geretsdorf hat 

- ., . die Prüfung als Landwirtsch~fts-
D Wb

1
IPbP~N~AM. Am Bittgang nach ) meisterin mit sehr gutem Erfolg 

? . ei ~eichersberg äm 5. 5. be- abgelegt. - Die für den 31. 3. und 
teihgten sich trotz schlechter' Wit- 1 l, 4. im Gasthaus Kreuzhuber vor­
terung 51 Personen. - Geburtstag. gesehenen Theateraufführungen 
Am _9. ~- konnte_ der Bundesbahn- ,,Der Wilderer vom Hochwald" 
f.ensi~ms~ Ludwig Lehrer, Sieber- mußten wegen des Unwetters auf 
mg. , die V?llendung_ des 85. Le~ Palmsamstag, 7. 4., 20 Uhr und 

bensJa~res. feiern. Er 1st der älte- Palmsonntag, 8. 4., 14 und 20 Uh:fu 
ste man!1llche Wippenhamer und verschoben werden. >J 1 
erfreu! sich . noch guter Gesundheit 
und korperhcher und geisti)!er Fri-
sche. At 

WI_PPENH~M. Geburt. Den Ehe­
l~ten Josef und Franziska Spit­
Rt, Bruck 11, wurde ein Nikolaus 
geboren. - Der Kirchenchor führte 
in der Osternacht und am Oster­
i;~ntag das »Halleluja" von Händel 
auf. ' • ·-. 

WIPPENHAM. Der Senioren­
hund unter Obmann Fischer lud zu 
'!inem gemütlichen Nachmittag ein. 
'Etwa 40 Personen folgten dieser 
Einladung. Es wurde auch über 
die Durchführung • einer Ausflug~­
fahrt gesprochen. - Die Gesellen­
prüfung als Maschinenschlosser hat 
.nit, gutem Erfolg , Hermann Wein­
,,erger jun., Sieberting, abgelegt. -
In einer Ausschußsitzung der Orts­
bauernschaft wurde Johann Ga­
dermaier, Neuratting, in geheimer 
Wahl zum Molkereiausschußmit­
glied der Milchlieferanten der Ge­
meinde Wippenham gewählt. Ob­
mann Frauscher dankte dem aus­
scheidenden Alfons Hörandtner. -
Die Spenden für den „Familienfast­
tag" betrugen 3054 S. ,; • ,.o 

-----------············ 

, . Wn'PENHAM. Begräbnis. Am 
..:3. 2. wurde der am 20. 2. im 
78. Lebensjahre verstorbene Rudolf 
Diermaier, gewesener Landwirt 
und Hausbesitzer in Geretsdorf 1, 
zu Grabe getragen. Pfarrer Bohus­
lav bezeichnete den Verstorbenen 
als aufrechten Menschen und guten 
Christen. Neben der Musikkapelle 
und dem Kirchenchor geleitete init 
auch die Feuerwehr, deren lang..: 
jähriges Mitglied er war, auf sei.:. 
nem letzten Weg. - Geburtstag. 
Frau Amalia Lobmaier, Katzböck 
in Neuratting 9, feierte am 28. 2. 
die Vollendung des 84. Lebensjah­
res. 

--wiPPENHAM. Kirchendachstuhl-

~ippenhams Sch 
WIPPENHAM 

wurde die J • - Am 2 
• Jung des Elter~~res~auptversa 

lii.,_~ule Wi h eremes der V 
mann wef:~~rgam \bgehalten. 
de,rs Bürgermei!fe onn_te be1 
Schuldirekto Eh r ~eibold 
ßen. Der EI renl_eitner bc 
zeit • 28 Mit!~!"IlJ'erem zählt 
wurde mit S ie er. r>er Beit1 
tol" Ehrenleit~5.- belassen. Di 
d~m davo er sprach unter 
Schülem irri°'s daß er mit sei 
hzm Jahr d o~mer als Beit 
eine Schw· es . Kmdes in Attna 
Wolle immwoche durchfQh 
' . 

E
paratur. Die Ausbesserungsarbei-

en am schadhaften Dachgebälk der I WIPPENHAM 
irche werden in diesen Tagen in ' : stuhl • Kirch d 

Angriff genommen. Die Holzkon- , 'rien reparatur. In der ve:n ac:h-
:atruktion auf der Ostseite über dem 'rungsWa obch_e wurden die Ausgbange-
.H eh lt · d 11 t·· d' r eiten esse-. o a ar wir vo s an ig er- .Dachg b „ 1k am schadh ft 

uert werden müssen. Das schon schlos e a ~er Pfarrkirche ~ en 
r schlechte Schindeldach wird I schle~en, ~ie sich durch ge-

get:agen und durch eine neue Bauzei te Witte~ng während te 
ermt-Abdeckung ersetzt. Die Ko- ten Et um zwei Wochen verzö er 

'6ten für das gesamte Ba"Qvorhaben s.chind!ld':~de auch das schle~fe 
werden sich auf ca. 500.000 S be- tltne neue Etbg~tragen und durch 
laufen. setzt D" K ernit-Abdeckung e • ie osten rd r-

WIPPENHAM. Bastelkurs. Am 500.000 S b we en sich auf 
7. 3. __ wurde im Gasthaus Kreuzhu- -.r;tbevölkerun elaufen. An die 

500 Einwohner - b_er ub~r. Anregung der Ortsbäue- ,me ausgetei1t wurd~n Erlag-
64 JVP M'itglieder nn Alo1S1a Schachinger ein Bastei- , Spende!). tu·· '. da~1t freiwil-

• ' kurs abgehalten. Die Leiterin Frau dei: Dachstµhlr r die Fmanzierung 
WIPPENHAM. - Am 7. 3. fand Br~gitte F~ichtinge~, konnte 18 Werden können~paratu_r eingezahlt 

im Gasthaus Boindecker die Jah- Teilnehmerinnen zeigen, wie man Dobl. Auch heu . Bittgang nach 
reshauptversammhmg der Jungen als Fensterschmuck • aus Sisalgarn 1 r,ang nach Dobfr / 1.ndet der Bitt­
ÖVP statt. Obmann Prenninger eine Blumena!Ilpel herstellen kann . . si.tt, Am Sarnsta e5i Reichersberg 
konnte Bezirksobmann Einböck - Der Begmn des Erste-Hilfe- Treffpunkt b ~• • 5., um 6 Uhr 
Bürgermeister Weibold, ÖVP-Par~ Kurses, veranstaltet von der um .9 Uhr wird i eidder Pfarrkirche 
teiobmann Mühllechner und viele ARBÖ-MSC-Ortsgruppe, mußte •ine hl. Messe gel er DobI-Kielle 
~itglieder begrüßen. Einböck hielt wegen Terminschwierigkeiten vom esen. 'f , 
em Referat. Er gab besonders d~r 20. 3. auf den 19. 3. vorverlegt ~IPPENHAM. Der Scluni J 
Freude Ausdruck, daß in der relativ werden. • :n~er Karl Brunthale • ede- t 
kleinen G~meinde Wip]?enham _von ... 8 WIPPENHAM. Die Kath. Jugend ;t· 3. ~at den Anbau \i~iebertif1.1 , 
nur 500 Emwohnem die stattliche ladet zur Theateraufführung Der ,~Uhies, Martin Kreu es Heü:- f1 
Anzahl von 64 Personen Mitglieder Wilderer vom Hochwald" im Gast- ;1:f }3, den Anbau e-r:er, Siebttr-
der J"YP si~d. In der a!1s~ließen- "haus Kreuzhuber ein. Die Spiel-~ l~ osef Zeilinger, A;ßes Bades, 
d~~ Disk~ssion ga_ben Embock und zeiten sind am Samstag, 31. 3., um . taW 4, de;11 Anbau eines ;~uggen- R 
Burgermeister_ Weibold präzise Ant- 20 Uhr und Sonntag 1. 4., um i:, odies . mit Garagen 1 wetne- d 
worten auf die Fragen der Jung- d 20 Uh ' I{ fizeit. Am 26 5 lep an~. - n: 
hürger. , on r. ).- • enkirche Wjppen°h and in der al 

Die Neuwahl bestätigte den alt~n \ WIPPENHAM A 26 8 t b ~111.M_es Brautpaares H ar di~ Trau- ~ 
Ausschu~: Obmc1:nn: Josef Prennin- die Pensioniste~11at~n Cäcilia ~8:i~t( ~i.:.':_l'_!Ceselle, AuroJz~:u: Stra.OJ, n1 
ger, .Stv .. Theresia Gurtner und En- b ld w· h "' • 0 •mie Straßer K Df er, und ha 
gelbert Weinberger, Schriftführer: 0 ' ippen am 5• Sie konnte am:,., teilte, Neurattht rankenhauaan- ze 
Karl Hörandtner, Kassiere: Maria 24. 8. noch die Vollendung des 1 9, statt. 
Duft und Josef Reichinger. 82. Lebensjahres feiern. 



PP NHAM, Begräb~i\ 1: 
, . wurde der am 2 • R~dolf 
:,,bensjahre verstorbenLe andwirt 

• Wippenhoms Schule doch wieder 2-klassig? 

i „ewesener 1 na er, Dit in Geretsdorf , 
1111.usbes zer Pfarrer Bohus-
lrabe getr:ged~n Verstorbenen 
b zeichne e chen und guten 
1.ufrechtei! ed!r Musikkap~U~ 
lsten. Ne eh chor geleitete il\n 

WIPPENHAM. - Am 25. 4. • 
wurde die Jahreshauptversamm­
lung des Elternvereines der Volks­
~ule Wippenham abgehalten. Ob-
mann Weinberger konnte beson­
ders .Bürgermeister Weibold und 
Schuldirektor Ehrenleitner begrü­
ßen. Der Elternverein zählt der-

Da die Volksschule wegen gerin-
ger Kinderzahl seit dem Herbst 
1978 nur noch einklassig geführt 
wird, versprach Bgm. Weibold, daß 
er sich dafür einsetzen werde, we­
nigstens im ersten Schulhalbjahr 
1979/80 eine zweiklassige Führung 
zu erreichen. Weibold dankte dem 
scheidenden Obmann für seine sie­
benjährige Vereinstätigkeit und 
wünschte dem neugewählten Ob­
mann, Adolf Hörandtner, ein er­
folgreiches Wirken. 1. Obmannstell­
vertreter ist .Josef Penninger, 2. 
Obmannstellvertreter Alma Gader­
maier, Schriftführer Johann 
Reisehauer, Kassier Ernst Sausiig. 

dem Kir en ehr deren lan~~ 
r die Feuerw 'war auf sei:.. 
riaes Mitglied er_ G~burtstag. 
1\ letzten wi\maier Katzböck 
iu Amalia o feierte' am 28. 2. 
Neuratting 9,d 84 Lebensjah­
' Vollendung es • 

1 zeit • 2~ Mitglieder. Der Beitrag 
wurde mit S 15.- belassen. Direk­
tol" Ehrenleitner sprach unter an-

1 

de,em davon, daß er mit seinen 

1 
Schülern im Sommer als Beitrag 
t.um Jahr des Kindes in Attnang 
eine Schwimmwoche durchführen 

·' wolle. Ki chendachstuhl­
NIPP NHAM, r erungsarbei-
1arat ur DdihJi~~~=chgebälk d~r ~ WIPPENHAM. Kirchendach-
1 am 1chad in diesen Tagen in 1· tuhlreparatur. In der vergange­
rche wer en Die Holzkon- • \ J1ezi Woche wurden die Ausbesse-
11&rlU I nommen~tseite über dem b mgsarbeiten am schadhaften 
l'Uktlon auf f ed O vollständig er- ~ achgebälk der Pfarrkirche abge-
1>cha1tar w r ssen Das schon chlossen, die sich durch die 
1uert werden ;lln~ldach wird· chlechte Witterung während der 
1)\1 1chlechte rch eine neue Bauzeit um zwei Wochen verzöger-
11tra1en und d~rsetzt. Die Ko- 1 ten. Es wurde auch das schlechte 

,t rnit-Abdeckung te Bauvorhaben iSchindeldach · abgetragen und durch 
,•n für das 1esfam 500 ooo s be- 1 /eine neue Eternit-Abdeckung er-

verd.-n sich au ca. • setzt. Die Kosten werden sich auf 
aufen. Am ~a. 500.000 S belaufen. An die 

Wll'l'KNHAM, Bastelkurs. h Pfarrbevölkerung wurden Erlag-
3 wurde im Gasthaus Kreub~ !- scheine ausgeteilt, damit freiwil­

' ' b A regung der Orts au - ige Spende?) für die Finanzierung 
'
1
'
1 ü er ;eh chinger ein Bastei- dei: Dachstphlteparatur eingezahlt 

Ll~rt!b~~talte~. Die I.,eikteri~teFr~~ erden können. - Bittgang nach 
irtr,ttte Feichtinge! , on ie man obl. Auch heuer findet der Bitt-

1 h rinnen zeigen , W ,ang nach Dobl bei Reichersberg rel n me s· salgarn r tenchmuck • aus i tatt. Am Samstag, 5. 5., um 6 Uhr 
at■ n• 1 herstellen kann. i t T ff kt b • d Pf k'rch 
1 iw 13lumenampe d Erste-Hilfe- s re pun ei er arr i e, 

Der Besinn es von der 1m .9 Uhr wird in der Dobl-Kapelle 
Kur■el, veranstaltet . mußte 1 ine hl. Messe gelesen. 4~'f, 
ARBö-MSC-Ortsg::~ii\eiten vom WIPPENHAM. Der Schmied~- , 
w 1en 'l'erfmdinsch 19 l vorverlegt \ elster Karl Brunthaler, Sieberting 
20, 3. au en • r. 3. hat den Anbau eines Heiz-
;werden. . M Die Kath. Jugend \ autnes; Martin Kreuzer, Sie~r-
" W1PPENHA • ufführung „Der g 13, den Anbau eines Bades, 
ladet zur TheterJiwald" im qast- 1 d Josef Zeilinger, Außerguggen­
Wilderer vom b O ein Die Spiel.• 1 rg 4, den Anbau eines Schweine­
haus Kreuzhu ;r st~g 31. 3., u~ alles mit Garagen geplant_. -
ielten sind am a~ g { 4., um H ochzeit. Am 26. 5. fand iii der 
20 Uhr und Sonn a ' • ~ arienkirche Wippenham die- Trau-
und 20 Uhr· g des Brautpaares Helmut Straßl, 

Am 2s. 8. starb au_rergeselle, Aurolzmünltter, und 
WIPP~N~AM. ·n Cäcilia Wek- arianne Straßer, Krankenhausan- J 

die Pens~omste::;atisie konnte am' stellte, Neuratting 19, statt. 
bold, W1ppenhd. 'Vollendung des 
24 8. noch ie - . 
9,2'. LeQensjahres feiern. 

WIPPENHAM. Die am 12. Mai 
im 83. Lebensjahr verstorbene The­
resia Berrer, Hausbesitzerin in 

Weinberg 8, ist 
am 16. 5. ·zu 
Grabe getragen 
worden. Musikka­
pelle, Kirchen­
chor und eine 
große Trauerge­
meinde gaben ihr j 
das letzte Geleit. 
Pfarrer Bohuslav 

hob besonders ihre Spendefreudig­
kei t für die Kirche hervor. 

WIPPENHAM. Die Trachtenka- 1 
pelle Wjppenham unter R'.apellmei- , 
ster Rauscher erzielte beim Be- ' 
zirksmusikfest in Peterskirchen 1 
beim Wertungsspiel in der Lei­
stungsgruppe A einen ersten Rang 
mit Auszeichnung. - Geburtstag. 
Am 21. 5. konnte der Bundesbahn­
pensionist Johann Ortmaier, Sie­
berting 5, bei guter Gesundheit die 
Vollendung des 81. Lebensjahres 
fei~rn. ':l.'.1 

WIPPENHAM. Prüfungserfolg. 
Karl Kasteneder, Geretsdorf, hat 
die Prüfung als Landwirtschafts­
meister mit ausgezeichnetem Erfolg 
abgelegt. - - Die Trachtenkapelle_ 
Wippenham veranstaltete am 24. 5. 
nach der Maiprozession im Gast­
haus Kreuzhuber ein Gartenkon­
zert, das recht gut besucht war. 2A 

Größter Brocken w_ar Ertlberger Straße 
WIPPENHAM. - In der am mußten 154.000 S aufgebracht wer-

28. 5. abgehaltenen Gemeinderats- den und die Gastschulbeiträge be­
sitzung wurde der Rechnungsab- trugen 122.000 S. Das gesamte Ver­
schluß 1978 zur Kenntnis genom- ~en der Gemeinde beläuft sich 

.;men. Im ordentlichen Haushalt auf 4,526.000 S, dem eine Schul-
• stehen Einnahmen vQn 1,616.000 S denlast von 1,622.000 S anhaftet. 
Ausgaben von 1,444.000 S gegen- Es wurde beschlossen, daß die 
-äber, der außerordentliche Haus- · Kosten für die Erhaltung des Güter­
halt ist mit 796.000 S Einnahmen weg.es Grülling sowie des Wirt­
und Ausgaben ausgeglichen. schaftsweges Weinberg, welche bis 

Die größte Aufwendung . von jetzt zum Teil von den Anrainern 
1,200.000 S war für den Ausbau der getragen werden mußten, zur Gänze 
-;Ertlberger Gemeindestraße erfor- von der Gemeinde übernommen 

\ i;J._erlich. . Für Tilgung und Zinsen werden. 
WIPPENHAM. Jahreshaij.ptver WIPPENHAM. Franz Futscher, 

sammlung. ObmannS1tellv,e:rtret-e ÖBB-Bediensteter, Wippenham, 
Erwin Mayr konnte bei der Jahres urtä Gabriele Futscher, geb. Kop­
hauptversammlnmg des Musikver pelstätter, Verkauferin, Senften-
1 nes am 3. 6. im Gasthaus Boin bach, haben geheiratet. Der Kir­
aecker nebst Abordun~n, der Ge chenchor führte die Deutsche Sing­
meinde, der Feuerwehr und de messe „Kornmet Christen, anzube­
KOV besonders Ehrenobmann Zei- ten" von A. Faist auf. Bei der 
lin,ger sen. begrußen. SchriMführer außerkirclilichen Feier spielte die 
F'eichtinger verlas den Täitigkeiits- Trachtenkapelle Wippenham. 
bericM, welcher 45 Gesamtproben E_rstk~~munion. A~ 3. 6. wurden 
und 24 Ausrückungen aufwies. Der, em Mad0en und funf ~nahen vo!1 
Kassenbericht, von Ka'Ssier Ernst i der Musikka~elle zur. Kirche gelei­
Schardinger vorgetragen, zeigte tE:t un~. empfingen ~um ersten Mal 
auf, daß die finanziellten Mittel des ~ die heilige Kommunion. 1,-
Vereines durch. die _gr?ßen Auf- - _WIPPENHAM. S~lberne Hochzeit11 
wendungen beim Emrich-ten des f~ierte das Landwirtsehepaar En­
neuen Probenraumes in der Volks- · gelbert Ul;).d Maria Weinberger, Ka­
~ule sehr zu~mmengeschrumptt rsinger, Wippenham 1. Herr Wein­
smd. Kapellmeister Karl Rauscher I berger ist Gemeinderatsmitglied 
gab einen Rückblick über das ab- ! und Obmann des Pfarrgemeindera­
gelaufene Vereinsjahr und dankte-!· tes und hat sich um die heuer 
alle~ Musilrem, daß beim Bezirk/!'- •~ durchgeführte Renovierung des 
musikf.esi in Pebe~irchen bei det.1 Kirchendachstuhles besonders ver­
Konze_rbwertung ein. 1. Rang m~t • ,.~ient gemacht. - Goldene Hochzeit. 
Auszeichnung _erre1ch,t ~erden t Im Kreise ihrer Familie feierten\ 
konnte. _Der Musi~r. Karl Hor~mdt- Mathias und Maria Gadermaier, 
!1er erhielt ?.as Leistu~,gsabze1che_n Stummer, Neuratting 5, am 5, 6. 
m Bron~e fur Jnmgblase: (Klan- \ goldene Hochzeit. Ihre _fünf Kinder, 
~ett~). Die Neuwahl ergab. Obmann Schwieger- und Enkelkind~r ka-

nym. Mayr, SbellvertJ:eter Georg men, um dem Jubelpaar, dem es 
Mairleitner, Kapellmeister Karl gesundheitlich wieder etwas besser 
R!uschier, Stell':ertreter •A~olf. j geht zu gratulieren. Große Freude 
Hor,andtner, KaSSler Hans Fe1ch- b ! d L d h tin"""r Sch 'ftfüh K 1 H" .... ereitete er von an es auptmann 

,, .. , n rer ar oranu»- Dr. Ratzenböck schriftlich über 
,,_,. 1 L I dt Gl „ ck eh ·" WIPPENHAM. Prüfungserfolg. san e u wuns • <. ..f 

Am BORG in Ried haben.. Klaus 

t 
ri 

r 

\ 

Weinberger und Ingeborg Wieset 1-----------------­
mit sehr gutem Erfolg maturiert. 
Weinberger wird in der Pädagogi-
schen Akademie (Lehramt) in Linz 
und Wieser in Sah'!burg (Med.-
techn. Assistentin) weiterstudieren. 



Abschnittswettbewerb verlief reibungslos 
WIPPENHAM. - Die Feuerwehr 

lud am 10. 6. zum Abschnittswett­
bewerb Ried/Nord, verbunden mit 

, dem 90jährigen Gründungsfest. 
Bgm. Weibold begrüßte das Bewer­
terteam und die Wettbewerbsgrup­
pen. Bezirkswettbewerbsleiter 
HA W Urlhart eröffnete den Be­
werb, an dem sich 77 Gruppen be­
teiligten. 

In der bei der Festmesse ge­
haltenen Predigt sprach Pfarrer 
Bohuslav eindrucksvoll über das 
Motto der Feuerwehren: ,,Gott zur 
Ehr, . dem Nächsten zur Wehr" . 
Beim Empfang der Feuerwehren 
spielte die Trachtenkapelle Wippen­
ham unter Kapellmeister Karl Rau­
scher. Franz Jetzinger führte die 
Begrüßung der Vereine durch. Zum 

Festakt und zur Preisverteilung 
konnte Feuerwehrkdt. Schulden­
zucker Vizelandesbranddir. LFR 
Nadler, Bgm. Weibold,· viele . Eh­
rengäste und die Wippenhamer 
Goldhaubengruppe begrüßen. Bei 
den Festansprachen hielten sich 
Bgm. Weibold, LFR Nadler und die 
N~.tionalräte Gurtner und Kraft, 
bedingt durch die große Hitze, 
kurz. 

Ausgezeichnet wurden für 40-
jährige Zugehörigkeit zur Feuer­
wehr Franz Sausag und für 25-
jährige Mitgliedschaft Johann 
Schoibl und Franz Jetzinger. Den 
Höhepunkt des Festes bildete die 
Verteilung der Pokale an die Wett­
bewerbsgruppen. Dank der guten 
Organisation nahm das Fest einen 
reibungslosen Verlauf. 

Die Oberreichung der herrlichen Pokale an die erfolgreichsten Gruppen 
war ein Höhepunkt des Abschnittsbewerbes. Im Bild überreicht 
NR Gurtner an einen „F~ ehrmann". eine ~iegertrophäe, im Hin-
tergruµ.d NR Kraft. 1 WIPPENHAM. - Am 17. 6. fand 

Ergebnisse: Abschnitt Jugend: 
1. Neundling, 2 .. Wiesenberg, 3. 
Tumeltsham; Bezirk Jugend: 1. 
Gurten, 2. Ried, 3. Stelzham; Gäste 
Jugend: 1. Hörbach; Bronze Ab­
schpitt : 1. Eitzing, 2. Aurolzmün­
ster, 3. Asenham I ; Bronze Bezirk: 
1. Kohlhof, 2. Neuhofen, 3. kei­
chers})erg; Bronze Gäste: 1. Unter­
stetten, 2. Hörbach; Silber Ab­
schnitt: 1. Eitzing, 2. Walchshau­
sen, 3. Aurolzmünster; Silber Be­
zirk: 1. Emprechting, 2. Lohnsburg, t 

_3. J{ohlhof; Sjl1:?~r .G~~_;. L .JJ~ -
mann, Bgm. Ebner aus • Aurolz­
münster, begrüßen, der ein Refera, 
über die neuesten pensionsrecht­
lichen Belange hielt. Den Höhe-1 
punkt der Versammlung bildete diel 
Überreichung eines Geschenkskorj 
bes durch Obmann Fischer um~ 
eines Geschenkpaketes durch die 
Gemeinde an Frau Josefa Weinber~ 
ger, Wippenham 12, anläßlich de 
Vollendung ihres 80. Lebensjahres 
Einen weiteren Geschenkskor~ 
übergab Bgm. Weibold dem Jubel 
paar Mathias und Maria Gader-i 
maier, Stummer, Neuratting 6, zu! 
goldenen Hochzeit •(unser Billcl.) 
Auch Karl Brunthaler, Schmied 
Sieberting 3, erhielt zur Vollen 
dung des 81. Lebensjahres ein Ge 

die Jahreshauptversammlung des 
WIPPENHAM. Ausflug. Die Seniorenbundes statt. Obmann Fi­

)rtsbäuerin Aloisia Schachinger scher konnte besonders Bürgermei­
mternahm am 25. 6. mit 51 Teil- ster Weibold und den Landesob-
1ehmerinnen eine Autobusfahrt ins 
>enachbarte Bayern. <-f 

WIPPENHAM. In den Winter;. 
nonaten ist die Abhaltung ein~s 
:ioldhaubenstickkurses geplani. 
~nmeldungen bis 15. 7. bei -der 
>rtsbäuerin Aloisia Schachinger. -
>ie Jugendgruppe der Feuerwehr 
IIJ'ippenham erreichte beim Bezirks-
1ewerb in Reichersberg einen elf­
en Rang. Den fünften Rang im Be­
„erb Bronze Bezirk gab es für die 
;ruppe Wippenham L • 

- ---'- -- ' 

~-· ., 
• ;;f< / :--,-.: .j 

Auch die Jüngsten sind vom Feuer­
wehrwesen schon restlos begeistert 
und fasziniert, wie dieses Bild be­
weist. 

WIPPENHAM. Am Fronleich­
namstag kam aus Maria-Schmolln 
ein P ater zur Aushalfe. Infolge 
sc.hlechter Witterung wurde die 
Prozession in der _Kirche abgehal­
ten. - Beim Bezirksmusikfest in 
Peterskirchen erhielt die Trachten­
kapelle Wippenham unter der 
Stabführung von Karl ·Rauscher 
beim Marschwettbewerb einen 
-1. Rang mit Auszeichnung. - Beim 
Ab schnittsbewed> Ried-Süd am 
;t:'7~ jlk .ifl. J'sdJi~1lrti , ey~c;l-it~· die 
Feuerwehr Wippenham I in Silber 
(Bezil'k) einen 5. Rang. 

······················1 Abschiedsabend des 
Gemeindearztes Dr. Paul 
am 24. 6. 1979, sonntags um 19 
Uhr im Gasthaus Kreuzhuber in 
Wippenham, da am 1. Juli die ■ _ 
Praxisniederlegung wegen Pen• 1 
sion ierung e rfolgt. Vorstellung ■ 
Arztepaar Dr. Sc:bmidjell. II • ....................... , 

Ehepaar Kreuzhuber 
WIPPENHAM. - Am 1. J, 

feierte das Gastwirtsehepaar Fra1 
und Katharina Kreuzhuber, Wi 
penham 9, goldene Hochzeit. D1 
Hochzeitszug zur Kirche führte d 
Goldhaubengruppe Wippenham a 
Die außerkirchliche Feier fand 1 
Gasthaus ihres Sohnes statt. W 
bekannt und 'qeliebt die golden1 
Hochzeiter in Wippenham und Ur 
gebung sind, zeigte die übera 
große Anzahl der· Gratulanten. D 
Jägerschaft (Karl Buttinger) ui 
die Gemeinde (Bürgermeister Wi 
hold) stellten sich mit einem G 
schenkkorb ein . Weibold übE 
brachte auch eine Ehrengabe v1 
LH Dr. Ratzenböck. Der Kirch 
chor gab ein Ständchen und übe 
reichte ein Geschenk. Für die mu1 
kalische Umrahmung sorgten „T: 
Kolpings" aus Ried und die Muai 
kapelle Wippenham. 

WIPPENHAM. Die Musikkapel 
rüstet zur Fahrt zur 24. Intern. 
tionalen Musikparade in Raste( 
vom 10. brs 14. August. Sie w 
dort an verschieder.cn musikal 
sehen Wettbewerben teilnehm 
Etwas Kopfzerbrechen bereU 
momentan die Erkrankun~ einl,­
Musiker, die aber, so ·hofft m 
bis zum Aibfahrtstermin wieder 
sein werd:-=e.n~·------ --•l 

Schweres Unwetter Ober 
Wippenham 

WIPPENHAM. - In den Aben 
stunden des 11. 8. ginl( über W 
penham ein schweres Unwetter 
wolkenbruchartigen Rel(enflUl 
nieder und richtete zum Teil 1( 
Ben Sachschaden an. Am m<'I ,, 
t ietroffen waren die- Ort 1chatt 
Neuratting, Wippeniham und w, 
b4;rg, Die Buchstraß wurd • du 
d••Wassermassen aufl(f• 1 11,n 11 
deJ.1l.rt vermurt, daß slt , 1 1 1 

nädi,sten Tag wieder panl•r 
,t~acht werden konnte. Auch 
F'elierwehi: hatte Großeinsatz 
rnuß~e lbei vier Anwesen das in 
lCeUer räume eingedrungene Wa■ 
S1JSpumpen. 



ille JUn11ten sind vom Feuer­
e11on ■chon restlos begeistert 
11lnlert, wie dieses Bild be-

'PF.NIIJ\M. Am Fronleich­
kam aus Maria-Schmolln 

,:ur Aushme. Infolge 
11 , Witterung wurde die 
dein In der Kirche abgehal-

1 h 1m Bezirksmusikfest in 
klrch«•n erhielt >die Trachten­

lc- Wippenham unter der 
Ohrun~ von Karl ·Rauscher 

Mar11chwettbewerb einen 
1~ mit Auszeichnung. - Beim 
nlttsbewerb 1J.led-Süd am 

In PatJia;tham e.r'teichte . die 
Wflhr Wippenham I i:n. Silber 1 

t·k) c lnen 5. Rang. · 

···················t' ::fnhJ::::1!:nod/:!u1 i 
24. 6. 1979, sonntag_s um 19 • 

r Im Gasthaus Kreuzhuber In 1 
ppenham, da am 1. Juli die • _ 
xisniederlegung wegen Pen- ■ 

mlerung erfolgt. Vorstellung 1 , 
rztepaar Dr. Sdimidjell. II 

1111! ..................... , 

f-EHepaar Kreuzhuber feierte goldene Hochzeit 1 
1 

·PENHAM. Der Kleinhäus-
·• bund (39 Teilnehmer) unter Ob­

.11ann Mühllechner unternahm 
~en zweitägigen Ausflug in die 
Steiermark über Mariazell nach 
Graz und zurück über den Erzberg. 
- Von den 16 Jungmännern, die 
bei der Stellungskommission des 
Bundesheeres waren, wurden zwei 
für untauglich befunden und einer 
zum Frühjahrstermin 1980 zurück-

WIPPENHAM. -Trauung. Am 1 
19. 7. fand die Trauung des Braut­
paares Franz Gumpinger, Tischler­
geselle, Taiskirchen, mit Elfriede 
Schachinger, kaufmännische A,nge- 1 
stellte, Wippenham, stat~. 

WIPPENHAM. - Am 1. Juli 
feierte das Gastwirtsehepaar Franz 
und Katharina Kreuzhuber, Wip­
penham 9, goldene Hochzeit. Den 
Hochzeitszug zur Kirche führte die 
Goldhaubengruppe Wippenham an. 
Die außerkirchliche Feier fand im 
Gasthaus ihres Sohnes statt. Wie 
bekannt und beliebt die goldenen 
Hochzeiter in Wippenham und Um­
gebung sind, teigte die überaus 
große Anzahl der· Gratulanten. Die 
J~gerschaft (Karl Buttinger) und 
die Gemeinde (Bürgermeister Wei­
bold) stellten sich mit einem Ge­
schenkkorb ein. Weibold über­
brachte auch eine Ehrengabe von 
LH Dr. Ratzenböck. Der Kirchen­
chor gab ein Ständchen · und -über­
reichte ein Geschenk. Für die musi­
kalis<;he Umrahmung sorgten „The 
Kolpmgs" aus Ried und die Musik­
kapelle Wippenham. 

WIPPENHAM. Die Musikkapelle 
rüstet zur Fahrt zur 24. Interna­
tionalen Musikparade in Rastede 
vom 10. ,bis 14. August. Sie will 
dort an verschiede.r..cn musikali­
schen Wettbewerben teilnehmen. 
Etwas Kopfzerbrechen bereitet 

1 momentan die Erkrankung einiger 
Musiker, die aber, so ·hofft man, J 
bis zum A'bfa'hrtstermin wieder fit 
sein werden. -:.;;;.; __________ _ 

Schweres Unwetter über 
Wippenha,m 

WIPPENHAM. - In den Abend­
stunden des 11. 8. ging über Wip­
penham ein schweres Unwetter m'it 
wolkenbruchartigen Regenfällen 
nieder und richtete zum Teil gro­
ßen Sachschaden an. Am meisten 
betroffen waren die Ortschaften 
Neuratting, Wippenham und Wein­
berg. Die Buchstraße wurde. durch 
die Wassermassen aufgerissen und 
derar t vermurt, daß sie erst am 
nächsten Tag wieder passierbar 
gemacht werden 'konnte. Auch die 
Feuerwehr hatte Großeinsatz und 
mußte lbei vier Anwesen das in die 
Kellerräume eingedrungene Wasser 
auspumpen. 

~IPPENHAM. Die Feuerwehr 
erreichte beim Landesbewerb • 
Gallneukirchen das Leistungsabz~~ 

chen in Silber. - Am 13. 7, konnte ~ 
••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• T!teresia Gadringer, Neuratting 27, -

• Praxiseröffnung die Vollendung des 86. Lebensjah- .. 
res feiern. - Eine Autobusfahrt 

prakt. Arzt Dr. Walter SchmldJell nach W rfe t lt t 4942 Wippenham, Tel. 01157139116. e n verans a e e am 15. 7. 
Ord.-Zeiten, Wippenham: . die JVl>. Die Hauptattraktion war 
Montag, Mittwoch, Donnerstag und die Besichtigung der dortigen Eis~ 
Freitag von 9 bis 12 Uhr, Samstai_ ri~enwelt • -· s 

\ 9 bis 11 lfhr. • -- • 

,- Montag, Mittwoch, Donnerstag und - : •1-· lf5 le 5 fl ßßC ß em 
' Jo'reitag von 16.30 bis 18 Uhr. ~ ,:-1118l: .•·} ß . h eri 
t,1' •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• : .. 

1 
,. _ raue 

Ord.-Zelten, Kirchhelm: fst,F. td· b t hl h lt - ·r ißt 

. .'.: • . V..IPl'ENHAM. Das bis zur Dach-
• I gestellt. - Si!berne Hochzeit ~~jer- • etf.iche - /~rtigge~tellte Wo~nhaus 

Neuer Gememdearzt ten . am 2. 7. lm engsten Fam1hen- • t Fam1he Wemberger, Wippen- n, 
angelobt kreis das Ehepaar Josef und The-. \ ... m l , nahmrn die Mitglieder des 

•• • resi!l Wurzer, Mli.r ing 7. 1 Pfäirgemeinderates und Kircheni 
WIPPENH~M. - Da Gemeinde- '-"'' ""'"'~<-"'""'" \,;lc;::i,..,,, • .,.., ..... ft , ..,., emrl:'cfiores zum Anlaß, den First des dur 

arzt Dr_. Paul m den Ruhestand ge- WIPPENHAM A . Dachstuhles • nach einem- alten 
treten 1st, hat Dr. Walter Schmid- • m 16. 8_ feierten _ B eh hl D C d 
• 11 • p • • w· h h Josef und Katharina Kasteneder , rau zu ste en. as „ orpus e 
t~f s~m; rax~ 11_1 ~ppen G am ~r- Moserbauer in Geretsdorf das Fest r: -iicti" wurde schön geschmück eor 

• ~ n~ . ·t r wur e 11b;mer ;m~n- der silbernen Hochzeit , - Die 11:1rch die ganze Gemeinde gefahren. 
~t~~t ss1 zuchng vomH„ madntn es a- Spende für die Katast;ophenhilfe Als Auslöse lud dann der Bauherr 

m a s:iuss usses, oran ne~! zum betrug 2252 S / . die ;,Diebe" ins Gasthaus Kreuz- 1 
Ge':Ilemdearz~ angelobt ... Burger- • huber zu einem gemütlichen Bei-
meister We1bold beg~ußte den . sainmensein ein. 
neuen Arzt und versicherte, er ' ..._ ~ • 
werde sich bemühen, ihm praxis­
gerechte Räumlichkeiten zur Ver­
fügung stellen zu können. 

Dr. Schmidjell, geboren in Salz­
burg, promovierte in lnnsbruck 
und lernte während seiner prakti­
schen Ausbildungszeit im Kranken- · 
haus in Schwarzach seine spätere 
Ehegattin kennen, die an der Uni­
versität in Wien die Doktorwürde 
erlangt hatte. Dr. Schmidjell war 
zwei Jahre als Arzt in einem Mis­
sionskrankenhaus in Schwarz­
Afrika tätig. Bei seinem letzten, 
dreimonatigen Aufenthalt beglei­
tete ihn auch seine Frau. 

Der Praxisbeginn für den neuen 
Arzt erweist sich wegen der fehlen­
den Krankenkartei als besonders 
sehwierig, kennt er doch die zu be­
handelnden Patienten nicht. - Die 
Ordinationszeiten: Montag, Mitt­
woch, Donnerstag und Freitag von 
9 bis 12 Uhr, Samstag von 9 bis 
11 Uhr. 

Musik Wippenham- erfolgreich-in Rastede 
die Freude" von , Beethoven und 
den „Großen österr. Zapfenstreich" 

WIPPENHAM. - Die Musik­
kapelle Wippenham fuhr neben 
acht anderen oö. Kapellen vom 10. 
bis 14. 8. zu den 24. internationalen 
Rasteder Musiktagen in Nord­
deutschland. 

von Prof. Somma spielten. Am 
Sonntag beteiligte sich die Musik 
Wippenham an der Konzertbewer­
tung ' und konnte unter · Kapellmei- w, 
ster Rauscher in der Leistungsstufe 

Am Samstag konzertierten die „L" einen 1. Rang erreichen und 
Wippenhamer in Oldenburg. wurde damit Zweitbeste aller in 
Abends fand auf dem -Turnierplatz dieser Gruppe angetretenen l{apel­
cine internationale Musikshow statt, , Jen. Geradezu sensationell war die 
bei welcher Musiker aus Dänemark, Leistung der Wippenhamer in der 
Großbritannien, Niederlande und Marsch- und Standbewertung, bei 

e 

der BRD vor 18.000 Zuschauern welcher der Klangkörper unter 
ihren Auftritt hatten. Den Höhe- Stabführer Buttinger neben allen 
punkt dieser Veranstaltung bildete österr. Kapellen und je einer Mu- lnE 
der Aufmarsch der österr. Kapellen, sikvereinigung aus Dänemark und 
welche dann gemeinsam „Ode an der BRD den 2. Platz errang. er 



Wippenhams Feuerwehr 
ist sehr aktiv 

WIPPENHAM. - Am 11. 11. 
hielt die freiwillige Feuerwehr 
Wippenham ihre Jahreshauptver­
sammlung ab. Kommandant 
Schuldenzucker konnte auch meh­
rere Ehrengäste begrüßen. Beim 
Totengedenken wurde besonders 
Johann Schoibls gedacht. Die große 
Aktivität der Feuerwehr zeigte der 
Tätigkeitsbericht von Schriftführer 
Penninger auf. Höhepunkt war der 
im Sommer in Wippenham abge­
haltene Abschnittsbewerb Ried/ 
Nord, verbunden mit dem 
90jährigen Gründungsfest. Den 
Finanzbericht erstattete der Kas­
sier Wörlinger._ -A_bschnitts-Kom­
mandant Urlhart und Bürgermei­
ster Weibold hielten Ansprachen. 

. 1 
Folgende Feuerwehrmänner wur.:. 

den zu Oberfeuerwehrmännern er­
nannt: Kimpflinger Josef, Pennin­
ger Alois, Penninger Johann, 
Schardinger Christian, Schulden­
zucker Josef und Spitzer Josef. Die 
Feuerwehrsirene „ übersiedelte" 
kürzlich ins neue Zeughaus. 

Schmied 

Verkzeug­
macher 

Jniversal­
härter 

• Former und 
Gießer 

Feinoptiker 

Hohlglas­
feinsch leifer 

(Kugler) 

wT.s~ ~;!iu~ed~~ni~~1~~ Bewährter Bürger~ei,te_r wi·eder gewöhH 
g~ Elisabe~h wieder in der Pfarr- WIPPENHAM. _ Am 19. lO. 
kirche auf ihrem gewo~nten Pl~tz trat der neugewählte Gemeinde,rat 
auf dem Hochaltar. Sie w~m l zu .seiner konstituierenden Sitzung 

1 Sommer für die „Zürn-Ausstel- zusammen. Alois ~inder aus Wein­
j lung" in Braunau zur Verfügung I berg gelobte als altestes der neu­
gestellt worden. In der Kirche sind gewählten Mitgli~der di~. Mand~­
derzeit drei Statuen ausständig, tare an. De~ bewahr~e Burgermei­
die restauriert werden. Eine Inter- ster u!ld Sp~tzenkandidat d~r ÖVP, 
vention von Bgm. Weibold beim Ludwig ~eibold, Vl'.urde mit 10:1:2 
Land bewirkte, daß die finanziellen (le~r) Stimmen wieder .. zum Ge-

l Mit!el für diese Arbeiteq . bereits n:iemdeoberhaupt gewahlt. Be-
zur Verfügung stehen _ Geburts- zirkshauptmann Hofrat Dr. Dem-
tag. Am 1. u~ konnte Katharina melbauer nahm die Angelobung 

'Frauscher, Wippenham 14 die vor. 
Vollendung des 86. Lebensjahres 
feiern. 

WIPPENHAM. Das Kath. Bil­
dungswerk lud nach zweijähriger 
Pause am 9. 11. zu einem-,Farblicht- • 
bilclervortrag ins Gasthaus Boin­
decker. Bildungswerkleiter OSR 
Kreuzhuber konnte besonders 
Bürgermeister Weibold, Altbürger­
meister Zeilinger sowie Pfarrer 
Bohuslav begrüßen. Landwirt­
schaftslehrer Egger und Proku­
rist Hellwagner berichteten an 
Hand von gut gelungenen Aufnah­
men über ihre Reise mit der Trans­
sibirischen Eisenbahn durch die 
UdSSR und ihre Schiffahrt nach Ja­
pan. OSR Kreuzhuber versprach, 
daß nun wieder öfters Lichtbilder­
vorträge • abgehalten werden. -
Geburtstag. • Die Vollendung des 
75. Lebensjahres konnte am 13. 11. 
Helene Vogt, Weinberg 9, feiern. 

WIPPENHAM. Ortsbäuerin ge- ~ 
würdigt. Bei der am 21. 11. statt­
gefundenen konstituierenden Sit­
zung des Ortsbauernausschusses 
unter Vorsitz des Bezirksbauern- I 
kammerobmannes LAbg. Landlin­
ger wurde Adolf Hörandtner zum ' 
neuen Ortsbauernobmann und Jo­
hann Mühllechner zum Stellvertre­
ter gewählt. -Landlinger und Bür.:. 
germeister Weibold dankten dem 
scheidenden Obmann, Johann Frau- 1 

scher, für seine Tätigkeit. Die sehr 
rege Ortsbäuerin, Aloisia Schachin­
ger, erfuhr eine besondere Würdi­
gung, vor allem, weil sie die Mög­
lichkeiten, Kurse und Schulungen 
über die Bezirksbauernkammer ab­
zuhalten, ausgiebig nützte. 

In den Gemeindevorstand wurden 
• Josef Regl als Vizebürgermeister 
und Johann Mühllechner (beide 
VP) als Vorstandsmitglieder ent­
sandt. Die weiteren Gemeinderäte: 
ÖVP: Engelbert Weinberger, Mar­
tin Schachinger, Georg Frauseher, 
Johann Reisehauer, JosP.f Reichin­
ger, Alois Binder, Johann Glech­
ner; SPÖ: Josef Emmer; FPÖ: Jo­
sef Zeilinger jun., Josef Kasten­
ieder jun. Bgm. Weibold dankte 

WIPPENHAM. Besinnlicher Tag 
der Alten. Am 6. 10. lud die Ge;­
meinde zum „Tag der Alten"· ins 
Gasthaus Boindecker ein. Bürger­
meister Weibold konnte vieli! Teil­
nehmer begrüßen. Pfarrer Bohu­
slav richtete besinnliche Worte an 
die Zuhörer. Das Rudolf-Berger­
Quartett und der Mundartdichter 
Dallinger verschönten den Nach­
mittag. - Geburtstag. Frau Maria 
Gadermaier, Stummer, Neuratting 
Nr. 5, konnte am 8. 10. die Voll­
endung des 75. Lebensjahres feiern. 

WIPPENHAM. Getraut wurden 
Josef Kasteneder, Maschinenschlos­
ser, 'Geretsdorf 4, und Aloisia Loh­
ner, kaufm. Angestellte, Gurten 80. 
Der Kirchenchor verschönte die 
Brautmesse und die Musikkapelle 
die außerkirchliche Hochzeitsfeier. 

WIPPENHAM (Red.): Dem 
Volksschulhauptlehrer Franz Ehrn­
leitner wurde die schulfeste Leiter­
stelle an der hiesigen Volksschule 
übertragen. 

den scheidenden Mitgliedern und 
'bat den ni'!uen Ausschuß um gute 

t usammenarbeit. 

WIPPENHAM. Aufgeboten sind 
der Maschinenschlosser Josef Ka­
stened~r, . Geretsdorf 4, und diE 
kaufmanmsche Angestellte Aloisia 
Lohner, Gurten 80. _ Geburt Die 
Landwi~tstochter Herta Be~ger, 
Neura!bng 9, gebar einen Knaben. 
- - Die Theatergruppe unternahm 
am Wo~enende einen zweitägigen 
Ausflug ms Stubaital in Tirol -
Gemeindeversammlung. Am S~ms­
tag, ;29- 9., findet im Gasthaus 
Kreuzhuber eine Gemeindever~ 

1 

san:imlung s~att, in welcher Bürger­
meister Weibold einen Tätigkeits­
bericht ~ber die abgelaufene Legis-
laturpenode geben wird. 

~ WIPPENHAM. Brandwache mit 
Güllefässern. Am 26. 10. führte die 
Feuerwehr Wippenham unter K.(,m„ 
mandant Schuldenzucker -die 
Herbstübung durch. Als Bran4ob„ 
jekt wurde das Anwesen der Fa-'\ 
milie Penninger, Hachtelgut, Außer-J 
guggenberg 3, angenommen. Erst­
mals erprobte man die Möglichkeit. 
bei Bränden sowie bei der Br~nd­
wache Güllefässer als Wasserent- . 
nahmestelle zu verwenden. Bei 
einem Fassungsraum von 4000 Li~er, 
und 2 C-Rohren konnte eine Ein­
satzdauer von 13 Min. erreicht 
werden. Durch dieses positive Er­
gebnis ist nunmehr die Brandwache 
ohne auswärtige Hilfe gewährlei• 
stet. ~ Getauft wurde am 26. 10. 
Josef Markus, Sohn der Mutter 
Herta Berger, Neuratting 9. 

piasttKer 

.. 

-
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Nachtragsvoranschlag .. . . • Nach zweijähriger 

- Tatigke1t nat Rudolf Prenninger 
sein Amt ,als Zechpropst an Johann 
Frauscher übergeben. Als erster 
Zechpropst fungiert Joha-nn Mühl­
lechner. - Am Samstag, 19 . . 1. 
findet im Gasthaus Boindecker in 
Neuratting der Musikermaskenball 
mit Maskenprämiierung statt. Es 
spielt die Tanzkapell ;,Ketchup": - , 

'Wll"})ENHi\11.-- Rückscha'i.r. bn 
Jahr 1979 sind in- den Pfarrmatr-i­
ken 4 Geburten verzeichnet, denen 
7 Todesfälle gegenüberstehen. Drei 
Hochzeitspaare wurden in unserer 
Marienkirche getraut. ,- Die Stern­
singeraktion welche von Mädchen 
der Kath. 'Jugend durchgeführt 
wurde, erbrachte 5189 S. 

WIPPENHAM. Am 21. 12. wurde 
in der Gemeinderatssitzurig der 
Nachtragsvoranschlag 1979 ~­
schlossen, welcher mit Einnahmen 
und Ausgaben von 2,624.400 S im 
ordentlichen und außerordentlichen 
Haushalt ausgegli~en werden 
konnte. 'Er weist gegenüber dem 
ursprünglichen Voranschlag um 
242. 700 S mehr Einnahmen und.. 
Ausgaben auf, wobei die Mehraus­
gaben hauptsächlich auf die im 
Ausbau befindliche Arztordination 
entfielen. Weiters wurde ein Be­
schluß über einen endgültigen Fi­
nanzierungsplan zum Ausbau der 
Arztordina tion gefaßt. · Zu den Ge­
samtbaukosten (688.000 S) steuert 
die oö. Landesregierung 450.000 S 
bei. Der Rohbau des letzten Teil; 
stückes der Neurattinger Gemein­
destraße im Bereich des Buchwal­
des konnte mit einem Kostenauf­
wand von 400.000 S abgeschlossen 
werden. Der Gemeindebeitrag an 
das Rote Kreuz wurde ab 1980 von 
6 auf 8 S pro Einwohner erhöht. 
In einem Antrag an die Landes; 
regierung wird ersucht, jenen Teil 
der Neurattinger bzw. Mairinger­
Gemeindestraße, welcher vom 
Autobus von der Abzweigung Si'e_­
berting über Wippenham bis Mai­
ring befahren w}rd, zur Bezirks­
straße zu erklären, dainit die Er-

Der am 9. 1. im 
73. Lebensjahre 
aus dem Leben 
geschiedene Jo­
hann Fischerleit­
ner, ·in Mairing 1, 

, wurde am 12. 1. 
zur letzten Ruhe 

. . geleitet. Welcher 
••••• "" :Wertschätzung • 

sich der Verstorbene erfreute, be­
wies die große Trauergemeind-e 
beim Begräbnis, unter Vorantritt 
der Musikkapell,e, der Feuerwehr 
und des Kirchenchqres. 

WIPPENHAM (Red.). In den 
Morgenstunden des 9. 1. ist der 
74jährige Auszugsbauer Johann· 
F. freiwillig aus dem Leben ge­
schieden. Er erhängte sich in der 
Abstellkammer des Anwesens se'i­
ne~ So_hnes. Sein Krankheitszustand 

--~~-
WIPPENHAM. Der Sanitätsaus:. 

schuß hat in seiner konstituiere!\::. 
den Sitzung am 28. 12_~:~V'izebürger­
meister . Reg] zum netijn Obmann 
gewählt. - Begrtibnis. Die am 
26. 12. im 83. Lebensjahre verstor­

bene Katharina 
Ortmaier, gew. 
Hausbesitzerin in 
Sieberding 5', 
wurde am Z9. 12. 
zu Grabe getra­
gen. Sie war eine 
überaus gute, 
leidgeprüfte Mut­
ter, von ihren 6 

Kindern starben 3 bereits im Kin­
desalter. Das vierte Kind mußte 
von Geburt an bis zu ·seinem Tode 
im Alter von 28 Jahren imriier ge-

. .dürfte ~ .zu dieser Tat getri~ben • 
haQen. .... • ., . , .. - . . - 1,. . 

pflegt werden . 

WIPPENHAM. Schon zur Tradi­
tion geworden ist, daß VP-Bürger.; 
meister Weibold am Heiligen 
Abend alle 80jährigen in der Ge­

700 J.oh're alites Haus 
• 1 

{•haltungskosten nicht mehl!!',aus der 
ohnedies schmalen Gemeindekasse 
geleistet werden müssen. Der KOV­
Ortsgruppe wurde e,in Zuschuß von 
50 Prozent zu den Kosten der Be­
pflanzung des Kriegerdenkmales 
gewährt. Die Feuerwehr erhält für 
angekaufte Helme 8000 S ~ 
/'\ WIPPENHAM. Exkursion. Eine 

a.bgeri.ssen 
WIPPENHAM'. - Nun wurde das 

wohl älteste Haus von Wippenham 
in der Ortschaft Neuratting abge­
tragen. Es • stammte noch aus dem 
13. Jahrhundert und diente vor­
erst als Amtsgericht. Erist später 
wurde es in eine Gastwirtschaft um­
gewam;ielt. Obwohl der „Saal" nur 
ein größeres Zimmer war, wurden 
dort früher auch die Ballveranstal­
tungen der vierschi.edensten Ver­
eine abgehalten. Seit dem Tode der 
ehemaligen Besit~erin Maria Frau­
scher vor· etwa 5 Jahren stand nun 
da'S Gebäude leer. Heute noch trau­
ern die meisten der_ älteren Bürger 

. von Neuratting dem Wirtshaus und 
der „Frauscher-Wirtin" nach, wo 
es oftmals bei einem guten Tropfen 
('in recht gemütHches Beisammen­
sein g~b. 

DANK. Für die Beweise der Anteilnahme anläßlich des 
Ablebens meines lieben Gatten, unseres Vaten, Schwieger­
und Gro8vaten, des Herrn 

Johann 
Fischerleitner 
Hausbesitz.er vOm Bartengule in Mairing 

sagen wir allen henlichen Dank. Besonders danken wirJ-lenn 
Dr. Sulzbacher, Weilbach, für die ärztliche Betreuung, Herrn 
Konsistorialrat Bohuslav für die Führung des Konduktes, 
Herrn Planer Tro&t, der Musikkapelle, der Feuerwehr, dem 
Kirchenchor und allen Verwandten, Nachbarn und Be­
kannten für die Teilnahme am Begräbnis. Weiters danken wir 
für das abendliche Gebet. die hl. Messen und die Kranz- und 
Blumenspenden. In tiefer Trauer: 

Maria Fischerleitner, Gattin, und Kinder ;,~ 

- - zu.....__ I Pro kg 2,50. Franz Sau-
sag, Rachbauer, Wippen-
ham. • 

, meinde persönlich aufsucht und ih­
nen neben Weihnachtswünschen 
eine Flasche Wein - aus der eige-

1 nen Geldtasche - überreicht • Im 
heurigen Jahr waren es 11 Perso­
nen, denen ~in Besuch galt. 

WIPPENHAM. Ball. Am 19. 1. 
fand im Gasthaus Boindecker in 
Neuratting der sehr gut besuchte 
Musikermaskenball statt. 72 Mas­
ken zogen unter den Klängen der 
Tanzkapelle „Ketchup" ein. Ver­
einsobmann Mayr konnte neben 

_. Bürgermeister Weibold auch viele 
Musikkameraden aus den umliegen­
den Gemeinden begrüßen. - Dj!r, 
Maskenball des KOV Wippenliain 
ist am Samstag, 26. 1., im Gasthaus 
Boindecker. 

sehr gut organisierte Exkursions­
fahrt führte der Ortsbaue,:nat1r 
schuß unter ·obmann H'.örandtlter 
durch. Besichtigt wurden das ' Fut­
termischw,erk in Aschach a. d. D., 
der Fleisch- und Viehverwertungs­
betrieb in Lin'z sowie das Epp}e­
Silo-Werk in Haiding. - Ball. Am 
26. 1. war im Gasthaus Boindecker 
der MaskenbaÜ des KOV Wippen­
ham. Zum Tanz spielte das Original­
Hofberg-Echo. Schade, daß die Ver-· 
anstaltung so schlecht besucht war. 

Lücken im Budget 1980 
WIPPENHAM. ~ In seiner Sit- bau der Arztordination 500.000 S 

zung vom 25. 1. wurde vom Ge- yeranschlagt. . 
meinderat der Voranschlag 1980 Die Schlußrechnungen über ·den 

• beschlossen. Dieser sieht im (){'- • Bau des Güterweges Grülling_ so­
dentlichen Haushalt Einnahmen wie des Ortschaftsweges Unterneu­

"" von 1,549.200 S und Ausgaben von ratting wurden, zur Kem,1tnis g_:-
e. 1,605.000 S vor. Die Mehrausgaben nomme~. Die Gesa1!,lt~aukosten fur 

resultieren hauptsächlich aus dem den Guterweg Grullmg betruge 
. Schulden- lind Zinsendienst und 501.641 S und für den Ortschafts­

(,. aus dem hohen Schulerhaltungsbei- weg Unterneuratting 569.169 S. Für 
trag von 170.000 S nach Geinbetg. beide Wege wurden 50 ~ro:tent aus 

Im außerordentlichen Haushalt Bundes-. und Landesmitteln uad 
stehen Einnahmen von 1,250.000 S 20 Prozent von der Gemeinde -be­

' Ausgaben von 1,446.700 S g~gen- zahlt, während 30 Prozent von den 
• über. Hier wurden für den Sport- . Interessenten aufgebracht werden 

·platzausbau 400.000 S, für Öie mußten. / .. 
Staubfreimachung der Neurattin- :pie FPÖ regte an, der . Burge_r,_­
ger Gemeindestraße im Buchwald- meister möge si~L;.um Mittel fur 
berei~ 540.000 S und für den Aus- eine KlJ:chenheizung bemühen. 

-s, 
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Licht aus privaten Energiequellen? WIPPENHAM: Jagdausschuß. In 
der konstituierenden Sitzung des 

WIPPENHAM.-In der am 24, l. Gedanken setzen wolle „Wie ge- Jagdausschusses wurde der bishe­
abgehaltenen Arbeitsbesprechm\g winnt man Licht und wie melkt rige Obmann, Rudolf Freund, Neu­
des Maschinenringes konnte nach man mit der Melkmaschine ohne ratting 1, wiedergewählt. Obmann­
lljährigem Bestehen erfreut fe~t- elektrischen Strom aus dem öffent- Stellvertreter wurde Johann Glech­
gestellt werden, daß im abgelaufe- liehen Netz". Zum Abschluß be- ner, Außerguggenberg 3. - Sil­
nen Jahr nicht nur die Traum- richtete Lagerhausdirektor Wink- -beme Hochzeit. Am 8. 2. konnte das 
umsatzhöhe von 6 Mill. S erreicht Iehner über seine Reise nach Bra- Jubelpaar Rudolf und Theresia 
werden konnte, sondern auch die silien und Argentinien. Freund, Neuratting 1, silberne Hoch­
Mitgliederzahl; um 21 vermehrt, auf -.-~ --~-:--c--=-=--=--c-- ----;-- zeit feiern. - Kochkurs. Die Orts­
stattliche 311 angewachsen ist. Der WIPPENHAM • . Geboren wur~e bauemschaft Wippenham ladet 
Dank von Obmann Reitzberger galt am 28. 1. der J:Iausfrau J:Iedwi_g zum Kochkurs „Kalt-Bunt-Lecker" 
besonders Ausschußmitglied Frau- St raßer, Neurattmg 34, em Ri-- am 21. 2. im Gasthaus Boindecker 
scher und Geschäftsführer Scha- cha.rcl - - - ein. Anmeldungen bei Ortsbäuerin 
chinger. WIPPENHAM. Eine Blut~b- Aloisia Schachinger. - Kindierfa­

nahme des RK findet am Mi~t- sching. Am 17. 2. wird um 14 Uhr 
woch, 20. 2., von, 15 bis 20 Uhr im im Gasthaus Kreuzhuber ein Kin-Die vorgebrachten Änderungs­

vorschläge sowie der Abschluß ei­
ner Unfallversicherung :ür Wald­
arbeiter wurden ·positiv aufgenom­
men, während zwei Preisanträge 

Gemeindeamt statt. _ derfasching veran~taltet. 

Nun Sanierung der Friedhofsmauer 
über höhere Kosten bei Traktor- WlPPENHAM. _ Ganz im Zei- hofgebäudes ist ausbesserungsbe-
einsätzen abgelehnt wurden . Sch"- f d J h du""rfti·g. ' . ... chen der Abrechnung ür as a r 
chinger betonte, daß er, um Kata- 1979 stand dile kürzlich abgehaltene - Ebenfalls zur Sprache kam der 
strophenfällen vorzubeugen, als Ausschußsitzung des Pfarrgemein- Einbau einer Kirchenheizung, 
Motto für das kommende Jahr den derates. Als größte Ausgabenpost wurde aber einstimmig auf einen 

WIPPENHAM. Geburt. Der Anna mit 388.600 s wurde ' die Kirchen- späteren Zeitpunkt mit der Begrün­
Burgstal_ler, A~ßerguggenberg 2,i dachstuhlreparatur genannt. Mi.1 dung zurückgestellt, daß man nicht 
wurde eme Dll!1iel~ geboren. - Ge- ·spenden von 'insgesamt 276.000 S gleich w~edier an die Pfarrbewoh­
tauft wurde em Richard, Sohn der sowie ·einem Zuschuß von der Diö- ner um größere Spenden herantre­
Hausfrau Hedwig Straßer, Neurat-\ , zesanfinanzkammer konnte diese ten wollie, 
ting _34. - Die Musik~apelle veran-: Ausgabenlücke geschlossen wer- _ Pfarrer Bohuslav d~nkte a~len 
staltete a!Il 17. 2. emen gut ~ I den, und es_blieb sogar noch etwas ~nd betonte, da~ ~ie_ m so reich-­
suchten Kmdermaskenball. 91 Kin-~ für eine dringend notwendige Trok- - hchem Maße freiwillig gegebenen 
der mit größtenteils sehr schönen. kenlegung der Friedhofmauer übrig. Geldmittel ein Bekenntnis der Liebe 
und originellen Masken zogen unter Auch die Aus;enfassade des Pfarr- ~.Pfarrkirche sind. - --- -,, 

- den Klängen der Musikkapelle _ins. . , • _ - WIPPENHAM. Am 28. 2. konnte 
Gasthaus Kreuzhuber. . Ob1!1ann1 • WIPPENHAM. Blutabnahme. Am Amalia Lobmaier, Katzböck i.n 1 
Mayr lconnte besonders die Kmder 20. 2. fanden sich zur Blutabnahme Neuratting 9 die Vollendung des 

- des Kin~ergarte~s ~us der ~aeh- tdes Roten Kreuzes im_ Gemeindeamt 85_ Lebensjahres feilem. _ Getauft 
.barsgememde Eit~mg ?egru~en. :.22 Spender ein. - Die Ort_sbauern- wurde am 1. 3. Dan~ela, Tochter 

( Große Freude ber1:i~te em kI1:mes schaft unter Aloisia Schachmger lud ' von Anna BurgstaUer, Außer­
G~sch1:nk, w~cire.s.J,eµes der kleme~: am 21. 2. zu ei1_1em Kochkurs .. ~alt- guggenberg 2. -- Dem Ehepaar En-
N~rdem erhielt. ____ Bunt-Lecker" ms Gasthaus B?md-1 gelbert und Marianne • Ellinger, 

WIPPENHAM. Geburtstag. Am ecker. Fr.au Fachlehrer Öllm~er Weinberg wurde am 3. 3. ein Mäd-
12, 3. konnte Frau ·Aloisia Berger, von dei:. Bezirksbauernkamm-e~ Ried chen geb~ren. _ Der am 29. 2. im 
Neuratting 9, ..die Vollendung des im Innkreis konnte den 40 Teil:f!~h-· • 72. Lebensjahre 
83. Lebensjahres feiern. me,rinnen die Zuhereit_ung ve rselüe--, venstorbene IJeo-

Wl f PENHAM. Der Musikverein den.er kalter Platten vq.rführen:. .,_ pold Rachbauer, 
Wippenham veranstaltet am Sams- •WIPPENHAM _ Der freiwill-i- Maurerpolier in 
tag, 15. 3., i1n Gasthaus Kreuzhu- F h . w· ·· ppenham wurde Ruhe, Neuratting 
b ....: W • chk :tJ.zert • gen euerwe r I N 16 d 

er c,n uns o .. • für hervorragen~ Mitarbeit bei r . ' wur e am 
WIPPENHAM. Gut~rweg erst den Leistungs.bewerben des Landes , '"''"'"''"' 4. 3. zu Gra~ ge-

1981. Am 10. 3. fand die Begehung .. PI k t te in Silber überreicht. tragen. Musikka-
des Güterweges Gundersberg du!ch • em;er ~ a~ern- und Nebenerwerbs- ·.,,., -,es, 'pelle, KOV, Ki:-
Ing Hofingier v~n der Landwi~- bauernbund ladet am 22. 3. um chench?r sowie 
schaftskammer Lmz-und Bgm. Wei- 14 Uhr--tns Gasthaus zu einer V er-- eine große Trauergememde gaben 
hold ~tatt. Mit den Grundanrainern . 0 t b "cht tage. ihm das letzte Geleit. - Interes-
wurde über Planung und Kosten;- e_ammlung em. -:--- b ~ e~ ei Aus- senten für eine freiwillige Tetanus-
rechnung des Weges, welcher sicli Jtl~ichtgelegenhe~ ~i-se:!r::un ist impfung für Erwachsene ab dem 
von Neuratting bis zum Ortscha~ts- ·hilf~paterb f~s30 J~tund am Sonn- lß. L-ebensjahr mögen sich bis 10. 3. 

- ende Gundersberg e?itreck_en wird, FreitaJ .... a d ·des- Gottesdienstes. _ beim Gemeindeamt melden. 
verhandelt. Baubegmn wird vbr- tag w ... 1 ren • • 
aussichtlich nicht vor Frühjahr ' Erste-Hilfe-Xurs. Die ARBÖ-MSC-
1981 sein. [ Ortsgruppe Wippenham __ will einen 

WIPPENHAM. Von den sechs 
Jungmännern, die heuer bei der 
Stellungskommission ~s . Bundes-

heeres wal"m, wurden vier für 
tauglich befunden. - Die KJ/L 

• Wippenham spielt das Theater­
- stück „Im Goldhof" im Gaisthaus 

Kr-euzhuber am Samstag, 29. 3., um 
20 Uhi: und am Sonntag, 30. 3., um· 
14 und 20 Uhr, ,,.. 

Erste-Hilfe-Kurs durchfuhren. An­
meldungen bei Gastwir t Kreuzhu­
ber. 

Altbauern geehrt 
WIPPENHAM. - Der Bauern­

und Nebenerwerbsbauembund bielt 
am 22. 3. eine Altbauemven;amm­
lung ab. Obmann J . Penninger 
konnte auch mehre11e Ehrengäste 
begrüßen. Magister Pretzl hielt ein 
Referat über Rechts-. Steuer- und 
Sozialfragen. 

Als Dank ,Jmd Anerkennung-für 
jahrzehntelange Treue zur -Stan­
desorganisation erhielten Ehrenur­
kunden: Für 50jährige Mitglied­
schaft Josef Lobmaier, Amalia Lob­
maier; für 40jährige Zugehörigkeit 
Franz Sausag, Josef Lengauer, Jo­
sef Streif, Cäcilia Streif, Josef Zei­
linger, Franz Zeilinger, Leopoldine 
Mairleitner, Rosa Penninger, Al­
bert Fischer, Maria R-eich, Fran­
ziska Zechleitner, Ludwig Frau­
scher, Maria Fischer. Bgm. Weibold 
Ortsbauernobmann Graml und 
Ortsbäuerin Scpachinger beglück­
wünschten die Ausgezeichneten. 



DANK: Für die erwiesene Anteilnahme anläßlich 
des Ablebens meines lieben Gatten, unseres Vaters, 
Schwiegervaters, (iroßvaters, Bruders und Schwa-

Wvnschkonze ·und Ehrungen 

gers, des Herrn • • • 

Leopold Rachbauer 
GEWESENER MAURERPOLIER IN RUHE, 

NEURA 111NG 16, WIPPENHAM 

danken wir allen herzlich. Besonders danken wir 
Herrn Dr. Walter Schmidje)l für die überaus ,um­
sichtige Behandlung, Herrn Konsistorialrat Pf~r 
Bohuslav für die vielen Krankenbesuche und _die 
Führung des Konduktes. Weiters danken wir dem 
Kirchenchor, der Musikkapelle, dem KOV und der 
Belegschaft der Firma Romberger für die Teilnahme 
am Begräbnis. Auch allen Verwandten, Nach~rn 
und Bekannten danken wir für das abendliche 
Gebet, -die vielen Kranz- und Blumenspenden, für 
die hl. Messen und.für die Leichenbegleitung. 

WIPPENHAM.-,,Wer die Musik 
liebt, der weiß um den Pulsschlag 
dieser Gemeinde!" Mit diesen Wor­
ten leitete Schuldirektor Ehrenlett~ 
ner die Ansage beim am 15. 3. ver­
anstalteten Wunschkonzert der Mu­
sikkapelle ein. Er konnte neben 
einem überfüllten ' Saal viele 
Ehrengäste begrüßen. Die von Ka­
pellmeistel' Rauscher gut einstu­
dierten Programmstücke wurden 
begeistert aufgenommen. Kräftigen 
Applaus erhielten auch die Solisten 
Georg Mairleitner (Baß), Johann 
Mühllechner und Josef Zeilinger 
(Trompete) sowie Johann Feichtin­
ger und Karl Hörandtner (Klari­
nette). 

Die Verdienstmedaille in Bronze 
(15jährige Mitgliedschaft) erhielten : 
Josef Zeilinger jun., Herbert Roh­
ringer, Karl Buttinger, Josef Pen­
ninger, Erwin Mayr; in Silber (25 
J-ahre): Ernst Schardinger, Johann 
Frauscher, Adolf Hörandtner, Mar­
tin Schachinger; i_n Gold (35. Jahre): 
Alfons Hörandtner, Engelbert Pen­
ninger, Johann Gad,ermaier. - Die 
höchste Auszeichnung des Bundes 
der Blasmusiken, den großen Steck­
orden in Gold, erhielten für 50-
jährige Zugehörigkeit Johann Auer 
und Rudolf Berger. Zu Ehrenmit­
gliedern ernannt wurden Engelbert 
Penninger und Alfons Hörandtner. 

In tiefer Trauer: ~ 
SUSANNE RACHBAUER, Gattin, und Kinder 

Vor der Pause hatte Bezirksob­
mann Buttinger die Ehrung lang­
jähriger MusikeJ vorgenomf!1en. 

Ein sehr angenehmer Humorist 
war Hans Stöckl aus Hochburg­
Ach. !U' 

._-

I 
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WIPPENHAM. Theat.e-.r. Schon WJPPENHAThl. Getauft wurde 
v-o:0. früheren Theateraufführungen am 13. 4. die Tochter des Ehepaa­
her -sind die Wippenhamer Laien- res Engelbert-uo<l Marianne EHin-

b ger, Weinberg, auf den Namen 
spieler fiJr gute Leii,tungen e- Martina. - Gestorben ist am 13. 4. 
kannt. Deshalb konnte auch das am 
vergangenen Wochenende von der Josefa Weinberger, gew. Hausbe-
KJ/L unter Leitung von Franz sitzerin i_n Wippenham 1-2, im 
Jetzinger aufgeführte Volksstück 81. Lebensjahre. - Die Prüfung 
,,Im Goldhof" einen großen Besu- für das Jungmusiker-Leistungsab­
chererfolg verzeichnen. Die Zu- zeichen legten in • Siliber Karl 
schauer wurden nicht enttäuscht. Hörandtner (Klarinette), in Bronze 
Alle Spieler verstanden es, ihre Wolfgang Jungmayr (Flügelhorn) 
darzustellenden Rollen gut zu ver- und Klaus Weinberger ·; (Tenor-

, h b hom) mit sehr gutem Erfolg ab -
körpern. Für die esten ga es sogar Am 9. 4. fand unter Obmann Freund 
Szenenapplaus, . eine Sitzung des Jagdausschusses 

WIPPENHAM. Die Bau~h-a~n~dw~ e-r-- statt. Die Abschußpläne der"Genos­
ker werden in nächster Zeit in Wip- senschaftsjagd Wippenham und der 
penham .wieder einiges zu tun Eigenjagd Graf Courten wurden 
haben. Am 8. 4. wurden folgende antragsgemäß genehmigt. Da sich 
Bauten kommi.s,9ioniert: Wohnhaus- einige bereits den Jagdpachtschil­
neubauten bei Adolf und Anna ling auszahlen lassen, kommt. die­
Hörandtner, Weinberg 6, bei Alofs ser ab dem Jagdjahr 1980/81 an 
und Berta Penn-inger, Wippenham ijlle Berechtigten zur Ausz.ahhn.1.g. 
Nr. 20, sowie ·bei Josef Prenninger Lei-der fallen dadurch auch die bis­
und Angela Koppelstätter, Wippen- her den Vereinen zugute gekomme-, 
ham 3; der Anbau einer Traktor- nen Geldgeschenke aus. 
garage bei Max Josef Graf Cour- WIPPENHAM. Für die Wahl des 
ten, Wippenham 30. -. Der Kir- Bundespräsidenten liegt vom 13. 
chenchor führte zu Ostern die bis 22. 4. im Gemeindeamt das 
„ij_erz-Jesu-Festmesse" von J. Gru- Wahlverzeichnis zur öffentlichen 
her s~wie das „Halleluja" aus. .,Der •Einsichtnahme auf. - Die Tetanus­
Mess1as'.' von Händel auf. . • _ impfung findet am 24. 4. um 8.30 

Uhr im Gemeindeamt statt. - Die 
~ WIPPENHAM. Begräbnis. Die Goldhaubengruppe unter Ortsbäue­
am 13: 4. im 81. Lebensjahre ver- rin Schachinger veranstaltet am 
storbene Rentnerin Josefa Wein- Sonntag, 27. 4., von 8 bis 16 Uhr 

• berger, Wippenham 12, wurde am 1 h -
16. _4_ zu Grabe getragen. Wie ge- in der Volksschule eine Go. d ~ 

- ben-, Mädchenhäubchen- und 
schätzt die liebenswerte und be- Trachtenausstellung. - Am 11 4. 
scheidene Mutter war, zeigte die konnte Marianne Langmaier, Neu­
große Trauergemeinde, die am Be- ratting 2, die Vollendung des 75. 
gräbnis neben Musikkapelle .und und am 12. 4. Georg Putscher, 
Kirchenchor teilnahm. Mit ihr ver- Wippenham 6, die Vollendung des 
liert Wippenham eine eifrige Kir- 70. Lebensjahres feiern. 
chenbesucherin. - Sterbefall. Am 
20. 4. starb Stefanie Diermaier, 
Hausbesitzerin in Geretsdorf 1, im 
49. Lebensjahre. ·tict ~ 

Hochträchtige Fleck­
viehkalbin verkauft Jo­
hann Gadermaier, Stum­
mer, Wippenham. 

DANK. Für die erwiesene Anteilnahme anläßlich 
des Ablebens unserer lieben Mutter, Schwieger­
mutter, Großmutter, Urgroßmutter und· Schwester, 
der Frau 

Josefa Weinberger 
RENTNERIN IN WIPPENHAM 12 

danken wir allen herzlich. Unser besonderer Dank 
gilt hochw. Herrn Stadtpfarrer Weinberger und 
hochw. Herrn Kons.-Rat Bohuslav für die Führung 
des Konduktes und det'I tiefempfundenen Nachruf 
sowie dem Gemeindearzt Dr. Schmidjell. Weiters 
danken wir der Musikkapelle und dem Kirchenchor 
für die Leichenbegleitung. Auch allen Verwandten, -
Nachbarn und Bekannten danken wir für das 
abendliche Gebet, die Teilnahme am Begräbnis, für 
die vielen hl. Messen und für die Kranz- und· 
Blumenspenden. 
In tiefer Trauer, FAMILIE FISCHER 

DANK. Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteil­
nahme anläßlich des Ablebens meiner lieben 
Adoptivmutter, meine! Schwester, Schwägerin und 
Tante, der Frau 

S'tef anie Diermaier 
HAUSBESITZERIN VOM BAUMANNGUTE IN 

GERETSOORF 1, WIPPENHAM 

danken wir herzlich. Besonderer Dan~ gilt Herrn 
Dr. Paul, Herrn Dr. Schmidjell, den Änten ~nd 
Schwestern des Krankenhauses der Barmherzigen 
Schwestern in Linz und des Krankenhauses in Ried 
im Innkreis für die umsich tige Behandlung und 
Betreuung. Weiters danken wir Hochw. Herrn 
Pfarrer Kons.-Rat Bohuslav für die Führung des 
Konduktes und den ehrenden Nachruf, der Musik­
kapelle und dem Kirchenchor für die Teilnahme am 
Begräbnis. Allen Vetwandten, • Nachbarn und 
Bekannten danken wir für die Leichenbegleitung, 
das abendliche Gebet, die vielen hl. Messen sowie 
Kranz- und Blumenspenden. 

In tiefer Trauer: 
GERTI REISCHENBOCK, Adoptivtochter 5-.,;, 

FAMILIEN REISCHENBOCK und DIERMAIER 

WIPPENHAM. Am samsfägig~n~ 
Bittgang nach Tobl bei Reichers­
berg nahmen 55 ~rsonen teil, vor 

·allem viiel Schuljugend. Zur 
Schiilereinschreibung kamen rin die­
sem Jahr 7 Buben und 4 Mädchen. 

6'--

·-



Schuldenstand konnte verringert Werden-
WIPPENHAM. - Bei der frei­

tägigen Gemeinderatssitzung wurde 
der Rechnungsabschluß einschließ­
lich der Vermögens- und Schulden­
recbnun_g für das Finanzjahr 197! 
zur Kenntnis gebracht. Während 
der ordentliche Haushalt mit 
1,647.000 S ausgeglichen war, stan­
den im außerordentlichen Einnah­
men von 942.000 S Ausgaben von 
907.000 gegenüber. Das Gesamtver­
mögen wurde mit 4,5 Mill. S be­
ziffert. Der Schuldenstand konnte 
um zirka 100.000 S verringert wer­
de~ auf 1,521.000 S. Somit beträgt 
die Pro-Kopf-Verschuldung 3035 S; 
sie hält sich, wie aus den Ausfüh­
rungen des Prüfungsausschusses -zu 
entnehmen war, durchaus im Rah­
men. 

Da sich die geplante Errichtung 
des Sportplatzes wegen Ei:Qspru­
ches vom Fischereiberechtigteh des­
Gurtenbaches gegen die wasser-

rechtliche Bewilligung der Verroh­
rung verzögern wird, konnte der 
Überschuß von 143.000 S auf die­
sem Sektor vorerst für die Abdek­
kurig des Abganges beim _ Ausbau 
der Arztordination sowie der Neu­
rattinger Gemeindestraße verwen­
det werden. 

Einer Erhöhung ·der Müllabfuhr­
gebühr nach der bezirkseinheit­
lichen Regelung wurde zugestimmt. 
Weiters wurden noch die Arbeiten 
für die Türen und Fußböden der 
Arztordination vergeben, so daß 
diese schon in wenigen Wochen be­
zugsfe-rti,S sein Wird. 

In d_ie Gemeindekommission zur 
Erstellung der Geschworenen- und 
Schöffenliste wurden Bürgermei­
ster Weibold, Alois Binder, Johann 
Mühllechner, Josef Kasteneder sen. 
und Josef Emmer gewählt. 

Von der FPÖ kam die Anregung, 
daß nicht nur ausgeschiedene Ge­
meinderäte, sondern auch langjäh­
rige, verdienstvolle Spitzenfunktio-

näre von Vereinen wie KOV­
Obmann, Feuerwehrkommandant 
und Kapellmeister in eine Ehrung 
einbezogen werden sollten. 

Da Gerüchte kursieren, die Wip­
penhamer Volksschule werde ab 
Herbst wieder ·einklassig sein, er­
klärte Bgm. Weibold, daß ihm die 
zweiklassige Führung auch weiter~ 
hin zuge,_sichert wurde. 

Sehr erzürnt reagierten einige 
ÖVP-Mandatare über von FP­
Gemeinderat Zeilinger gegen .sie in- , 
Umlauf gebrachte Beschuldigun-· 
gen. Auch Bgm. Weibold fühlte sich 
besonders über private Angriffe 
von dieser Seite verletzt, die mit 
Politik nichts zu tun hatten, und 
bezeichnete dieses Vorgehen eine 
große Frechheit, die er sich in Hin­
kunft nicht mehr bieten lassen 
werde. Es bleibt zu hoffen·, daß sich 
die erregten Gemüter wie-der be­
ruhigen, damit in der Gemeinde 
so wie bisher eine gedeihliche Zu­
sammenarbeit herrscht. .ao 

WIPPENHAM. Begräbnis. Die 
am 20. 4. im 49. Lebensjahre ver­
storbene Stefanie Diermaier, Haus- Musikkapelle Wippenham wird heuer 80 

WIPPENHAM. - _Der Musikver- Al ··ß· te E be ·t • • s gro s reignis des heU'"'-si zerm vom ein hiel-t am 4. 5. seine Jahreshaupt- ... 
B . gtm_ Sommers bezeichnete Kapell-aumanngute m versammlung ab. Obmann Mayr st R 
G t d f • mei er auscher in seiner Vorschau ere s or • 1 konnt:e auch mehrere Ehrenga" ....,_ d 
Wu,..::.. 2·4 4• """' as vom 1. bis 3. 8. in Szene ge-.ue am • • begrüßen. Schniftführer Ho··randtner 
beerd• t s· h tt hende 80jährige Gründungsfest. ig • ie a e berichtete über eine· rege Akti"vi·ta"t. es • "h L Großen Beifall ·erntete die zum m i rem e- Besonders hob er di·e T01'lnahme an 
ben • eh ers!Jen Male auf.tr-etende Blockflö-• immer s wer den Raste-der Musiktagen in Nord-
gehabt. Eine deutschland hervor. Kass•=r Fei·ch- te~gr~ppe. - Für 40jährige aktive 

• große Trau "<0 Mit_ghed!piaft bei der Musikkapelle . :a . . er- tinger erstattete den Kassenbetsicht. h l • -gememde unter E f • • er ie t Rudolf Prenninger dliie Ver-
V?rantritt der Musikkapelle und des r reut war man über den relativ dienstmedaille dn Gold. Den golde­
K1rchenchores gaben ihr das letzte hohen Beitrag der oö. Landesregie- nen Steckorden, die I-.öcli .. :oe Aus­
Ge~eit. - Zur Tetanusimpfung er- rung zur Errichtung des Proben- zeichnung des Blasmusikverbandes 
schienen 19 Personen. Nächster raumes rin der Volksschule. Bürger- c~hielt Franz Zeildnger für 50jäh~ 
Impftermin ist d~r 22. 5. _ Bitt- lfieister Weibold teilte mit, daß für ri~e Zugehörigkieit. Beide Ausge­
g.ipig. Am Samstag, 3. 5., wird der he1,1er eine Subvention in ähnlicher zeichneten wurden zu Ehrenmit-
alljahrliche Bittgang nach Tobl bet Höhe bewmigt worden ist. gliedern ernannt. 
Reichersberg -gehalten. Um 6 Uhr - \lWVllrJPtJPEM!;tJ~iA:MD(..~IEr.s~:1:~ko:;;_-;;m;;m;;;u;;-;ni~Of\;-_ -r--:--=:=::.::~::::;:::___ -:--;_J$~l~--~~ 
Treffpunkt bei • der .Pfarrkirche Am _11. 5. wurden. s1"eben Erstkorn- WIPPENHAM- ' • , 

9 Uh hl • . • Schülertreffen 
um . r • Messe in der Tobl- mumkanten (ein Mädchen sechs Am 10. ~- fand im Gasthaus Kreuz~ 
kapelle. Buben) mi-t ihren Eltern ~on d~r huber em Volksschülertreffen der 

Massenbesuch bei der Musikkapelle zur Kirche gelei1;t Geburtsj·ahr~ällfie 1947 bis · 1950 
GoJdh b t I'· und empfingen zum ersten Male statt. ~rgarusahonsleiter Engelbert au, enOUSS e ,u·ng di'e heilige Kommunion. - Geburts- ~rennmger konnte besonders OSR 

WIPPENHAM. - Einen Massen- tage D '"lt--- •• l"ch w m Ruhe Kreuzhuber, den ehemali-besuch verzeichnete die von der • er a == mann i e ippen-
Goldhaubengrnpme am 27· . 4. i·n der ha~-e~, der Bundesbahnpensionist gen ~hreri mit Gattin begrüßen 

., ~ L d • Le und ub~rre1chte ihm einen Zinn-
Volkssc,hu!e W_ippenham veranstal- u Wig hr.er,_ . Sieberting 4, kru&. Viele Erinnerungen wurden 

-tete Goldhauben-, Mädthenhauben- konnte am _9. 5. die ,Vollendung des ~r<:fen ausgetauscht. Für das 
und Trachtenausstellung. Die selbst- • 8.6- LebensJahres feiern. Er erfreut le1bl~che Wohl sorgte Josef Zeilin­
gefertigten Stücke fanden viel Be- 91ch _noch guter Gesundheilt und kör..: ger JUll., der ein SP,anferkel spen­
wunderung. Sehr großen Anklang perli~er un~ gei'stiger Frische. - dete. - Geburtstag. Die Voiien­
f:and auch das von den Ausstelle- AltburgermeISter Josef Zeilinger dung des 75. Lebensjahres konnte 
rinn~n eingerichtete Buffet. ~ußerguggenberg 4, wird am 16. 5'. •am 18. 5. der Gastwirt in Ruhe 

Bei der Abschlußfeier des Gold- ,o Jahre allt. AlliS diesem Anlaß F~anz Kreu~~u_ber, Wippenham 9, 
haubenstickkurses am Abend brachte i-hm dte Musikkapelle der fe~ern. Der rustige Jubilar ist durch 
kom~~en auch mehrere Ehrengäste e~ 50 J~hre als Posauniist angehörte, seme Freundlichkeit und seinen 
b_egrußt w~rden. Ortsbäuerin ,Aloi- e1~. Standehen dar. ~eilinger ist gut_~n Humor bekannt und ge­
sia Schacbmg_er, der besonders für Trag.er des goldenen Steckordens s4;hatzt. Oft sieht man den passio­
das gute Gelingen des Stickkurses des Blasmusikverbandes war 25 m_~rten Waidmann noch mit der 
und ~-er Au~1?tellung gedankt Jahre Obmann des Musikvereines Buchse auf die Pirsch ,gehen. 
wurde-, uberrefmft; der Kursleiterin langjähriges ÖVP-Gemeinderats~ ~t. 
Paula Lobe aus :~ltheim, ein Ge- mi1glied und 12 Jahre Bürgermei­
schenk. ---- lt,t s~er. Er ,ist; Ehrenobmann der Mu-

SI~kapelle und Ehrenbürger von . 
W1epenham. 



Biogas - Energie der Zukunft? 
WIPPENHAM. - Zu einem gro­

ßen Energietag lud der Erste Inn­
viertler Maschinen- und Betrie~­
hilfering am 4. 5. nach Wippen­
ham. Der Landwirt Josef Regl, 
Kernbauer in Geretsdorf, ist seit 
längerer Zeit mit der Erzeugung 
von Biogas aus tierischen und 
pflanzlichen Abfällen des eigenen 
Betriebes beschäftigt.· Er führte 
auf seinem Hof seine Erkenntnisse 
und Erfolge auf diesem Gebiet in 
der Praxis vor. 

Gemeinsam mit Franz Straif aus 
Aurolzmünster, der sich nahezu 
sechs Jahre mit diesem Problem 
befaßte, stellte er_ eine Biog~n­
lage her. Zum Antrieb eines Trak­
tors mit Biogas muß derzeit noch 
ein Drittel des herkömmlichen 
Treibstoffes beigemengt werden, 
während ein Autq bereits a~­
schließlich mit Gas in ~etrieb ge­
setzt werden kann. Auch für Heiz­
zwecke ist Biogas bestens geeig­
net. 

Fast 200 Personen, unter ihnen 
Geschäftsführer Schachinger, Bür­

_Kl:r_!I!ei~ter W,,eibold ullQ.JE_g_,__)Juf-

r 

WIPPENHAM. Geburtstag. Der 
Bundesbahnpensionist Johann Ort­
maier, Siebertin 5, konnte ain 

21. 5. bei noch recht guter Gesund­
heit die Vollendung des 82. Lebens­
jahres feiern. - Am 27. 5. war bei 
Johann und Paula Frauscher, Wip­
penham, die Bauverhandlung über 
den Neubau eines Wirtschaftsge- 1 

bäudes. 'ff 'f 
WIPPENHAM. Seniorenbund. 

Am 31. 5. fand im Gasthaus Kreuz­
huber die Jahreshauptversamm­
lung des Seniorenbundes statt. Ob­
mann Albert Fischer konnte · Bü-r­
germeister Weibold und den Lan­
desobmann, Bgm. Ebner aus 
Aurolzmünster, begrüßen. Ebner 
erklärte aktuelle Probleme in der 
Sozialversicherung und hielt einen 
Sprecht-ag ab. - Eine Exkursions­
fahrt zur Möbelfabrik Lederbauer 
nach Eberschwang URd ins Möbel­
haus Ried unternahmen 27 Frauen 
der Ortsbauernschaft. - Die Land­
lergruppe Wippenham unter Karl 
Huber war am 1. 6. beim Zechen­
treffen in Lambrechten. - Ins be­
nachbarte Bayern fuhr am 31. 5. 
die Goldhaubengruppe unter Ob­
frau Gertraud Regl und nahm am 
Domfest in Passau teil. - Den 
80. Geburtstag konnte am l. 6. 
Maria Reich, Wecber, Bruc1' 8, 
fei~. 1l 

WIPPENHAM. Geburtstag: Die 
Vollendung des 82. LebensJahr-es 
konnte am 17. 6. Ka~l Bru:nthaler, 
Schmiedemeister, Sieberting 3, 
fu~m. H 

nagl von der Bezirksbauernkam­
mer Ried, verfolgten mit Interesse 
die Vorführung. • 

Zum ersten Male wird die Bio­
gasanlage bei der Rieder Messe 
ausgestellt. 

Der Leiter der Landmaschinen-

Werkstätte der Innviertler Lager­
hausgenossenschaft Geinberg Mit­
terbauer, vermittelte praktische 
Hinweise, wie man einen Traktor 
als Energiequelle zur Erzeugung 
von Licht, zum Melken sowie zur 
Wasserversorgung einsetzen ka.nn. 

}IP 
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~ J: ~·-
Josef Regl betreibt hier mit seinem Biogas-Pkw-Motor eine Zerkleine­

' rungsmasdrlne (redtts Maschinenringgeschäftsführer Schachinger). 

Parteiobmann wiedergewiihlt 
WIPPENHAM. - Die ÖVP-Par­

teileitung hielt am 30. 5. einen Ge­
meindeparteitag ab. NR Gurther 
beleuchtete• in seinem Referat ein­
gehend die parteipolitische Situa­
tion in Österreich. 

Rückblickend gab Bgm. Weibold 
Auskunft über die in den ver.gan­
genen Jahren geleis\ete Gemein<le­
arbei t. In seiner Vorschau nannte 
Weibold als Schwerpunkte die Er­
richtung des Sportplatzes, die sich 
aber durch den Einspruch vom Fi- . 
schereiberechtigten des Gurten,;- , 

WIPPENHAM. Am Fronleich~ 
namstag kam aus ~aria--Schmo~ln 
ein Pater zur Aush1lfe. Anschlie­
ßend an den Gottesdienst wur:eie 
die Prozession in würdiger Weise 
gehalten. Neben der Pfarrbevölke- ~; 
rung nahmen der Kirchenchor, die 
Musikkapelle, die Feuerwehr, ck!r 
KOV sowie die Goldhaubengruppe 
daran teil. - Geburtstage. D~ 
Vollendung des 80. Lebensjahres 
konnte am 7. 6. Christ Wenzl, Wip_:­
periham 11, und das 70. 1:,e_bens-: 
jahr am 9. 6. Aloisia Zeilmge1y 
Bruckbauer, Bruck 3, feiern. , 

WIPPEN~ Feuer.wehr. ·Die 
Jugendgruppe der FF unter Kom­
mandant Regl erreichte beim Be­
zirksleistungswettbewerb in Eit­
zing am 22. 6. einen sechsten Rang. 

baches noch etwas verzögern wird, 
sowie die Ortsbildgestaltung. . 

Bei der Neuw.ahl wurde der bis­
herige Obmann. Johann Mühllech­
ner einstimmig wiedergewählt. 
1. Obmannstv. Johann Glechner, 
2. Rudolf · Prenninger jun.; Finan­
zen: Johann Reisehauer, Organisa­
tion Josef Regl, Presse Engelbert 
Weinberger sen., Schulung und 
Bildung Martin Schachinger, Wäh­
lerservice Ludwig Weibold. ~,_ 

WIPPENHAM. Im engsten Fami­
lienkreis feierten am 18. 6. Karl 
und Erna Buttinger, Wippenham 
Nr. -23, das 25jährige Ehejubilä\lm. 
- Geheiratet haben am 21. 6 . . der 
Landwirt Johann Kern, Bruck· 1-0, 
und die Hausgehilfin Katharina 
Weinberger, Sieberting· 5, in der 
Wallfahrtskirche Maria-Pla4.n bei 
Salzburg. - Die Musik unter 
Kpm. Karl Rauscher erreichte in 
Weng beim Konzertwertungsspiel 
in der Leistungsgruppe A, Unter­
stufe, einen 1. Rang mit Auszei:ch-

_Eung. 

, WIPPENHAM. Bgm. _ Ludwig 
Weibold feierte am 23. 6. die, Voll­
endung des 50. Lebensjahres. Aus 
diesem Anlaß fanden sich bei ihm 
die Gemeindevertretung, die Mu­
sikkapelle, die Obmänner der ver­
sch-iedenen Vereine und Institutio­
nen. die Ärzte sowie der Lehrkör­
per ein, um· rh.re Glückwünsche 
entgegenzubringen. Schulkinder 
trugen Gedichte vor:-- Vizebgm. Regl 
überreichte einen Geschenkkorb, 
ebenso der Piarr •em indernl. 



AENHAM. Aufgeboten sind 
~-~ ..,m.dwirtschaftsm~ister Engel­
~ Weinberger, Wippenham 1, 

e Hauswirtschaftsmeisterin 
Edeltraud Franziska Diewald,_Fran-

Arzthaus in Wippenham ist bezugsfertig 

kenburg. - Die 
am 26. 6. im 75. 
Lebensjahr ver­
storbene Maria 
Fischer, Altbäue­
rin vom Feidl­
gute in Bruck H, 
wurde am 1. 7. 
zu Grabe getra-

, gen. Sie war eine 
stille und bescheidene .Mutter mit 
großer Liebe zur Landwirtschaft. 
Neben der Trauergemeinde gaben 
ihr die Musikkapelle, der KOV und 
der Kirchenchor das letzte Gele_&: 

DANK. Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteil­
nahme anläßlich des Ablebens unserer lieben 

1 

Mutter, Schwiegermutter, Großmutter, Schwester 
und Schwägerin, der Frau· 

Maria Fischer 
ALTBÄUERIN, WIPPENHAM, BRUCK 11 

sagen wir allen unseren innigsten Dank. Besonders 
4aiiken wir hochw. Herrn Kons.-Rat .Bohuslav für 
_die Führung des Konduktes und den ehrenden 
Nachruf. Weilers danken wir der Musikkapelle, dem 
Kirchenchor und dem KOV für die Leichen­
begleitung. Allen Verwandten, Nachbarn und 
Bekannten danken wir für das abendliche G~bet, für 
die vieler\ hl. Messen und für die Teilnahme am 
Begräbnis. -
In tiefer Trauer: FAMILIE SPITZER 

111 
t 

im Namen aller Verwandten·. ::11> ,1 

WIPPENHAM. Aufgeboten siod 
der Kunststeinerzeuger Friedrich 
Weiermann, Buch 2, Kirchheim, ul)d 
die Skimacherhelferin Veronika 
Reiter, Neuratting 33; weiters 
der Maurer Josef Reichin­
ger, Neuratting . 23, und die 
Landarbeiterin --christine Gruber, 
Engerstorf 11, Hohenzell. - Sil­
berne Hochzeit. 25 Jahre verhei­
ratet waren am 2. 7. das Jubelpaar 
Engelbert und Maria Zechleitner, 
Bruck 2. Aus diesem Anlaß gra­
tulierte die Landlergruppe und 
überreichte einen . Geschenkskorb. 
Ebenfalls einen Geschenkskorb 
erhielt das silberne Hochzeitspaar 
Karl und Erna Buttinger, Wippen­
ham 23. - Einen Ausflug nach 1 
Filzmoos unternahm am 3. 7. die 
Ortsbauernschaft unter Aloisia 
Schachinger. Einige Unentwegte 
waren trotz des schlechten Wetters 
dabei und sind bis zur Hofpür_gl-
hütte aufgestiegen. j,~ 

WIPPENHAM. - Das in eine 
Arztordination umgebaute alte Ge­
meindehaus ist nun bezugsfertig 
und kann seiner Bestimmung über­
geben werden. Über die Sanierung 
des 1. Stockwerkes sowie die Er­
neuerung der Außenfassade dieses 
Hauses wurde bei der am Freitag 
abgehaltenen Sitzung des Ge­
meinderates ein Grundsatzbeschluß 
gefaßt. 

Da die Staubfreimachung der 
Neurattinger Gemeindestraße im 
Bereich des Buchwaldes noch für 
heuer vorgesehen ist und auch die 
notwendigen Geldmittel vorh anden 
sind, konnten die Arbeiten an die 
Firma Leithäusl vergeben werden. 

Als teilbeschäftigter Gemeinde­
arbeiter wurde Max Stoll, Wein­
berg, eingestellt. 

Ein Antrag der FPÖ zur Errich­
tung eines Parkplatzes zwischen 
Lehrerwohnhaus und Pfarrhof 
wurde zurückgestellt, da in näch­
ster Zeit, wie Bgm. Weibold in sei­
ner Begründung anführte, eine 
Ortsbildgestaltung geplant se1, in 

WIPPENHAM. Eine Wallfahrt 
nach Maria-Taferl unternahm •am 
10. 7. die Kath. Frauenbewegung 
unter Obfrau Anna Penninger. Be­
sucht wurden auch das Grab des 
ehemaligen Wippenhamer Pfarr­
provisors Beham in St. Nik0la 
sowie die Pöstlingbergkirche urid 
die Stiftskirche Wilhering. - Ge­
burtstag. Am 13. 7. konnte Theresia 
Gadringer, Neuratting 27, die Von~ 
endung des 87. Lebensjahres feie5 
Die Jubilarin ist die älteste Wipr­
penhamerin, erfreut sich noch guter 
Gesundheit, und der Besuch der 
Messe an Sonn- und Werktagen ist 
für_ sie eine Sel1'stverständlichkeit. 
- Die Trauung des Brautpaares 
Engelbert Weinberger und Edel­
trn~d Diewald fand am 13. 7. sti!,t. 

WIPPEN~ Einen A,usflug 
zum Achensee unternahmen am 
26. 7. der Kleinhäuslerbund unter 
Obmann Johann Mühlleclm.er. Die 
Rückfahrt erfolgte über Lofer und 
fand in Kobernaußen einen recht 
gemütlichen. .Auslaang. __,._ C. 

WIPPENHAM. • Geburt. Dem 
Moikereiarbeiterehepaar Josef und 
Aloisia Kasteneder, Geretsdorf 7, 
wurde ein Mädchen geboren. f.t 

deren Rahmen auch Parkplätze vor­
gesehen sind. Um im nächsten Jahr 
eine Blumenschmuckaktion durch­
zuführen, ebenfalls von der FPÖ 
beantragt, wird ein Rundschreiben 
von der Gemeinde herausgegeben, 
das Interessenten gewinnen soll. 

Bei der Forderung zur Aufstel­
lung von Wartehäuschen entlang 
der Wippenhamer Gemeindestraße 
gingen die Meinungen weit aus­
einander. Während die einen für 
zusätzlich je ein Wartehäuschen in 
Neuratting und Mairing plädierten 
- in Siebert ing und Wippenham 
wird demnächst eines aufgestellt 
werden - war die Mehrheit für 
eine eventuelle Verlegung der 
Bushaltestelle Neuratting (Reiseh­
auer) zur Eisenbahnhaltestelle. 

Es ist schade, daß das „Kriegs­
beil" zwischen den Mandataren der 
FPÖ und ÖVP noch immer nicht 
„begraben" ist. So begrüßenswert 
rege Diskussionen bei Gemeinde­
ratssitzungen sind, persönliche An­
griffe erzeugen kein gutes Klima 
und sollten unterbleiben. J"J 

WIPPENHAM~ Diie Jugendgruppe -
der FF WipPenham. erwarb beim 
Landesfeuerw.ehr1~tstungsbewerb 
in St-eyr unter Kdt. Regl das Lei­
stungsahzeiclien ,in Bronze und der 
Feuer,wehrmann Max Reich jun. das 
Leistungsaibzefehen in Silber. - ­
Franz und Christine Prenninger, 
Sieberting 19, wurde eine Daniela, . 
und Rudolf und Edeltraud Preb­
ninger, Wippenham 39, ein Rudolf 
geboren. - Am 19. 7. fand in der 
Mairienkirche in Wippenham die 
Trauung des Brautpaares Friedrich 
Weiermann, Buch 2, Kirchheim, 
und Veronika Reiter, Neuratting 
Nr. 33, statt. Vom Kirchenchor 
wurde die „Deutsche Messe" von 
Faist gesungen._ Die Jungvermähl­
ten werden im alten Reiterbau&, in 
Neuratting wohnen. - Eine große 
Menschenmenge stand Spalier, · als 
am 20. 7. das Brautpaar Josef ·Rei­
chinger und Christine Gruiber unter 

• ·den Klängen der Wippenhamer Mu­
sikkapelle in Gotteshaus einzog. 
Pfarrer '$pitzer aus Hohenzell, der 
Heimatpfarrer der Braut, nahm die 
Trauung vor. Die Mus~kkapelle 
spielte während des Hochzeitsam­
tes die „P~\ltsche • Messe" von -
Schubert und gab anschließend bei 

Obmannwechsel bei JVP Wippenha~ 
- der außerkirchlichen Feier ein Kon-

relativ kleinen -Gemeinde. von mir . WIPPENHAM. - Cianz· im Zeit. 
"chen der Neu·wahl stand die Ver,- 500 Einwohnern eirie stattliche _Ap-
sammlung der Jungen .ÖVP die Z<Ull bedeutet. · 

6 ·s · G ' · Die aus durchwegs neuen Ge-am . . im • • asthaus Kreuzhuber t ttf d Ob sichtern bestehenden weiteren ge-
s a an • mann Josef Prennin- wählten Funktionäre: Obmann-
ger konnte neben den Mitgliedern • 
besonders Vizebü· . t R 1 stv.: Josef Spitzer, Maria Höran<:lt-

rgermeis er eg H t w ·b ld Sch 'ftf„h und ÖVP-Parteiobmann Mühllech- ner, er a e1 o ; n u rer: 
·tJ.~r begrüßen. • - . . . . - . K 1 H ... 

Bei der durchgeführten Wahl - Maria Zeihng~r, Stv.. ar_ o _ 
ging Alois Penninger einstimmig r~~tnce~, -~~r~m~~~~:gd:;• ~t3:.: 
als neuer Obmann hervor. Pennin- sier. ris 1a . ' 
ger bat alle Mitglieder sowie die H_erbert ~ameder, Le~po~d . Pren­
OVP-Gemeindemandatare um tat- nmger; Beirat: Josef Reichmger. 
kräftige Unterstützung und te Zum Abschlu~ wurde _an aUe 
Zu::Jammenarbeit. ner JVP ge~en ~e:santmlungsteilnehmer eme Gra-
derzei fi!f Personen an. :w.as bei der • s3ause abgegeben. 0 

zert. - Vom 21. 7. bis 25·. 7. ist das 
Gemeindeamt w~gen Urlaubes d_es 
Gem~indesekretärs geschlossen. 
T!erpässe weföen während dieser 
Zeit vom Gastwirt Kreuzhuber aus-
egeben. ·,r 

WIPPENHAM. Am 10. 8. wurqe 
in der Pfarrkirche St. Martin i. 1. 
das. Brautpaar Mar.ia Duft, Wip_­
penham, und Josef Loidl, St. M9r­
tin i. I., getraut. Mit der Braut, die 
zu ihreni Bräutigam nach St. Mar­
tin i. I. übersiedelt, verliert die 
Kath. Jugend ein eifriges Mitgl\~i, 



W P • H 1. S 1clt u rs. Die 

80jähriges Jubiläum der Musik Wippenham Goldhaubengruppe plant in den 
Wintermonaten wieder ei~en Gold­
hauben- und Mädchenhaubenstick-

WIPPENHAM. - Über 40 Mu­
sikkapellen haben ihre Teilnahme 
zu dem am kommenden Wochen­
ende aus Anlaß .des 80jährigen Be­
standes der Musikkapelle Wippen­
ham veranstalteten Musikfestes zu­
gesagt. Bereits am 1. 8. ist Eröff­
nung im Festzelt und Sommer­
nachtstanz m:Lt den „Mustangs". 
Am 2. 8. um 20.30 Uhr Totengeden­
ken beim Kriegerdenkmal mit 
,,Großem österreichischen Zapfen­
streich", anschließend Unterhal­
tungsabend mit der Trachtenkapelle 
„Inntaler Buam" aus Bayern;, Am 

kob Mühllechner, Johann Schoibl kurs durchzuführen. Anmeldungen 
und Leopold Spiesberger. Von 1928 ab §lO_fort _bei Obfrau Gertraud Regl. 
an leiitete Johann Mühllechner die - Die Sammlung für Hunger- und 
Kapelle; wurde kurzzeitig von Mar- K~.astrophengebiete ergab 2735 s. 
tin Schachinger abgelöst und über- •• •w· lPP-E::N:;;H:-=-::A-=M-=-.--=--.....,.-~--,-.....­
gab sie 1962 an seinen Neffen . . Getauft wurd~ 
Franz Mühllechner. Bereits nach die Toditer des Ehepaar.es Franz­
zwei Jahren übernahm. bisr U:0 d Christine f'renninger, ·siebei·-
1979 Walter Jungmayr den Klang-/ tmg HI, auf den Namen Daniela 
körper. Als Obmaillll_ lenkte Josef und der Sohn des Ehepaare~ Ru- . 
Zeilinger 25 J,ahre die Geschicke do_lf und Edeltraud Prennmger, 
der Musikkapelle und sechs Jahre Wll)penham 39, auf den Name~ Ru-
,bis 1979, Herbert Rohringer. doll. 1f' 

.3. 8. ab 8 Uhr Konzertwertungs­
spiele, 8.15 Uhr Festgottesdienst, 
10 Uhr Frühschoppenkonzert, 13.15 
Uhr Festziug mit ,Defilierung und 
Festakt • mit Gemeinsch_af~iel 
aller Musikkapellen,. 

Die Musikkaipelle Wippenham 
wurde vor 80 Jahren von Pfarr­
provisor Peterlechner gezründet. 
Anschließend fungierten als Ka­
pellmeister Matthias Iglseder, Ja-

Eine einheitliche Uniform wur:de WIPPENHAM. Trauung Am 
1950 ,angeschafft, der 1963 und 1975 30. 8. fand in der Marienkirche 
jeweils eine Tracht folgten. Voll- Wippenham die Trauung des Braut­
kommen neue fästrumente erhielt paares Fra~z Gumpinger, Tischlej,., 
die Kapelle 1966. Die Musikproben geselle, und Elfriede Schachinger, 
mußten vorerst im Gasthaus ahge-, kaufmännische Angestellte, sta'tt. 
halten werden, bis im ve11gangenen - Geburtstag. Die Vollendung des 
J,ahr in d.er Volksschule die P.au- 84. Lebensjahres konnte am '31. 8. 
senhalle abgeteilt wu11de und da, Elisabeth Weinberger, Neuratting 
durch ein schöner Probenraum ent-i Nr. 24, feiern. , 
stand. Die Kapelle zählt derzeit 30 - - w=1=Pc-cP-c-E_N_ H_A_M _ _ - A- u-fg_e_b_o_t-en--si-n_d_ 
Mann und wird von KapellrneiSter der Landwirt Josef Fekürer, Sen!-.,,­
Karl Rauscher und Obmann Pro- tenbach, und die Landwirtin Herur • 
fessor Erwin Mayr bestens betr Berger, Neuratting 9. - Prühmgs-:" 

erfolg. Am 5. 9. hat Karl Rauscher, 
Neuratting, 'in Linz die Prüfung 
als Kapellmeister abgelegt. - Zehn 
Kinder ·müssen in diesem Jahr zum 
ersten Mal die Schulbank drücken 

.- (6 Knaben und 4 Mädchen). ~ 

Das ist die Musikkapelle Wippenham, die am Wochenende ein Jubiläum 

WIPPENHAM. Aufgeboten sind 
der Landwirtschaftsmeister Karl 
Kasteneder, Geretsdorf 4, und die 
Verkäuferin Anita Rachbauer, 
Gurten. - Geburtstag. Die. Voll­
endung des 85. LebensJahres 
konnte am 14. 9. bei noch recht 
guter Gesundheit Jo~ef Lobm_aier, 
Katzböck in Neuratting 9, feiern. 
- Getauft wurde am 14. 9. die 
Tochter des Ehepaares Josef und 
Aloisia Kasteneder auf den Namen 
Karin. - Beim Pat.iniumsf~st 
am 14. 9., das in feierlicher_ Weise 
gestaltet wurde, war auch em Aus-feiert. 

• 

WIPPENHAM. Trachtenhochzeit. 
Groß war die Zahl der Gratulan­
ten, welche am 21. 9. zur Trachten­
hochzeit des Brautpaares Josef 
Fekührer und Herta Berger ge­
kommen waren. Die Musikkapelle, 
der die Braut , Jahre als Marke­
tenderin angehörte, führte in der 
Kirche die „Deutsche Messe" von 
Franz Schubert auf und gab bei 
der anschließenden Hochzeitsfeier 
ein Konzert. 

JlfiVP gesta~ete ·K-lrtog ' hilfspater aus Maria-Schmoll~. an-
WIPPENHAM. - Zum erstE:n wesend. Der Kirche~chor !uhrte 

Mal veranstaltete am 14. 9. d~e die Messe „Ave Maria zart von 
J e ÖVP unter Obmann Alois Georg . Straßenberger auf. - Lek­
pun~inger anläßlich des Wippen- torwechsel. Viele J ah!e hat ~ osef 
h=~er Kirtags auf dem Kirchen- Reichinger als Lektor ~n der ~irche 

1 t verschiedene Belustigungen. gewirkt und zur Zufriedenheit der 
~:b!n einer „Ballbude" lud. auC?. Messebesucher ~ies~ ehre~volle 

· Stand zum Nägeleinschlagen Amt erfüllt. Seit seiner Verehe-
e1n " - " ·1 'eh d' e Auf ein. Den 1. Preis im' ,,Schat~en lichung t~i er s~ nun ies . -

· lte Johann Weibold, den 2. gabe zwei Mitglieder der Kath. Ju­
U~~ Rameder. Da diese Veran- gend, Franz Pum~erger und _Engel-
t ltung bei der Bevölkerung so bert Wiesinger. Sie haben, s1~ b_e­

s aten Anklang gefunden hat, sind . reits bestens in ihre neue, ~re1wil­
gu eh für das nächste Jahr ähnliche lig übernommene Verpflichtung 
~rbietungen vorgesehen. "-~ - eingeführt. J'ii 



Blasmusikfreunde 
kamen trotz Hitze 

Musikkapelle Wippenham feierte den Achtziger -
45 Kapellen gratulierten zum Geburtstag 

WIPPENHAM (Red.). - Verbun.-. 
den mit einem Konzertwertungs~ 
spiel feierte am Wochenende die 
Musikkapelle Wippenham ihren 
80. Geburtst~g. Dem großartig~n 
Fest - l ür Wippenham die größte 
Feierlichkeit seit Jahren - drück­
ten 1300 Musiker ihren Stempel 
auf; 45 Kapellen waren als Gra_tu­
lanten gekommen. 

So wurde in Wippenham drei Taa.e 
gefeiert. Bei der freitägigen Eröff­
nung mit Bieranstich im Festzelt 
hätten zwar die Besucher mehr 
sein können, das wurde dann be­
reits am Samstag „a\Jsgebesser,t" .. 
17 Kapellen wurden empfangen, 
beim Totengedenken spielten • die 
Kapellen Wippenham und Eitzing 
den „Großen österreichischen Zap­
fenstreich", im 1300 Personen fas­
senden Festzelt sorgten die .,lnn­
taler . Buam" aus Bayern 'für eine 
Bombenstimmung. ii 

Am Sonntag . kamen 27 Kapelleo 
nach Wippenham, von denen sic::h 
20 dem ~onzertw~rtungsspi,el 
stellten. Da konnte Prof. Zemann 
sehr zufrieden sein: Acht „aus~­
zeichnet" , neun „senr gut", dll(!i 
,,gut'~ . Auffallend: Bei den Spit­
zenrängen hatten die Kapellen des 
Bezirkes Ried die Nase. klar voran! 
Zur gleichen Zeit gestaltete di-e 
Musik Kirchheim ein gut besudites 
Frühschoppenkonzert . Somit hallte 
ganz Wippenham aus allen Ecken 
und Enden von Tönen wider. H 

Das nachmittägige Finale gip­
!elte im Festzug: Mit flottem Spiel 
zogen die Kapell~ an der Ehren­
tribüne vorbei und sammelten sich 
zum Festakt und Gemeinschafts­
spiel auf dem Kirchenplatz. ,,Hoch­
grädig" prasselte die Sonne unbarm­
herzig die längst ersehnten Strah­
}BJl. nieder. So wurden auf dem K\r-

. 
chenplatz die Linde, die zwei Ka­
stanienbäume und die schatten­
spendenden Hausmauern zum Sam­
melpunkt für die gut 2000 Festteil­
nehmer. Diesmal „erwisc:4te" es ;-. 
die Ehrengäste auf der Ehrentri­
büne: sie hatten • im wahrsten 
Sinne des Wortes einen „Platz an 
der Sonne", was sie auch prompt 
zu Kurzansprachen • veranlaßte. 
Keiner wollte über Gebühr die 
Schwitzkur verlängern. Nach dein 
,,Grandioso", dirigiert von Kapell­
meister Rauscher, folgte die Be­
grüßung durch Obmann Mag. Mayr. 
Dann 'folgten die nicht minder 
wirkenden Kurzansprachen. Sie 
waren ein hohes Loblied für die 
Musiker. Bgm. Weibold: ,,Der 
größte Kulturträger einer Ge• 
meinde ist die Musik." Bez.-Ob­
mann Buttinger: ,,Die Musiker ar­
beiten für die Volkskultur. Die Ju­
gend demonstriert das singende, 
klingende Österreich." Dr. Pumber~ 
ger: ,,Die Musik ist vom örtlichen 
Geschehen ni&t me\lr wegzuden­
ken/ ' LAbg. Landlinge)i: ,,Wir 
brauchen die Musiker zu allen 
fröhlichen und bitteren Stunden." 
NR Gurtner: .,,Unbezahlt und auch 
unbedankt machen die Musiker an­
deren eine Frwde." 

Nach dem Hoamatland folgte 
nochmals der große Abmarsch der 
Kapellen Richtung Festzelt zur Un­
terllaltung • und zur Urkunden- UJiJ.d 
Pokalüberreichung für das Wr:r­
tungsspiel. So ziemlich alles, was 
Füße hatte, ging mit und erlebte 
den großartigen Abschluß eiries 
großartigen Festes. 8~ 

Beim Wipp_enhamer Kirchenplatz waren an diesem Sonntag besonders 
die schattenspendenden.Bäume umlagert. 

„Heiß" ging es auf der Wippenhamer Ehrentribüne zu. Kapellmeister 
Rauscher dirigiert gerade das Festspiel, weiters sintl zu erkennen 
LAbg. Landlinger, Bgm. Weibold, NR Gurtner. Im Vordergrund die 
Goldhaubenfriluen, die beim Fest ebenso mitwirkten wie die Männer 
der FF. 



Alle Gemeindestraßen staubfrei 
WIPPENHAM. - So viele -Zu­

hörer wie bei der am 24. 8. abge­
haltenen Sitzung des-- Gemeinde­
rates hatte es schon lange· nicht 
meh( ge'geben. Bürgermeister Wei­
bold nahm vorerst 'eine Ehrung 
und Urkundenverleihung für die 
nach der letzten Legislaturperiode 
ausgeschiedenen Gemeinderäte vor: 
Am längsten tätig _:_ nämlich vier 
Perioden - - war SP-Gemeinderat 
Josef Duft. Ihm folgten Karl But­
tinger und Josef Kasteneder (beide 
FP), Alfons Hörandtner, Johann 
Frauscher..,. Adolf Hörandtner und 
Karl Kern (alle VP). 

Mit großer Freude berichtete der 
Bürgermeister, daß mit der As­
phaltier:ong des letzten Teilstückes 
der Neurattinger Gemeindestraße 
im Bereich des Buchwaldes ver­
gangener- Woche nun sämtliche Ge­
meindesfraßen in Wippenham 
staubfrei gemacht sind. ,.Nun wer­
den Wir unser ganzes -Augenmerk", 
so Bürgermeister Weibold, ,.auf 
die wenigen, b.och nicht ausgebau­
ten Güter- und Wirtschaftswege ip_, 

der Gemeinde richten." 
Etwa 800.000 S Gesamtkosten 

wird der mit Baubeginn 1981 vor­
gesehene Ausbau des Ortschafts­
weges Gunqersberg verschlingen. 
Die Gemeinde bot an, nicht wie 
früher 40 Prozent zu leisten, son­
dern ihn je zur Hälfte auf Ge:. 
meinde und Anrainer aufzuteilen. 
Man will dadurch größere Härten 
für die Weginteressenten vermei­
den·, weil es für sie keine AIK­
Kredite mehr gibt. Einer Sanierung 
des schon in sehr schlechtem Zu­
stand befindliclU!n - Güterweges 
Außerguggenberg wurde zuge­
stimmt. Da die Baukosten zirta 
500.000 S betragen werden, die Ge­
meinde aber wenig Mittel zur Ver­
fügung hat, hofft man auf tatkräf­
tige Unterstützang durch- die Lan­
desregierung. 

Endlich. kann nun mit der Ver­
rohrung und mit dem Ausbau des 
Sportplat~ begonnen werden. Der 
Einspruch· vom- Fischereiberechtig­
ten des Gurtenbaches wurde abge­
lehnt und bewirkte lediglich, daß . ,, 

sich der . Baubeginn um ein Jahr 
ve.rzöger.te. Mit freiwilligen Hel:. 
fern - ein Verein hat sich bereits 
angeboten - will man die Abhol­
zung _des Areals vornehmen und so 
Kosten sparen. Auch der weitere 
Ausbau_ der Wohnung im ersten 
Stock der Arztordination mit Er­
neuerung der Außenfassade fat in 
nächster Zeit geplant. Hiezu wer­
den voraussichtlich 311.000 S be­
nötigt. 

----~-----------------C-. 

Über je einen Mietvertrag, der 
mit, dem Gemeindearzt anläßlich 
des ·. Bezuges der Ordination sowie 
mit der neuen Lehrerin für die 
Wohnung, Wippenham 37, abzu­
schließen ist, wurde abgestimmt. 
Die Be_förderung der Kinder zum 
Kindergarten nach Eitzing isl auch 
für heuer gesichert, weil bereits 
acht Teilnehmer gemeldet sind. Es 
kar:1 auö zur Sprache;. daß ein 
großer Wunsch cter Bevölkerung 
erfüllt würde, könnte der Ge­
meindearzt. wie sein Vorgänge~ we­
nigstens eirimal wöchentlich abends 
eine Ordinations~nde a!Jhalten. 'i'-2 

3 .~ 
WIP'Pl•:NHAM. .. Erntedankfest. 

Am "'5. 10. w1,1rde- das Erntedähkfest 
abgehalten. In einem. schönen Fest­
zug; an dem sich sämtliche Vereine 
un<l }3ehörden sowie die Goldhau­
bengruppe b_eteiligten, wurden die 
Erntekrone urtd andere von der 
Kath. Jugend zu~ammengestellte 
Erntegaben zur Kirche .getragen. 

-Pfauer Bohuslav dankte der PfalT­
bevölkerung für die vielen Spenden 
und nannte in seinem Rüekblick 
die zwei größten Ausgabenposten 
d~t:,_.~ergangenen Jahres: Während 
füf .'-2füe Restayi:ier_ung . von fünf 
Statuen noch 27.000 ·-S beigesteuert 
\Verden mußten, waren für die 
Trockenlegung der Friedhofsmauer 
bis jetzt . ca. 26.000 S aufZubringen. 

• - Als Veranstaltung im Rahmen 
des „Jahres der guten NadiiJar­
schaft" findet am 12. 10. der 
1. Wippennamer Rundwandertag 
stat~- Startzeit von . 9 bi$ 1-0 Uhr 
.beim Kirclienplatz. 

WIPPENHAM. Hochzeit. Am 
28. 9. fand die Trauung des Bra~t­
paares Karl Kas1eneder, Landwirt­
schaftsmeister, Geretsdorf 4, und 
Anita Radtbauer, Verkäuferin, 
Gurten, statt. Die Musikkap~lle, 
welcher der Bräutigam als kle1I!er 
Tambour angehört, spielte sowohl 
während der Brautmesse in der 
Kirche als auch bei der anschlie­
ßenden Hochzeitsfeier im Gasthaus· 
Kreuzhuber. ,S' 

Ei1enbahnkreuzun9en 
werden aufgelassen 

WIPPENHAM- - Auf G_rund der 
geplanten Elektrifizierung . der 
Bahnstrecke Neumarkt-Kalll}am 
Simbach -waren kürzlich eine Ab­
ordnung der Österr. 'Bundesbahnen 
:;owie . die Grundanrainer und die 
Gemeindev~rtretung bei ein~r Vor­
t-e11handlun~ in Bruck versammelt. 
Bei dieser Besprechung ging es um 
c:He A'uflassung von den drei- ·unab­
eeschrankten, schienengleichen Ei:.. 
~enbahnkreuzungeri _ · Zechie-itner, 
Grübler und ·Schachinger. Vorge­
sehen ist nur mehr eine, peu zu er­
richtend,.e; Unterf_ührung zwischen 
Grµbler. 1111,! Schachinger, wo clie 
Geläntl tiffenheit für di~s 
VorhahElJi ·am besten geeignet ist. 
Demnäcll-st ~ auch eine Ver­
handlung übat die Auflassung bzw. 
Umwandlll!tg der Haltestelle Neu­
ratting in eine unbesetzte }talte-
~telle stattfinden. ~5' 

-------
- WIPPENHAM. Geburt. Der kfm. 

1. Rundwandertag 
in W,i,ppenha·m 

WIPPENHAM. - Ein schöner 
Erfolg war dem am 12. 10. im Rah­
men des Jahres der guten Nachbar­
schaft veranstalteten 1. Wippenha­
mer Rundwandertag trotz des u n­
freundlichen Wetters beschieden. 
Der Obmann der JÖVP, Alois 
Penninger, konnte bei der ersten 
Jausenstation neben den zahlrei­
chen Wanderern, die mit Schweins­
würstchen tind Bier bewirtet wur­
den, auch Bgm, Weibold und NR 
Gurtner begrüßen. Die Wander­
route führte von- Wippenham über 
Weinberg, Gundersberg, Sieberting, 
Guggenberg und Mairing wieder 
zurück zum Ausgangspunkt. Weil 
sie von der Bevölkerung mit so 
großer Begeisterung aufgenommen 
wurde, -ist auch für den Sommer 
des_ nachsten ·Jahres bereits wieder 
eine ähnliche Veranstaltung ge-
plant. ~,· 

.An esteUten ~rli.nde Daxdobler, _ 
. _ . 5e le- .ao: Ebenfal s mit gu em 

Neuratting 7, wurde em Plonan I Erfofg wui-de die Prüfung füt' 'du 
in die Wiege gel~gt_. - Der Sohn Jurigmusikerleistungsabzeichen in 
der Ehegatten Willi und Johanna Silber von Klaus Weinberger {Te­
Trenkei: wurde am 12. 10. ~.uf den • norhorn) und Wolfgang Jungmayr 
Namen St_!!fan getau~t. - Prufungs- (Flügelhorn), in Bronze von Chri­
erfolg. Günther Penmng~r, Sohn v_on stian Jungmayr (Zugposaune) ab­
Alois und Berta Pennmger, Wip- gelegt. U 
penham 20 legte mit sehr gutem 
Erfol~ die 'P.rüfung als Bäckerge-



Sportplatz ist derzeit ein .. Schlachtfeld·' 

Zehnmal um die Erde 
WIPPENHAM. - Seine Ver­

setmmg in den danJ.ernden Ruhe­
stand nahm der Postbeamte 
Fritz Schachinger ,zum Anlaß, 
die BevöLkerung von Wippen­
ham, wo er 38 Jahre als Brief­
träger tätig war, zu einer Ab­
schiedsfeier einzuladen. Post­
meister Reisecket aus Gurten 
konnte. neben den Ehrengästen 
auch ein sehr zahlreiches Publi­
kum beg,rüßen. 

Je einen Geschenkkonb er­
hielt Schachinger von seinen 
KoUegen von der Pos-t1iowie von 
den Eimvohnem der Ortschaften 
Baumgarten, Wagnerberg und 

Reiset aus Gurten und ein Ge­
schenkspaket von der Wippen­
hamer Gemeinidevertretun•g. Ein 
aus Spendengeldern angekauftes 
Zinnservice wu11de ihm im Na­
men aller Bewohner von Wip-
penhaJil'l ü!berreicht. -

.Yiele RedJ;!n, die satnt und 
sonders ein Loblied auf seine 
Zuverlässigkeit und Korrektheit 
waren, mußte Schachinger über 

• sich ei,gehen lassen. Hier wurde 
auch erwähnt, daß er wjhrend 
seiner Aantszeit eine Strecke von 
nahezu -400.000 km rurückgelegt 
hatte, was den zehnfachen, Erd­
umfang entsprichlt . .:h,, 

4 
Eine Strecke, die zehnmal um die Erde führt, hat Briefträger 
Schachinger während seiner 38jährigen Tätigkeit zurückgelegt. 
V. 1. Postsparkassenreferent Fischer, Postmeister Reisecker, Brief­
träger Schachinger. 

WIPPENHAM. - In der letzten 
Woche wurde bei der neu zu er~ 
richtenden Sportplatzanlage die 
Verrohrung des diagonal durch-
fließenden Rinnsales mit Rohren 
von 1 Meter Durchmesser durchge­
führt. Die Arbeiten gestalteten sich 
etwas schwierig, da dieses Grund­
stück an und für sich naß ist und • 
durch die letzten Regehfälle fast 
unzugänglich war. Eine Drainage 
zur Trockenlegung wird teilweise 
nötig sein . . Fur die Abholzung der 
Bäume die auf einer Seite des 
·Areals 'stehen, haben erfreulicher­
weise Männer der Feuerwehr 
sowie sportbegeisterte Wippen­
hamer unentgeltlich ihre Hilfe an­
geboten. Die Gesamtkosten des 
Sportplatzneubaues, dessen Fertig­
stellung voraussichtlich nicht vor . 
Herbst 1981 sein wird, werden 
ca. 500.000 S betragen. Wie Bür­
germeister Weibold versicherte, 
sind diese hiefür . aufzubringe~ 
Mittel aber bereits gesichert. 

... 
Wie ein kleines Schlachtfeld mutet 
derzeit das Areal f.ür die neue 
Sportplatzanlage Wippenham an, 
durch das eine Rohrleitung geie~ 
werden muß. ~ ~ 

Schulbusaffären: zuwenig Kinder und Kilometer -
SENFTENBACH/WIPPENHAM 

(Red.). - Die „Schulbusaffären" 
nehmen kein Ende: Nach Schwil!­
rigkeiten in Ried und Mehrnbach 
wu:rde nun in Senftenbach und 
Wippenham der Schulbusbetrieb 
eingestellt. Begründet wurde die­
ser Schritt damit, daß in dem einen 
Ort zu wenig Kinder den Bus be­
nützt hätten und im anderen die 

WIPPENHAM. Beißl Erntedank­
fest wurden 24.500 S an Opfer-
gaben gespendet. t 

WIPPENHAM. • V-0n der Ge­
~einde. Es wurqe .an die Gemeinde 
der Wunsch herangetragen eine 
Blumenschmuckaktion zu ' or­
ganisieren. Interessenten sollen sich 
deshalb bis. Ende November beim 
Gemeindeamt melden. Weiters 
möchte die Gemeinde wiederum 
versu~en, Eigentumswohnungen 
zu errichten. Wenn .sich dafür min­
destens sechs Interessenten melden 
würde für dieses Projekt der alt~ 
Sportplatz, der sich mitten im Ort 
jn se}u- ruhiger Lage bef_indet, ~r 

Fahrtrouten nicht lan-g genug wä­
ren. Man munkelt jedoch auch, daß 
der betreffende Busunternehmer 
wegen zu geringer Rentabilität die 
Finanzlandesdirektion auf den Plan 
gel'ufen habe. 

yergangenen Freitag wurde den 
W1ppenhamern von dieser Behörde 
mitgeteilt, die für den Schulbus­
betrieb erforderlichen Mindest-

Verfugung gesteIIt werden. Unver­
bindliche Informationen könl).en je.: 
derzeit beim Bürgermeister oder im 
Gemeindeamt einge,holt werden. -
Am Allerheiligentag kam aus · 
Itilaria-Schmolln ein Pater zur Aus­
hilfe. Die Friedhofsprozession, an 
der sehr v~ele Gläubige teilnahmen, 
wurde von der Ortsmusikkapelle an­
geführt. - Geburtstag. Am 1. 11. 
konnte Katharina Frauscher, Wip­
penham 14, die Vollendung des 87. 
Lebensjahres feiern. Sie ist glück­
lich darüber, daß sie noch ·immer 
ohne auf fremde Hilfe angewiese..; 
zu sein, fast täglich die heil_ice 
Messe besuchen kann. JO 

strecken - drei Kilometer Entfer­
nung von der Schule - würden 
nicht erreicht. Schon am Montag 
warteten die Kinder- vergeblich auf 
den Bus. 

In Senftenbach hätten angeblich 
zu wenige Kinder den Bus benützt 
(die Vorschrift besagt, daß pro 
Fahrt zumindest sieben Kinder im 
Fahrzeug sein müssen). So müssen 
hier 43 Kinder zu Fuß gehen. 

Busunternehmer Scharinger wehrt 
sich geEen den Verdacht, er habe 
selbst bei der ·Finanzlandesdirek­
tion interveniert, weil diese Routen 
nicht gewinnbringend seien: .,Wir 
fahren diese Kurse doch schon seit 
sieben Jahren, warum sollten wir 
sie plötzlich einstellen!" Er gesteht 
jedoch zu, aufgrund der Stunden­
pläne ,;in Verlegenheit zu kom­
men", da diese es notwendig mach­
ten, die Strecken mehrmals abzu­
fahren. Wie dem auch sei die Bür­
germeister der betroff~nen Ge­
meinden wollen nun Landeshaupt:.. 
mann Dr. Ratzenböck um Abhilfe . 
bitten. 1....-
, ---. ~J 

hLr 



WIPPENHAM. Die Eintragung 
für die Vo1ksbegehren „Pro oder 
~ntra Zwentendorf" kann· im Ge­
meindeamt vom 3. l l. bis 10. l L 
täglich von 9 bis fI Uhr vön allen 
Be rech tjgten vorgenommen wer­
den. - Die Spenden für· das Mis­
sionsopfer betrugen 2245 S. - Die 
Feuerwehr Wippenham_ hielt am 
26. 10. seine Herbstübung ab. Als 
Brandobjekt wurde das Wohnhaus 
von Johann Meier, Neuratting 28 
a_ngenommen. Bereits zehn Minute~ 
nach dem Alarm war eine 150 Me­
ier . lange Leitung gelegt und 
konnte .,.Wasser. marsch" gegeben 
werden. Man war über den exakten ' 
~d Schnel_Ien Einsatz sehr zufrie­
:oen. - Bet der am 26. 10. vom El­
ternverein abgehaltenen Versamm­
tung konnte Obmann Adolf Hö­
r.andtn~r neben den erschienenen 
Eltern besonders Bürgermeister 
Weibold, Schuldirektor Ehrenleit­
ne.r .~owie Le}1rerin Stibleichinger 
p~rußen. Wetbold berichtete über 
seme Intervention bei der Finanz­
liandesdirektion in Linz gegen die 
I::instcllung tles Schulbusverkehres 
IwnnJe . aber· diesbezüglich . noch 
.ke}ne ~onkreten Aussagen machen. 

.. ~nschheßend wurde eine Resolu­
. • ._': iff!lD verfaßt, in der es unter ande­

{ rem. lautete, daß die Schulkinder 
• ~ wemgstens am Morgen mit dem 
,:~ . Bus zur Schule gefahren werden 

_sollten. Der . Unterrichtsbeginn 
_f W!Ji'.de ab 3. 11. von derzeit halb 

. ! Blfhr auf 8 Uhr verlegt. jl 
='•V•~.-

WIPPENHAM. Aufgeboten sind 
der Facharbeiter Johann Meier, 
Neuratting 28, und die Maschinen­
arbeiterin Pauline Graßegger, 
Scharnstein 5. -Tag der · Alten. -,,Es 
ist bestimmt kein Zufall, daß der 
-Tag der Alten im Herbst angesetzt 
wurde, ist doch für diese Menschen 
nun der Herbst des Lebens ange­
brochen." Mit diesen Worten be-

• gann -Pfarrer Bohuslav seine seht • 
zu Herzen gehende Anspra~e bei 
dem am 9. 11. im Gasthaus Kreuz­
huber von der Gemeinde veranstal--

•~teten Altentag. ~ Bereits : vorher 
wurde dieses Zusammentreffen . in 
der Kirche mit einer Segenandacht 
eingeleitet. Bürgermeister_ Weibold 
dankte allen Mitwirkenden für die 
schöne Gestaltung des Nachmittags . 
und bedauerte, daß einige „Ältere" 
infolge Krankheit am Kommen 
verhindert waren. V qn den 54 
Personen, welche das 65. Lebens­
jahr überschritten haben, sind elf 
über 80 Jahre alt. Besonders ge­
würdigt wurden die drei ältesten 
Wippenhamer, die_ 87jährige The-

resia Gad.ringer, die glejchalte Ka­
tharina Frauscher - und der 86 
.Len·ze zählende Ludwig-Lehrer."} 1-

WIPPENHAM. KOV-Messe. Am 
Sonntag wurde die Messe für die 
gefaUenen und verstorbenen Kame­
raden des KOV ·gehalten. - Beim 
Preisschnapsen des Sparvereines 
Neuratting im Gasthaus Boindek­
ker konnte Alois Kettl sen. den er­
sten Preis erringen. zweiter wurde 
Johann Daxberger, Dritter Johann 
Pumberger . .:.... Bei der letzten Aus­
gabe passierte bei der Überschrift 
„Wegebau erfordert Auflassung 
von Bahnkreuzungen" in der Tech­
nik ein Fehler. Del' Titel wurde 
.llerschnitten, denn es sollte richtig 
„Auflassung von Bahnkreuzungen 
erfordert Wegebau" heißen. Wegen 
der von der Österr. Bundesbahn 
geplanten Elektrifizierung der 
Bahnstrecke Neumarkt-Kallham -
Simbach werden j.a die genannten 
Eisenbahnkreuzungen aufgelassen 
und sind diese umfangreichen Stra­
ßenbauten erforderlich. 2.r> 

Großes Lob für Wippenhams Feuerwehr 
WIPPENHAM. - Die Feuer­

wehr Wippenham hielt am 9. 11. 
im .Gasthaus Kreuzhuber ihre 
Jahreshauptversammlung ab. Kom­
mandant Schuldenzucker konnte 
viele Mitglieder begrüßen. Beim 
Totengedenken wurde des. verstoi­
benen Feuerwehrmannes Johann 
Fischerleitner gedacht. Die Berichte 
des Schriftführers und Kassiers be­
wiesen eine rege Vereinstätigkeit 
und einen guten Kassastand. 

Abschnittskommandant. iUrlhart 
äußerte sich sehr lobend über den 

guten Zustand von ·zeughaus, · E.in­
satzfahrzeug ttnd_ Geräten: Auch 
Bürgermeister Weibold freute_ sich 
über den guten Au fbau der Ju­
gendgruppe. 

Um einen Schulungsraum zu er­
halten, wird eine Garage der Zeug­
stätte • abgeteilt und umgebaUt. Eine 
Haussammlung will man zum An­
kauf eines Autofunkgerätes durch­
führen. Für das Probeschalten der 
Alarmsirene am Samstag wurde 
Josef Penninger eingeteilt. i., 

Wegebau erfordert -Aulhebunu der BaJlnkreuzunuen 
~IPPENHAM. _ Am 24. 10. dacht. Eine völlig _neue TrassiE:rung Gesamtkosten die L~ndwi;tschaft~= 

fand eine Vorverhandlung über die soll die Neurattmger Gemeinde- kammer 45 Prozent ubern~mmt teid 
Auflassung von schienengleichen straße ab Unterwippenham erhal- Jen s_ich den Rest G~me~nde un 
Eisenbahnkreuzungen unter Beisein ten. Sie wird auf den sogena_nnten An~amer:.Der voraussichth0e Bau­
einer Abordnung der österr. Bun- ,,Mitterweg" verlegt und zwischen begmn die~es Weges, der_ sich von 
desbahnen und der Gemeindeyer- Schiniedbauer ~nd . Pointecke~ als der Abz~eigung_ vom Wirt~chaf~~­
tretung statt. Hiebei kam zur Spra- Oberfü,brung dt~ Eisenbahn uber- weg Wemberg m Neuratfmg B 
ehe daß die unabgeschrankten Weg- queren. Eine weitere Verhandlung, zum Ortsch:ifts~nde __ Gundersberg 
üb~rgänge Frauscher, Gaispöck, zu welcher auch die Grundanrainer erstrecken wird,_ ist fur Herbst 1981 
Weinberger und Reichinger sowie und lnteressenten geladen werden, vorgesehen. . .. . 
die derzeit mit Schranken gesi- ist im kommenden Frühjahr vorge- Fast gescheitert ware d!eses Pr~-
cherten Eisenbahnkreuzungen se}len. · , jekt, . wej] ·sich ein 1\Ilramer wei-. 
Schtniedbauer, Gemeindestraße Noch eine weiter~ .Straßenbau-- gerte, ·<1:~n erforderlichen Grund 
Neuratting Ortschaftsweg Unter- frage wurde kürzlich behandelt. zur Verfug~ng z'l!- ~teilen. Daß_ aber 
neuratting 'und Ortschaftsweg Ran- Bei der Verh:indlung _über den t:otzdem em positives _Ergebms er-
zing aufgelassen werden. Bau des landw1rtschafthchen Zu- zielt ~e.rden konnte, 1st dem sehr 

Geplant ist, wie aus de.n Vor­
schlägen der Bundesbahnabordnung 
zu entnehmen war, eine Unterfüh­
rung zwischen Gaisböck und Wein­
berger mit einer Zufah rtsstraße 
entlang des neuen S2,ortplatzes, die 
nördlich der Eisenbahn p~ralell bis 
zur Einmündung in die Wippen­
hamer Gemeindestraße beim Bahn­
viadukt Fischer weitergeführt wird. 
Ebenfalls als Paralellstraße ist die 
Weiterführung des Ortschaftsweges 
Unterneurat ting von Meier bis zur 
neu zu errichtenden Unterführm:ig • 
des Ortschaitsweges Ranzing ge-

fahrtsweges Gundersberg am 22. 10. großzug1gen Verhal~en der ande­
waren Baurat Ing. Hofinger, Land- ren Interessenten, 1~_ besonderen 
wirtschaftskammer Linz, Ing. Lind- der Famil~e .Wolker~torfer zu ':'er­
ner, Bezirksbauernkammer Ried, danken, die sogar ihre ~euerr~;h­
Bürgeimeister Weibold sowie die • tete <?.a~te_nmauer wegreißen laßt, 
Interessenten vertreten. Während um fur die Straße Platz zu_~r 
von den veranschlagten 800;000 S chen. 



WIPPENHAM. Gebu rtstag. ·· Die 
Vollertdt.ing des 8Q. Lebensjahres 
könnt~ am 16. 11. Maria Wienroith­
ner,. Neuratting t9-. feiern, ...-+' Neues 
~l;>en; Dem Ehepaar Josef und 
Hilda Wintersteiger; Weinberg, 
wurde-ein Manuel geboren . ...,., Am 
15. 11. fand die Trauung des Fach­
prbeiters Johann Meier, Neürat~ 
fing 28, . mit der Maschinenarbeite­
rin Pauline Graßegger, Scharnstein 
N-r. 5, _ statt. ...:... Ein Kochkurs 
„gesunde, vollwertige Kost in der 
Praxis" . wurde -am 17. 11. unter 
Orfsbäcrerin Schachinger im Gast­
haus Kreuzhuber abgehalten. 27 
Teilnehmerinnen konnte FL Leßl­
humer von der BBK Ried unter­
weisen. Für de-n 26. 1 L is.t im Ga~­
haus Boindecker ein .Kreuzstick­
ku.rs . geplant, den. Eachlehrerin 
'Schneeweiß aus Ried leiten wird. 
Beginn 8 Uhr abends. ~ 

DANK. Für die erwiesene Anteilnahme an• 
läßlich des Ablebens meiner liebeQ Gattin, 
unserer Mutter und Schwiegermutter, Toch· 
ter, Schwiegertochter und Tante, der Frau 

Theresia Ber2er 
BÄUERIN VOM KA TZBOCK°t'UTE 

IN NEURA TIING 9 
sagen wir allen unseren innigsten Dank. 
Besonders danken wir der Familie Fritz lgls­
eder :ien. für ihre täglichen Krankenbesuche, 
den Ärzten und Schwestern des Kranken­
hauses Ried für die umsichtige und lillbevolle 
Betreuung, den behandelnden Ärzten, Henn 
Dr. Bahn und Henn Dr. Schmidjell sowie 
Herrn hochw. Pfarrer Kons.-Rat Bohuslav für 
die vielen Krankenbesuche, für die Führung 
des Konduktes und den ehrenden Nachruf. 
Weiterer Dank gilt !'.lern Kirchenchor für die 
würdige Gestaltung, der Musikkapelle, der 
Feuerwehr und den Bediensteten. Auch allen 
Verwandten, Nachbarn und Bekannten dan­
ken wir für das abendliche Gebet, die Kranz· 
und Blumenspenden, fü r die vielen hl. 
Me~sen µnd die Teilnahme am Begräbnis. 

In tiefer Trauer: 
RUDOLF BERGER, Gatte, und Kinder 

JOSEF UND AMALIA LOBMAIER, Eltern 
im Namen aller Verwandten. 

Ausgeschiedene Mus·iker 
gewUrdigt-

WIPPENHAM. - Die in der letz­
ten Zeit aus der Musikkap~lle. aus­
getretenen, ausübende~ Mitghe~er 
·Karl Buttinger, M artm . Schachm­
. r Ernst Schardinger. J ohann 

Weilbold, Johann Auer s":n. und 
Johann A~r jun. nahmen stch·zum 
Anlaß die übrigen Musikkamera­
den ·z~ einem gemütlichen Beisam­
mensein ins Guslhaus Kteuzhuber 
einzuladen. Vereinsobmann Prqf. 
Mayr würdigte bei der. Absc~~.ie~s­
fcier die eifrige und une1ge11nutz1ge 
Mit_wirkung jedes einzelnen Ausgf­
sch1eclcnen. Johann Auer sen., der 
über 50 Jahre der Kapelle als Po­
saunist nngehöl,"te, appellierte an die 
Musiker, · daß die Kameradschaft 
weiterhin so gepflegt werden solle 
wie bisher. Eine Ehrenurkunde mit 
der Verdienstmedaille in Silber für 
:12 Jahre aktive Mitgliedscha_ft er-
hielt Johann Weibold. ~ 

-wi BAM. Geliurtstag. m 
25. 11. konnte Katharina Bruntha- • 
lerr Sieberting 3, die Vollendung 
des 75. Lebensjahres feiern. - Bei 
der Elisabetl;lsammlung wurden 
3559 S gespendet. - Gestorben ist 
am 25. 11. Theresia -Berger , Katz­
böck, Neuratting 9, im 62. Lebens­
jahre. Das Begräbnis ist am Frei­
tag, 28. 10., um 10 Uhr von der Lei-
'B~!l.hnUe aus. _,,,_ __ 

WIPPENHAM. Ehrung. Dem 
Landwirt Josef Regl, Rehrnbauer 
in Geretsdorf, wurde vom Messe­
präsidium der Rieder Landwirt-

! schaftsm_e~se für die Ausstellung 
der von ihm selbstg~bauten „Bio­
gas-Anlage" bei der Frühjahrs­
messe sowie Fors_chung auf diesem 
Gebiet die goldene P lakette über­
r~icht. - Durch die Aufstellung 
emes W artehä_uschens bei der 
KWD-Haltestelle neben dem Park­
platz beim Feuerwehrdepot in Wip­
penham ging ein langgehegter 
Wunsch von Pendlern und Schü-· 
lern in Erfüllung. 

WIPPENHAM. Stickkurs. An+--------=--~-------: 
26. 11. wurde im Gasthaus Boind WIPPENHAM. Geburtstag. Die_ 
ecker von der 0rtsb-auerns.chaf Vollendung des 70. Lebensjahres. 
unter Aloisia SchacHinger ei~ konnte am 5. 12. Susanne Rach­
Kreuzstickkurs abgehalten, an Dertl bauer, Neuratting 16, feiern. - Die 
30 • Personen teilnahmen. Kurslei, Auszahlung des Sparvereines Wip­
terin-'war Fachlehrerin Schneewei( penham im GaSthaus Kreuzhuber 
von . der BBK Ried. Die aI11 sow/ie des Sparvereines Neuratting 
25. il. im 62. Lebensjahre verstor- im. GaSthaus Boindecker fand am 

bene Theresh 7. 12. statt. Sind beim Sparverein 
Berger, Bäuerir Wippenham an 143 Mitglieder 
vom Katzböck• 260.000 S ausbezahlt worden, . so 

t in Neµrat• wurden beim Sparverein Neurat­fi~: 9, _ wurde ting an 109 Sparer 193.000 S üb r­
unter großer An• geben. .J 
teil~_ahme . dei: Neuer Bauernbundobmann 
Bevolkerun~ auf WIPPENHAM. - Der Bauern.:. 
dem Ortsf_pedhof und Nebenerwerbsbauernbund 

. bestatte_t. Auch hielt arb 14. 12. eine Versammlung 
die Musikkapelle, der Kirchenchor ab die von LAhg Landl" 

• d" FF d • F h f ' " • mger ge-s?wie ie , _eren 8 nenpa m leitet · wurde. In seiner 'Informa-
sie· war, · gaben -l~ das letzte Ge- tionsrede streifte er kurz die Lan-

lcit. Si€ war eine gute Mutter uml despolitik und dankte abschließend 
-.--■ leidgeprüfte- Frau. Neben Gatten dem scheidenden Obmann Josef 

ARBö Wippenham mit und Kindern gebührt den alten EI- • Graml für seine Arbeit. National­

~.n· . 

, neuem ,Name 
WIPPENHAM. _: Ihre General­

versammlung mit Neuwahl hielt 
die ARB0-Ortsgruppe am 13. 1•2. 
im Gasthaus Kreuzhuber ab. Da­
bei wurde„auch eine Statutenände­
rung auf 1,Jmbenenn_~ng der Orts­
gruppe in einen Ortsklub mit dem 
Namen „ARB0-MSC Wippenham" 
beschlossen. Die Neuwahl brachte 
eine Bestätigung des alten Aus­
schusses mit den Obmännern Josef 
Emmer, Josef Zeilinger und Lud-
wig_ Lehrer. . 

Landespräsident Huber aus Lmz • 
nahm weiter-s . die Ehrun ver- L 
dienstvoller M_itglieder vor. Eine 
ganz besondere Auszeichnung 
wurde Ausschußmitglied J osef 
Frauscher zuteil, der für „35 Jahre 
straffreies Fahren" mit Urkunde, 
Ehrennadel und Plakette ausge­
zeichnet wurde. Dies ist umso be­
achtlicher, als Frauscher als Be­
rufskraftfahrer jäh rlich etwa 
80.000 km zurücklegt. 
~ -die sehr gut besuchte Ver­

~?&. '10& schloß sich die Weih-
'-ier mit Tombola an. • 

tem die Anteilnahme. - Bautätig- rat Gurtner beleuchtete aktuelle 
keit. Am 1. 12. wurden • folgende Probleme in der Bundespolitik. , 
Bauvorhaben kommissioniert: Karl Folgende Mitglieder wurden 
und Maria Brunthaler, Sieberting neu gewählt: Obmann Josef Regl, 
Nr. 3, Silo; Josef und Chrjstine Kassier Adolf Hörandtner, Schrift­
Reichinger, Neuratting 23, Wohh- führer Hermann Weinberger. Ob­
haus und SiTo; Ernst und. Elisabeth mannstellvertreter Johann Mühl­
Sausag, Gundersberg 2, Silo; Fet- lechner sowie alle übrigen wieder­
dinand und Gertrude Wieser, gewählten Funktionäre waren be­
Weinberg 7, Garage; Jo;;~f Peter- reits vorher im Ausschuß tätig. - -t~ 
meier, Sieberting 9, Remis~; Josef 
und Josefa Lengauer, Sieberting -2. 
Silo; Josef und Anneliese Frau- · 
scher, Wippenham 14, Garage und 
Wohntrakt; Johann und Gertraud 
Glechner, Außerguggenberg _3, 
Wohnhausbau; Josef _ und . Cäcilia 
Zeilinger, Außerguggenberg 4, Rin-
derstall. , • 't l 



Schulbus wurde abgelehnt 
WIPPENHAM.. Über den 

Nachtrag zum Voranschlag für das 
Finanzjahr 1980 wurde bei der Ge­
m~inderat~sitzung am 12. 12. abge­
stimmt. Dieser konnte sowohl im 
ordentlichen Haushalt mit 1 545.400 
Schilling als auch im auße;ordent­
lichen mit 1,348.500 S ausgeglichen 
werden. Als größte Ausgabenposten 
wurden die Fertigstellung der Neu­
rattinger Gem.eindestraße mit 
439.500 S, der Ausbau der Arzt­
ordination mit 508.600 S und der 
Bau des Sportplatzes mit 400.400 S 
angegeben. Zur notwendigen Sanie­
rung d~s q_üterweges Außerguggen­
berg smd 200.000 S bereits sicher­
gestellt, der Rest soll durch Be­
darfszuweisungen finanziert wer­
den. 

·Der Mietvertrag des Gemeinde­
arztes Dr. Bchmiäjell für die Arzt­
ordination wird mit 1. 1. 1981 wirk­
sam. Weiters wurde je ein schrift­
licher Bericht über· die durchge­
führte Gebanmgs- und Kassenprü­
fung zur Kenntnis gebracht. Eine 
Subvention von 7000 S bekommen 
Musikkapelle und Feuerwehr zum 
Ausbau des Schulungsraumes und 
einen Zuschuß von 1000 S der ~OV 
für die Bepflanzung des Krieger-
q~nkmales. 3" 

Über den von allen drei Parteien 
einge~rachten Dringl~keitsantrag, 
der die Bezahlung emes Beitrages 
von 400 S je Gemeindemandatar 
für Schulungszwecke an die Be­
zirkskasse vorsieht, konnte vorerst 
keine Einigung erzielt werde!t. 

Für die im Frühjahr vorgesehene 
Blumenschmuckaktion haben sich 
bisher drei_ und für den geplanten 
Bau von Eigentumswohnungen sie­
ben Interessenten gemeldet. Eine 

\3 

Intervention bei der oö. Landes­
regierung über die Wiederaufnahme 
des Schulbusverkehrs brachte kei­
nen Erfolg. • Begründung: Die vor­
geschriebene 3-km-Entfernung sei 
in keinem Falle gegeben und die­
Kinder müßten auf ihrem Schulweg 
keine stark frequentierte Straße be-
nützen. t• 

Bürgermeister Weibold berichtete 
noch über die mit den Bundesbah­
nen geführten V:erhandlungen be­
treffend die Auflassung aller im 
Gemeindegebiet von Wippenham 
befindlichen Eisenbahnkreuzüngen. 
Sind die drei in der Ortschaft Bruck 
bestehenden Wegübergänge mit den 

·Anrainern bereits verhandelt so 
werden für alle übrigen im FMih­
jahr zwei Verhandll.!ngen ange­
setzt, zu denen sämtliche Interes­
senten .. geladen werden. Wie der 
Bürgermeister ausdrücklich betonte 
handelt es sich bei den vorgelegte~ 
Plänen ausschließlich um Vor­
schläge der Bundesbahn.-

WIPPENHAM. Rückschau. 1980 
sind in den Pfarrmatriken neun 
Taufen (5 Knaben und 4 Mädchen) 
ver~~ichnet, denen 6 Todesfälle ge­
genubers~ehen. 6 Hochzeitspaare 
wurden m der Marienkirche ge­
traut. - Nach 2jähriger Tätigkeit 
hat Jo~ann Mühllechner sein Amt 
als Zechpropst · an Franz Schmid­
bauer übergeben. Als erster Zech-: 
propst fungiert de-rzeit Johann 
~ratisc~er. - Die Sternsingerak­
tion, die von Mädchen der Kath. 
Jug$d durchteführl wurde, • er­
braclite 5105 S. - Von der SPÖ­
Ortsgruppe wurde im Gasthaus 
Kreuzhuber ein Preissclinapsen ver­
anstaltet. Den 1. Preis sicherte sich 
Karl Gaisqöck, Zweiter wurde 
Engelbert Prenninger Dritter Lud-
wig Lehrer. ' II::> 

WIPPENHAM. KOV und Kame­
radschaftsbund Wippenham feier­
ten Weihnacht im Gasthaus .Boind­
eclc.er. Nach der Begrüßung durch 
Obmann Berrer hielt der Obmann 
des Stalingradbundes, Rudolf But­
t inger, eine besinnliche Weih\. 
nachtsansprache. ·Fifr -. besonder~ 
Verdiens_te erhielt das geldene Eh­
renzeichen des KOV Leo Loich t und 
das bronzene Josef Wiesinger. 
Ebenfalls je ein bronzenes Ehren­
zeichen wurde der Fahnenmutter 
Aloisia Sausag, sowie der Fahneti~ 
patin, Berta Bögl, überreicht. ~ 
Geburtstag. Am 20. 12~ konnte Ma­
ria Pumberger, Wippenham 26, die, 
V':'llendung des 80. Lebensjahres ·, 
feiern. Aus diesem Anlaß kamen , 
eine Abor?Jnung des Seniofenbun-' 
des mit Obmann Albert Fischer und 
auch Bürgermeister Weibold, um 
neben den Glückwünschen auch ein 
Geschenk zu überbringen. 70 Jahr.e 
alt gewordeh ist am selben Tag 
Maria Petermaieri Sieberting 9. - ­
.Neues Leben. Engelbert und Ger­
traud Weinberger, Wippenham 1 
wurde eine Johanna und Theresi~ 
Gurtner, Wippenham 2, eine Mi~ 
chaela in die Wiege gelegt. - Bür• 
germeister Weibold besuchte am 
Heiligen Abend wieder alle über 80 
! ahre alten Gemeindebürger, um 
ihnen neben den Weibnachtswüf\­
schen ein kleines Geschenk - aus 
der eigenen Geldtasche - zu über.­
bringen. Im heurigen Jahr waren 
es 11 Personen, denen sein Besuch 
galt. - "'7 

WIPPENHAM. 
Gestorben ist am 
23. Jänner Maria 
Reisegger, gewe­
sene_ Gastwirtin 
~n Neuratting 26, 
1m 77. ·Lebens-
jahr. , 

Einsparungen halten Abgang niedrig 
WIPPENHAM. - Tiefer in die 

Geldtasche greifen werden Wippen­
hams Gemeindebürger ab 1. 3. 
müssen. Der Gemeinderat hat nä111-
lich in seiner Silzung um 21. 1. • 
einer zehnprozentigen Erhöhung 
der Müllabfuhrgeliühren von der­
zeit• 30 S pFo Tonne und Monat auf 
33 S zugestimmt. Ein weiterer, ein­
stimmiger Beschluß war dem Vor-' 
anschlag für das Finanzjahr 1981 
beschieden. Dieser sieht im ordent­
lichen Haushalt Einnahmen von 
1,660.100 S vor, .denen Ausgaben 
von 1,680.400 S gegenüberstehen, 
Der relativ geringe Abgang be­
weist, daß auf Sparflamme ge-

• schaltet wurde. ,4 
. Ein größer~s Loch allerdings 

klafft <fai :außerordentlichen Haus­
h'alt, . - wö" mit •• Einnahmen von 
1,140.000 S und Ausgciben von 
1,695.000 S gerechnet wird. Von 
diesen Ausgaben: sind für den wei­
teren Ausbau 'Sowie die• Erneue­
runl? der Außen~ Arzt-

Ordination, die Ende des Jahres 
fertiggestellt sein wird, noch 
245.000 S und für die Weiterfüh­
rung der Arbeiten .11ei der neuen 
~portplatzanlage 300.000 S vorge­
sehen. -

Das größte Augenme1·k aber ist 
auch in diesem Jahr wieder auf 
_de'n Straßenbqusektor gerichtet. So 
w,ird der geplante Ausbau des 
Wirtschaftsweges Gundersberg und 
die Sagierung des Güterweges 
Außerguggenberg nahezu 1 Mill. S 
·verschlingen, die • nur teilweise 
durch Bedarfszuweisungen gedeckt 
sind. Die~Gesamtschulden betragen 
1,613.000 S, was einer Pro-Kopf,­
Verschuldung von ;3328 S gleich­
kommt _ und, wie Bürger.meister 
Weibold, betQrtte, sich durchaus im 
Rahmen hält. 

Dem von der FPÖ eingebrachten 
Antrag betreffend Sanierung des 
neben dern Pfarrhof befindlichen 

Feuerlöschteiches konnte nicht 
stattgegeben werden, da laut eines 
bereits vor zwei Jahren eingeholten 
Gutachtens eine Instandsetzung 
nicht mehr durchführbar ist. Als 
Ausweichmöglichkeit wurde die 
nicht mehr benötigte, aber als · un­
dfrht bezeichnet~ Klärgrube- . beim 
Lehrerwohnhaus vorgeschlagen. 
Sollte eine· Überprüfung· • tiieses 
Wasserspeichers7 auf die Rentabili­
tät einer Ausbess~rung ein negati­
ves Ergebnis zeitigen, ist an eine 
eventuelle Neue~rich~ung im nädi­
sten Jahr gedacht: 

Besonders erfreulich bei dieser 
Sitiung war das vorhandene gute 
Betdebsklima 5C!Wie die Einigkeit 
in sämtlichen, zur Beratung und 
Beschlußfassung vorgelegen·en Ta­
gesordnungspwikten, zeigt , es doch 
an, . daß von allen ve,tretenen Par­
teien eine ersprießliche Zusammen-
arbeit angestrebt wird. i:, 



Pfarrhof muß saniert werden 
~IPPENH_AM, ~ Der Pfarrge­

rnemderat hielt am 1. 2. eine· Sit­
zung ab, bei der die Kirchenrech­
·nung des abgelaufenen Jahres zur 
Kenntnis gebracht und genehmigt 
\-✓ urde. Als vordringlichste Arbeit· 
c'i-e noch im heurigen Jahr durch~ 
geführt werden soll, wurde die Sa-

• nierur_ig des Pfarrl_10fes genannt, 
wo eme Erneuerung der Außen­
fassade sowie der Fensterstöcke 
s~mt Fenster notwendig ist. Di'e 
Efnholung eines diesbezüglichen 
Kostenvoranschlages wurde ange­
ordnet. Für nächstes Jahr ist die 
Außenrepovierung der Pfarrkirche 

WIPPENII , f. Stalingruder im 
Fernsehen. Am 30. I. wrrd um 
21 Uhr von FS 1 in Panorama" 
eine Sendung über Stafingrad aus­
gestrahlt. Unter anderen wirkt 
a~ch Rudolf Berger aus Ne'uratting 
mit,: der auf der Zither das von 
ihm selbst gedichtete und vertonte 
5talingradlied vorträgt.· - Ge­
burtstag. Die Vollendung des 
80. Lebensjahres konnte am 6 .. L 
Mathias Gadermaier, Stumm.er in 
Neuratting 6, feiern. Als Gratulant 
stellte sich Bürgermeister Weibold 
mit einem Geschenk efn. - Eine 
Besichtigungsfahrt zum Kernkraft­
werk nach Zwentendorf wurde am 
10. 1. unter Leitung von Franz Jet-

vorgesehen. A 

WIPPF.NHAM. ßcgrübni:-;; .. Wir 
silid nur·Gast auf Erden!" Mil die­
~·"n Diehlerwo1:lcn beg:11111 Pfarrer 
Bohuslnv seinl'n sehr zu l [Pl7.l't1 • 
f'<'lwnd<'n Nad1rur fiir die am 2:t 1. 
im 77. Ll•.hcnsj:ihn• verslorlJl'nl' und 
am 28. 1. zu Grabe gelragl'lll' Maria 
lkisl•gger, Gnslwirlin i. H .. l'kitrat­
ling 24. Sie halle :;ich in cl!-11 lelz­
lc•n .J ah n•n fasl a11ssd11 ic•II!id1 lwi 
ihn'r in Gri(~kirdwn vc•rhc•irnlPlen 
·'TC>r·11 ll'I' a11 f gc•l'taltl•n. Wie l10eh "l'­

!:d1.=;171 die \fprslorlwne war. bo~il'S 
(lic grnllt• Trm1eq.;Pmcindl'. dil' 1il•­
lwn -fV!usikkapl'llc und l<in·hc'nehor 
am Bt•g~-f\tmis ll•iln:,hm. Exkur­
sion." /\111 :rn. 1. unli.•rnahnwn 47 
'Pdlndnner unter · l ,c•ilung von 
Bam•rnlrnndolmwnn .t\c~ol'r llör:mdl-
111•1· l•irn• lksidliig1i11g. : de1· Trak-
h1 1·t~v~·kl• m .S!t·Yr. h 

zinger durchgeführt A.I 
- Kraftfahrer Jagen ' 

. WIPPENHAM. - Eine Informa­
honsversamml ung der Gewerk­
schaft Handel; Transport und Ver­
kehr findet ,zum Thema „Beruf:,­
anerke~nung • ctm· Sonntag, 18. l„ 
9 ~hr, 1m Gasthaus Kreuzhuber in 
Wippenham statt. Es kommt dazu 
Landessekretär Wiesinger. Ap­
s~hließend feiert der .Bundesdele­
grerte der Fachgruppe ·Autobus 
Josef Frauscher, ·sein 35jährige~ 
Berufsjubiläum. 

Ja zur ASVG-Novelle 
WIPPENHAM (Red). - Zur In­

formationsversammlung der Kraft­
fahrer, die . die Gewerkschaft für 
Handel, Transport und Verkehr am 
18. 1. in Wippenham veranstaltete, 
kamen rund 35 Kraftfahrer aus al­
len Teilen Oberösterreichs. Refe­
rent bei dieser Veranstaltung war 
Landesekretär Karl Wiesinger: Er 
gab interessante Informationen 
über die Fortschritte in bezug auf 
ßet'ufsanerkennung und der No­
velle des ASVG. 

Die Novelle,_ die von Karl Wie­
singer am 9. Gewer.kschaftstag im 
Vorjahr eingebracht worden war, 
trat mit 1. 1. 1981 in Kraft u~d 

entspricht den Forderungen der 
Gewerkschaft. Sie besagt, daß 
Kraftfahrer, die das 55. Lebensjah'i­
erreicht und die Tätigkeit in äen 
letzten 15 Jahren ausgeübt haben, 
dann aber nicht mehr in der Lage 
sind, ihren Beruf weiter auszuüben, 

. in die Invalidenpension gehen 
können. 

Im Anschluß an die Versamm­
lung überreichte Landessekretär 
Wiesinger an den Bundesdelegier­
ten. ;_Josef Frauscher aus Wippen­
ham für sein . 35jähriges Berufs­
jupiläum und für straffreies Fah­
ren eine Urkunde und ein Ge­
schenk. 1 

DANK. Für die vielen Be~eise aufrichtiger Anteilnahme anläßlich des so plötzlichen Heimganges 
meines lieben Gatten, unseres Schwieger-, Groß- und Urgroßvaters, Bruders, Schwagers· und Onkels, 
des Herrn 

JOSEF LOBMAIR 
GEW. AUSWGSBAUER AM KAT.ZBOCKGUTE IN NEURATIING 9 

sage ich meinen innigsten Dank. Vor allem danke ich hochw. Herrn Pfarrer Kons.-Rat Bohuslav für die 
Führung des Konduktes ufid die trostvollen Worte des Nachrufes. Weiters gilt mein Dank Hen;n 
Dr. Sulibacher für die umsichtige, ärztliche Betreuung. Ferner danke ich Herrn Bürgermeister Weibold 
für seine ehrenden Worte am Grabe, der Feuerwehr Wippenham, der Ortsmusikkapelle, der Ab­
ordnung des Ausschusses der Molkerei Geinberg und dem Kirchenchor für die würdige Gestaltung. Ein 
herzliches „VergeltsGott" auch allen Verwandten, Nachbarn und Bekannten für das abendliche Gebet, 
die Kranz- und Blumenspenden, für die hl. Messen und die Teilnahme am Begräbnis. 
Wippenham, im Februar 1981. In tiefer Trauer: AMALIA LOBMAIR, Gattin_ 

im Namen aller Verwandten. 

DANK. Für die erwiesene Anteilnahme anläßlich 
des Ablebens unserer lieben Mutter, Schwieger­
mutter und Großmutter, der Frau 

Maria Reisegger 
GASTWIRTIN 1. R., NEURATTING 2{ 

danken wir herzlich. Besonders danken wir den 
Herren Primarärzten und Krankenschwestern des 
Krankenhauses Grieskirchen für die Behandlung 
und Betreuung. Weiterer Dank gilt hochw. Herrn 
Kons. -Rat Pfarrer Bohuslav für die Führung des 
Konduktes und den ehrenden Nachruf, dem 
Kirchenchor und der Musikkapelle für die würdige 
Gestaltung. Auch allen Verwandten, Nachbarn und 
Bekannten danken wir für das abendliche .Gebet, die 
Kranz- und Blumenspenden, für die hl. Messen und 
die Teilnahme am Begräbnis. 

In tiefer Trauer: 
Familien BOINDECKER und GANGLMAIER i 

' , 

\.VJPPENHAM. Maskenball Aus­
gezeichnete Sümmung herrschte 
a~ 14. 2. beim Ball der KOV-Orts-

gruppe im Gasth_aus Kreuzhuber. 
Ausschußmitglied Schuldenzucker 
konnte- unter den zahlreichen Be­
suchern. auch 74 Maskierte begrü­
ßen. Bei flott-Mr Klängen der Tanz­
kapelle 1,Ketchup" kamen alle auf 
ihre Rechnung. - Kinderfasching. 
Am 15. 2. wurde vom Musikverein 
ein recht gut besuchter Kinderfa­
sching veranstaltet. Die Musikka­
pelle begleitete die vielen l'lärrlein, 
die größtenteils sehr schöne und 
ulkige Masken trugen, ins Gast­
haus Kreuzhuber. Riesengroß aber 
war die Freude der jµngen Mas~ 
kierten; als jeder ein kleines Ge-
..sdhenk bekam, .J<> 

WIPPENHAM. Ball. Am 17. 1. 
fand im übervollen Saal des Gast­
hauses Kreuzhuber der Musiker­
Maskenball statt. Vereinsobmann 
Prof. Mayr konnte neben Bürger­
meister Weibold und Abordnungen 
von Musikkameraden aus den um­
liegenden Gemeindeh besonders 97 
Maskierte begrüßen, die alle bei 
der Prämiierung Preise erhielten. 
Für gute Stimmu_ng sorgte die 
Tanzkapel.le „Non stop". •tl, 

WIPPENHAM. ~ Begräbnis. Der 
am 3. 2. im 86. Lebensfohr verstor­

bene Josef Lob­
mair, Auszugs­
bauer am Katz­
böckgule in Neu­
rntting 9, wurde 
unter großer An~ 
tcilnahme der 
Bevölkerung zur 
letzten Ruhesfät'tc 
geleitet. Da er 

der älteste Feuerwehrmann vön 
Wippenham sowie langjühriges Ge­
meinderatsmitglied 'tmd Ausschuß­
~lilglied der Molkerei Geinbe,rg 
war, nahmen neben Musikkapelle 
und Kirqienchor auch Abordnun­
gen dieser Institutionen am Be­
gräbnis teil. Dem Verstorbenen Ja..: 
gen aber auch die kirchlichen Be­
lange sehr am Herzen, und so übte 
er noch mit 80 Jahren das Amt 
eines Zechpro·pstes nus. Pfarrer 
Bohuslav und Bürgermeister Wei­
bold hielten einen Nachruf. ~ Der 
Maskenball des KOV findet am 
14. 2. im Gasthaus Kreuzhuber mit 
der Tanzkapelle „Ketchup" statt. Am 
15. 2. um 14 Uhr wird im Gasthaus 
Kreuzhuber ein Kinderfasching 
veranstaltet. _____ 3'1 _ 
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Im Nona11 Lichterzeugung durch den Traktor 
WIPPENHAM. - Der erste Inn­

viertler Maschinen- und Betriebs­
hilfering hielt am 8. 2. im Gasthaus 
Kreuzhuber eine Arbeitsbespre­
chung ab, bei der erfreut berichtet 
werden konnte, daß im abgelaufe­
nen Jahr nicht nur die Mitglieder­
z11hl um 20 erhöht, auf stattliche 
328 angewachsen, sondern auch die 
Umsatzhöhe um über 15 Prozent 
gestiegen ist. Einer generellen .Er­
höhung aller Preise um vier Pro-

zent sowie einiger Preisanträge 
über höhere Kosten wurde zuge­
stimmt. 

Rückblickend stellten überein­
stimmend sowohl Obmann Reits­
berger als auch Geschäftsführer 
Schachinger fest, daß dem im Vor­
jahr abgehaltenen Energietag in 
Geretsdorf, wo u. a. auch eine vom 
Landwirt Josef Regl selbst gebaute 
Biogasa·nlage .vorgeführt wurde, 
ein ausgezeichneter Erfolg beschie­
den war. Schachinger betonte, daß 

Wi-ppenhamer 1Bürgermeister die Idee, in Notfällen den Traktor 
ausgezeichnet als Energiequelle zur Lichterzeu­

gung, zum Melkert und zur Was-
WIPPENHAM. serversorgung einzusetzen, weit· 

- Bürgermeister über die Grenzen hinaus ein Echo 
Ludwig Weibold gefunden hat. 
wurde am 4. 2. in Bei der d.urchgeführten Neuwahl 
einer Feierstunde wurde Ausschußmitglied Johann 
im Sitzungssaal Frauscher wiedergewählt. Frau­
der Landesregie- scher appellierte anschließend an 
rung durch LH die Wippenhamer, durch Neubei-
Dr. Ratzenböck _ 

tritte die Mitgliederdichte zu P.r­
höhen. Da aber leider erst die 
Hälfte einen Telefonanschluß be­
sitzen, das Telefon jedoch - so 
Schachinger - einen· wesentlichen 
Bestandteil für die reibungslose 
Arbeitseinteilung beim M~schinen­
ring darstellt, ·soll auf Grund einer 
zu verfassenden Resolution und 
Vorlage bei der Postdirektion der 
raschere Ausbau des Telefonnetzes 
erreicht werden. 

Zum Abschluß zeigte Kammer­
rat Diepünger von der Lagerhaus­
genossenschaft Geinberg an Hand 
von Dias die umbruchlose Grün­
landerneuerung, deren Erkennt­
nisse und Erfahrungen er in Hol­
land gesammelt hatte. Die „Vredo-­
Direkt-Sämaschine", die hiefür 
nach vorausgegangener Unkraut­
bekämpfung zum Einsatz gebracht 
wird, wurde bereits in Bayern im 
Raume Passau eingeführt. ' ~' 

das vom Bundes­
p räsiclC'n ten für Verdienste um die 
Hepub1ik Österreich verliehene 
goldene Verdienstzeichen über­
•reicht. Weibold ist beruflich stell­
vertretender Direktor bei der 
Volkskreditbank in · Ried i. I., ge'­
hört seit 1967 der Gemeindevertre­
tung an und war in den letzten 
acht Jahren als Bürgermeister tä­
tig. Während seiner Bürgermeister­
ära wurde der Bau der Ortskanali­
sation, der Ausbau der Ertlberger 
und Neurattinger Gemeindestraße 
und des Ortschaftsweges Unter• 
neuratting durchgeführt. Auch der 
Ankauf eines Feuerwehrautos und 
eines Grundstückes für · die derzeit 
im Ausbau befindliche Sportplatz­
anlage sowie• der Bau der Arztordi­
nation fallen in seiner Amtszeit. .ls 

22 Schru~pser in Wippenham 
WIPPENHAM. - Die Gemeinde­

ausscheidung für die Landesmei­
sterschaft im Schnapsen fand am 
26: 2. im Gasthaus Kreuzhuber 
statt. In einem sehr • dis:,;ipliniert 
und spannend verlal!_fenen Turnier 
wUTde .aus cfen 22 Sch.napsern ~ 
man hatte eine so rege Beteiligung 

WIPPENHAM . . Zu einem .gemüt-­
lichen Nachmittag fanden sich am 
22. 2. die Mitglieder des Kirchen­
chores im Gasthaus Kreuzhuber 
ein. Eingeleitet wurde diese Zu­
sammenkunft mit einer feierlich 
gestalteten Segenandacht in• der 
Pfarrkirche. Pfarrer Bohuslav 
dankte allen Sängern fflr ihren 
Beitrag zur Verschönerung und 

WIPPENHAM. Die Vollendung würdigen Ge$talt)Jng der Gottes­
des 8"6. Lebensjahres konnte. am dieiiste und kirchlichen Feiern. In 
28. 2. Amalia Lobmair, Auszugs- einer -Gedenkminute WUTde noch 
bäuerin am Katzböckgute in Neu- besonders der im Laufe der Jahre 
ratting 9, feiern. Für sie war di~ser verstorbenen .Chormitglieder und 
Geburtstag kein besonders freudiges Oi:ganis{en sowie de1:> verstorbenen 
Ereignis. hatte sie doch erst im. Pfarrers Betz gedaqit. ~ Ba.ube~ 
vergangenen Herbst durch eine willigUng. Am 23. 2, fand beim 
i,'Chwere Krankheit ihre Tochter und Gastwirt Frani Kreuzhuber, Wip­
vor knapp einem Monat g;mz plötz- penham 9, die Kornmissionierung 
lieh ihren Ehegatten verloren. ""P eines Anbaues an den Gastraum 

--------=-------~~- sowie an den Saal im 1. Stock auf 
Wippenham i,n der der Hofseite statt. - Schnapser:.. 

R„ k h meisterschaft. ' Die Gemeindeaus-
UC SC au scheidung für tlie Landesmeister-

WIPPENHAM. - Um eine Gene- schaft im S<;hnapsen findet am 
ration zurückversetzt • fühlten sich Donne~ta,s, 26.- 2., im Gasthaus 
am 8. 3. die zahlreichen Besucher 
bei einem Lichtbildervortrag über Ki:euzhuber statt. Beginn 19 Üh_r. 
die Ereignisse der letzten 20 Jahre Später eintreffende Teilnehmer 
in Wippenham. Gastwirt Franz können aus organisatorischen 
Kreuzhuber interpretierte sehr an- Gründen nicht mehr. berücksichtigt 
schaulich seine recht gut gelunge- werden ':,>\ 
nen Aufnahmen. Hochzeiten,- Erst- - WIPPENHAM. Geburtstag. -Die 
kommunionfeiern sowie andere Vollefldung des 84. Lebensjahres 
größere und kleinere Festlichkeiten konnte am 12. 3. Aloisia Berg&, 
zogen an den Augen der interessier::- Neuratting 9, feiern . - Kochnach­
ten Zuschauer vorbei. Pfarrer Bo- mittag. Am 12. 3: fand im Gast­
huslav, über dessen persönlichen haus Kreuzhuber unter Leitung 
Wunsch diese Bilder gezeigt wur- von Ortsbäuerin Aloisia Schachin­
den, dankte dem Vortragenden und ger ein 'Kochnachmittag statt. Ge­
dern Publikum. Ein von ihrq selbst meinsam mit ihren Mitarbeiterin­
verfaßtes „Wippenhamer-Lied" nen zeigte sie den 37 Teilnehme­
brachte zu diesem Anlaß Rudolf rinnen, wie Gebäck ·im Sch~alz für 
Berger zu Gehör. , _ Festtage zu Großmuttei:s Zeiten gc· = backen wurde. 

nicht erwartet - der Ortsmeister 
ermittelt. Den Siegerpokal aus der 
Hand von Bürgermeister Weibold 
erhielt Ferdinand Wiescr. Weinberg 
Nr. 7. Auf den Plätz.en landeten: 
2. Johann Dernmelbauer, 3. Johann 
Feichtinger, 4. Alois Kettl, 5. Kllrl 
Rohringer, 6. Josef Zeilinger, 7. 
Willibald Wörlinger, 8. Walter 
Grübler. '11 

Die vier besten Schnapser v 
\Vippenlmrn. Vor11-e v: L Spielleiter 
Walter Jungmayr, Ferdinand Wie-
scr (1.), Bürger.meister Weibold, Jo­
h::-nn Dcmmclhauer (2.), rückwärts: 
AJ.ois Kettl (4.), Johann Feichtingert,0 

Theater ausverkauft 
WIPPENHAM. Gar nicht enden 

wollte der Zustrom der Besucher 
zu der am vergangenen Wochen­
ende im Gasthaus Kreuihuber­
stattgefundenen Aufführung des __ 
Lustspiels in drei Akten „Der hilf­
reich·e Antonius". Besonders. arg 
·war es bei der A'bendvorstellung 

• am Samstag, wo viele keinen Platz 
• mehr fanden und wieder umkeh­

ren mußten. _Karl· Rauscher konnte 
auch viele Abordnungen von The­
atergruppen aus den Nachbarge­
meinden begrüßen. Alle Spieler un-
ter der bewährten Leitung von 
Franz J efZinger gaben ihr Bestes, 
sodaß die Zuschauer auf ihre Rech-
nung knmen;.;;.. ____ _ 



Theatergruppe wieder in Aktion 
WIPPENHAM. - Ist es schon 

nicht leicht, auf dem Lande eirie 
Theaterspielgruppe ins Leben zu 
rufen, so ist es nicht minder 
schwierig, diese über einen län­
geren Zeitraum hindurch zusam­
menzuha1 ten. Die Wippenhamer 
haben es immer wieder durch 
geschmackvoll ausgewählte 
Theat_erstücke und gute Leistun­
gen der Spieler verstanden, weit 
über die · Gemeindegrenzen hin­
aus bekannt und beliebt zu wer­
den und so zu ihren Aufführun­
gen viele ·Besucher anzulocken. 

Schon in früheren Zeiten 
wurde in Wippenham Theater 

gespielt. Zu ·einem ersten Höhe­
punkt aber kam es, als nach dem 
Zweiten Weltkrieg ein Jahrzehnt 
hindurch jährlich je ein Stück 

_in der Fastenzeit sowie im Ad­
vent . unter Leitung von Frau 
Schuldirektor Hedwig Bayer ge­
spielt wurde. 

_Die. jetzige Spielgruppe be­
steht aus fünf weiblichen und 
acht männlichen Mitgliedern und 
ist bei F-rahz Jetzinger, der nun 
schon über 20 Jahre als Spiellei­
ter fungiert, in den besten Hän­
den. Am kommenden Wochen­
ende tritt sie nun wieder in Ak-
tion. 1,, 

Die Theaterspielgruppe Wippenham, die am kommenden Wochen­
ende das Lustspiel in drei Akten "Der hilfreiche Antonius" im Gast­
haus Kreuzhuber zur Aufführung bringen wird. Spielzeiten: Sams-
tag, 14. 3., 14 Uhr, und Sonntag, 15. 3., 14 und 20 Uhr. ~ 

~,. ENHAM. Silberne Hochzeit. --W- IP_P_EN_ HAM. Geburt. Dem Ehe-­
Im engsten Familienkreise feierte paar Friedrich und Veronika Weier­
a;n 4. 4. das Jubelpaar Walter und 
Marianne Jungmayr das 25jährige rnann, Neuratting 13, wurde ein 
Ehejubiläum. Familienabend. Fast Knabe in die Wiege gelegt. - Prü­
alle Mitglieder konnte Obmann fuagserfolg. Die Gesellenprüfung 
Mühllechner zu dem am 4. 4_ im für den Bürokaufmann hat mit sehr 
Gasthaus Boindecker veranstalteten gutem Erfolg Anna Maria Wein­
Familienabend des Kleinhäusler- berger, Sieberting 6, abgelegt; die 
bundes begrüßen. Für Unterhal- Facharbeiterprüfung als Schlosser 
tung sorgte die Familie Schredl aus Johann frauscher, Wippenham 15. 
,Sigharting. Mathias Reichinger lud - Einen Firstdiebstahl nach altem 
zum Umtrunk ein, als Dank für_ die Brauch vollführten am 26. 3. Wip­
vielen Gratulationen anläßlich ver- penhams Turnerinnen am inzwi­
schieden'er Ehrungen. _ Am 5_ 4_ sehen bis zur Dachgleiche fertigge­
fand im Gasthaus Boindecker die stellten Anbau des Gastraumes und 
Jahreshauptversammlung des Se- Saales beim Gasthaus Kreuzhuber. 
niorenbundes statt, zu dei- Schrift- Damit der „Bestohlene" das „Diebs­
führer sattlegger stellvertretend gut" wieder zurückerhielt, lud er 
für den erkrankten Obmann Fischer zu einem gemütlichen Beisammen-

sein ein. viel~- Mitglieder begrüßen konnte. ,.!,. 
Bezirksobmann Bürgermeister· Eb- WIPPENHAM. Silberne • Hocfi • 
ner streifte in- seinem Referat alle zeit. Im Kreise ihrer Familie feierten 
aktuellen Probleme dieser ·Sparte am 10. 4. das Jubelpaar Martin und 
und. hielt einen Spr:echtag ab. Auch Katharina ·Fischer, Wippenham 12, 
Bürgermeister Weibold bot seine das Fest der silbernen Hochzeit .•­
Hilfe bei der Betreuung der Pensio- Der Jagdausschuß hielt am 8. 4. un­
nisten an. - Wohnungsbau. Am ter Obmann Freund eine Sitzung ab, 
Montag, 3. 4., findet um 18 Uhr bei der die Abschußpläne der Ge­
im Gemeindeamt ein Informations- nosschschaftsjagd, der Eigenjagd 
gespräch mit leitenden Herren der von Cotnten sowie der Voranschlag 
ISG über den geplanten •Bau von für das Jagdjahr 1980/81 genehmigt 
Eigentumswohnungen statt. Alle wurden. Zum ersten Mal wird heuer 
Interessenten sollen pünktlich dazu der „Jagdpachtschilling", der frühe? 
erscheinen. auf die bestehenden Vereine aufge­

teilt wurde, an alle Grundbesitzer 
ausbezahlt werden . 

WIPPENHAM. 
Todesfall. Zum 
dritten Mal 
innerhalb weniger 
Monate ein To­
desfall im Hause 
Katzböck in Neu­
ratting: Nach· der 
Gattin im Novem­
ber und dem 

Schwiegervater im Februar ver­
starb am 18. 3. die Mutter Aloisia 
Berger (Bild), Auszugsbäuerin vom 
Dofferlgute in Freiling 4, die zuletzt 
bei ihrem Sohne wohnte. Die, in:t 
85 .. Lebensjahre verschiedene Frau.. 
wurde am 20. 3. in Gurten beige­
setzt. - Bei der Stellungskommis­
~on des Bundesheeres erschienen 
~3 Jungmänner. Davon wurden elf 
als tauglich befunden. Die Spenden 
zum Familienfasttag betrugen 
4105 Schilling. 

DANK. Für die ;vielen Beweise aufrichtiger 
Anteilnahq,.e· anläßllt:h des Ablebens meiner 
lieben Mutter, unserer Großmutter, Urgroß­
mutter, Sc~wägerin und Tarite, der Frau 

AlQisia Berger 
AUSZUGSBAUERIN VOM DOFERLGlITE 

IN FREILING 4, ZULETZT PRIVATE 
IN NEl.n½Til~G 9 

danken wir herzlich. Besonders danken wir 
Herrn Med. -Rat Dr. Sulzbacher für die ärzt­
liche Be~l.!~ng, Herrn Kons.-Rat Pfarrer 
Bohuslav für die Führung des Konduktes und 
den sehr zu Herzen gehenden . Nachruf. 
Weiterer Dank gilt dem Kirchenchor und der 
Musikkapelle für die Leichenbegleitung sowie 
den Bediensteten. Auch allen Verwandten, 
Nachbarn und Bekannten danken wir für das 
abendliche Gebet, die vielen hL Messen, die, 
Kranz- und Blumenspenden und di'(' Teil­
nahme am Begräbnis. 

In tiefer Trauer: 
RUDOLF BERGER, Sohn, 

mit FAM. REISG-IAUER und f .KO~ .o 

. 
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Probenlokal und Instrumente brachten Abgang 
WIPPENHAM. - Als größtes 

musikalisches Ereignis des vergan­
genen Jahres bezeichnete Obmann 
Erwin Mayr anläßlich der Jahres­
hauptversammlung des Musikver­
,eines am 29. 3. im Gasthaus Boind­
lc>cker das 80jährige Gründun~­
lfest der Wippenhamer Musiklfa­
pelle, an dem 45 Kapellen teilnah­
men und das sich über drei Tage 
erstreckte. Er konnte neben Bür­
germeister Weibold führende Funk­
tionäre der örtlichen Vereine und 
einige Ehrengäste begrüßen. 

Wie aus dem Tätigkeitsbericht 
von Schriftführer Hörandtner zu 
entnehmen war, konnte die Ka­
pelle mit 51 Gesamtproben - die 
zahlreichen Teilproben waren gar 
nicht erfaßt - und 19 Ausrückun­
gen zu verschiedenen Anlässen auf 

WohnhausaufaHen 
Sp~rtplatz 

WIPPENHAM. - Am 13. 4. fand 
im Gemeindeamt eine Interessen­
tenbesprechung für den Bau von Ei­
gentumswohnungen statt.' Bürger­
meister Weibold konnte hiezu neben 
den Zuhörern Fachberater Schüßle'r 
von der Innv. Wohnungs- und Sied­
lungsgenosschschaft Ried begrüßen. 
Dieser streifte in seinen Ausführun­
gen ·alle ~ichti~en Fra~en hinsi~ht­
Jich der Fmanzierung dieses Pro1ek­
tes. Er sagte weiters zu, daß bei eir,.er 
Beteiligung· von mindestens sechs 
Wohnungswerbern - Interessierte 
waren mehr anwesend- - ehestens 
mit den Vorarbeiten begonnen•wer-· 
den könnte. Als Grundstück, das 
sich durch seine ruhige Lage für die­
ses Bauvorhaben am besten eignet, 
ist der alteSporte_latz vorgesehe!n . l/0 

ein sehr bewegtes Jahr zurückblik­
ken. Besonders erwähnenswert der 
schöne Erfolg beim Musikfest in 
Weng, wo in der Leistungsstufe A 
ein 1. Rang mit Auszeichnung er­
reicht wurde. Der Verein zählt der­
zeit 28 aktive Musiker bei sechs 
Austritten und drei Zugängen so­
wie 224 unterstützenden Mitgli~ 
dern. Die finanzielle Seite wurde 
von ·Kassier Feichtinger beleuchtet 
und zeigte neben hohen Einnah­
men und Ausgaben einen Abgang 
von 6000 S, was auf die Einrich­

Prüfung für das Jungmusiker-Lei­
stungsabzeichen bestanden haben 
und freute sich, daß _ nun in der 
Kapelle bereits fünf bronzene und 
vier silberne dieser Auszeichnun­
gen existieren. Erfreulich· ist auch 
~ so Obmann Mayr und Bürger­
meister Weibold -, daß Rµuscher 
die Kapellmeisterprüfung abgelegt 
hat und Wippenham nun zu den 
wenigen Gemeinden des .Bezirkes 
gehört, die einen geprüften ~apell­
meister besitzen. 

tung des nunmehr fertiggestellten Den Musikern wurde noch für 
Probenlokales und die Anschaffung die gute Zusammenarbeit und der 
von neue~ Jnstrumen~~n, die das Bevölkerung für die große finan­
Bu~g:t ~•t msgesamt ub~; 100.~00 zielle Unterstützung gedankt. Die 
Schdhng belasteten, zuruckzufuh- _ musikalische Umrahmung besorgte 
ren war. . i.., die Musikkapelle und die seit einem 

Kapellmeister Rauscher beglück- Jahr bestehende,. mit viel Beifall 
wünschte die 4 Jungbläser, die die bedachte Blockflötengruppe. ,L 

WIPPENHAM. -Der Kirchenchor 
führte zu Ostern die lateinische 
Messe·in „G-Dur• von Max Filke so­
wie das „Halleluja~ aus .-Der Mes-

. sias• von Händel auf. - Aufgeboten 
sind der kfm. Angestellte Rudolf 
Herzberger, Aurolzmünster, und die 
kfm. Angestellte Waltraud Jurig­
mayr, Bruckt5. 8 

WIPPENHAM, Bittgang. 60 Per~ 
sonen..:. so viele waren es schon Jan.' 
ge nicht mehr-:- nahmen am 9. 5. a~ 
traditionellen Bittgang nach Dobl bei 
Reichersberg teil. Begrüßt wurde, 
daß die Rückfahrt mittels Autobus 
erfolgte. - Geburtstag. Der Bundes­
bahnpensionist Ludwig Lehrer, Sie­
berting 4, konnte am 9. 5. die Vollen­
dung des 87 . Lebensjahres feiern. Er 
ist der älteste Wippenhamer und er­
tre,ut sich noch recht guter Gesund­
heit. . .f1. 

Löschwasserversorgung ~, 
gewährleistet • 

WIPPENHAM. - Die Feuerwehr 
hielt am 25. 4. ihre Frühjaltrsübung 
ab. Als Brandobjekt wurde das An­
wesen der Familie Engelbert Wein­
berger, Kasinger, Wippenham 1, an­
genommen. Die Wasserentnahme 
erfolgte aus dem vom Besitzer selbst 
erbauten Badebecken, das bei Vef„ 
wendung von zwei C-Rohren und 
einem B-Rohr nach einer halben 
Stunde entleert war. Eine erfreuli­
che Erkenntnis dieser Ubung war, 
daß bei einem Brand in der Ortschaft 
Wippenham die Wasserversorgung· 
für den ersten Einsatz gewährleistet 
ist. 

w iPPENHAM. Eine große Gold­
hauben- und Trachtenausstellung_ 
findet am Sonntag, 24. 5., von 8 'bis 
16 Uhr in der Volksschule statt. Als 
Ehrengast wird die Gattin des Lan­

Feuerwehr sorgte für Stimmung 
deshauptmannes und Landesobfrau 
der Goldhauben, Anneliese Ratzen­
böck, erwartet. Auch Kaffee und Ku­
chen werden angeboten. - Silberne 
Hochzeit. Am 24. 5. feierte im Kreise 
ihr.er Familie das Jubelpäar LudWig 
und Katharina Weibold; Wippen­
ham 28, das Fest des 25jährigen Ehe­
jubiläums. - Wettbewerb. Die Mu­
sikkapelle erreichte beim Konzert­
wertungsspiel anläßlich des Musik• 
festes in Gurten unter Kapellmeister 
Rauscher in der Leistungsstufe A mit 
dem Walzer "Alpenzauber" einen t. 
Rang mit Auszeichnung . ll 

WIPPENHAM. - Die Feuerwehr 
Wippenham ·unter Kommandant 
Schuldenzucker lud am vergange­
nen Wochenende zum ersten großen 
Maibaumfest. Schon am Samstag­
abend, am Tag der offenen Tür, 
konnten die Besucher die zur Schau 
gestellten Geräte, insbesondere-die 
neu angeschaffte Lautsprecher- und 
Autofunkanlage, besichtigen. Auch 
der von den Feuerwehrkameraden 
in vielen freiwilligen Arbeitsstun­
den sehr geschmackvoll eingerichte­
te Schulungsraum .wurde eröffnet. 

Beim Frühschoppen am Sonntag 
vormittag wurden die zahlreichen 
Gäste bewirtet. Den Sieg beim Mai­
baumkraxeln, dem Höhepunkt des 
Tages, errang Josef Fischer,,Zweiter 
wurde Helmut Zechleitner, Dritter 
Karl Fischer. Auch bei weiteren 
lustigen Spielen wurden Sie~er 
ermittelt und schöne Preise verteilt. 

So -wurde Erster im „Radlbockfah­
ren" Rudolf Prenninger, im ~Stel-· 
zengehen • Helmut Zechleitner und 
'im .Sackhüpfen" Josef Schulden­
zuckeL Von den "Unter 15-jähri­
gen" kamen beim Kraxeln Walter 
Rohringer und. Erich Wiesinger am 
höchsten hinauf, ·während sich den 
Sieg bem „Stelzengehen" Josef 
Schachinger und beim .Radlbock­
fahren • und .Sackhüpfen• Peter 
Jungmayr sicherte. Deii Mai~.um 
gew1mn Kurt Rameder. ,r 

~P8NHAM. Trachtenhooh-
zeit. Viele Menschen waren am 1; 5. 
nach Wippenham gekommen,· Um 
die Trauung des Paares Rudolf Herz­
berger und Waltraud Jungmayr mit­
zufeiern. Kirchenchor und Musik­
kapelle gestalteten gemeinsam die 
Brautmesse und überbrachten der 
Braut als Dank für langjährige Mitar­
beit Geschenke. - So zahlreichen 
Besuch - der vergrößerte und neu 
gestaltete Saal des Gasthauses 
Kreuzhuber war bis auf den letzten 
Platz gefüllt - hatte die F'?O-Ort -- .... 

.{ 

.. 
~gruµpe ais v eranstalter des Frufi­
Ungsballes am 2. 5·. nicht erwartet. 
Laridesobmann Hor.st Sehender gab 
seiner Freude darüber Ausdruck, 
daß auch Abor.dnungen von VP. und 
SP anwesend waren, was für die gute 
Zusammenarbeit in der Gemejnde 
zeugt. Obmann Karl Buijinger 
konnte auch Bezirksobmann M~·Dr. 
Kirchtag und LAbg, Hutterer begrü­
ßen. Für gute Stimmung sorgte die 
Tanzkapelle „TheAngels.... 2-r-

, 



Wege- und Sportplatzbau macht Sorgen 
WIPPENHAM. - Daß trotz ange- ihren Kosteribeitrag sofort zur Ver­

spannter Finanzlage bei Einnahmen fügung zu stellen. FüF die Sanierung 
von t ;578.000 S und Ausgaben von des -Güterweges Außerguggenberg, 
t,507.000 S im ordentlichen Haus- die iin Herbst vorgesehen ist, so!! 
halt ein Uberschuß von 71.000 S er- eine Interessentengemeinschaft ge­
wirtschaftet werden konnte, wurde gründet werden, um einen noch feh­
bei der am 24. 4. abgehaltenen Ge- !enden Restbetrag hereinzubringen, 

, meinderatssitzung anläßlich der was aber verständlicherweise bei 
Kenntnisnahme des Rechnungsab- den Grundanrainern 'auf Ablehnung 
schlusses filr das Finanzlahr t 980 zu stoßen dürfte. Auch die vollständige 
Gehör gebracht. Im außerordentll- Fertigstellung der Arztordination 
eben Hauskalt schlägt die Waage mit Erneuerung der Außenfassade 
allerdings zur Gegenseite aµs, So und Ausbau des 1. Stockwerkes zu 
stehen den Ausgaben von t ,585.000 einer Wohnung im Sommer {Ko­
S nur Einnatimen von t ,366.000 S stenaufwand 350.000 S) 'wurde be­
gegenttber. Der Abgang resultiert schlossen . 
hauptsächlich aus dem dringend Als größtes Sorgenkind bezeich­
notwendigen Ausbau der Artztordi- nete Bürgermeister Weibold den Bau 
nation, der bisher 725.000 S der Sportanlage. Nachdem sich die 
verschlungen hat, und aus dem Kosten durch die Verzögerung des 
Sportplatzbau. Baubeginns um zwei Jahre (wegen 

Mit der Fertigstellung des letzten Einspruches vom Fischereiberech­
Teilstückes der Neurattinger Ge- tigten des Gurtenbaches) schon be­
meindestraße . im Buchwaldbereich trächtrich erhöht hat, kam es auch zu 
unQ Baukosten von insgesamt einem Kostenanstieg, als man bei 
736.000_S korinte dieses Projekt im der notwendigen Verrohrurig des 
vergangenen Jahr abgeschlossen Areals unvorhergesehen auf Quell­
werden. Während das Gesamtver- flüsse stieß, die durch Drainierung 
mögen mit 4;5 Mill . S beziffert wur- abgeleitet werden müssen. Ein 
de, beträgt der Schuldenstand neuerdings ausgearbeiteter Kosten-
1,61 ~.000 .s, was einer Pro-Kopf- voranschlag sieht nun einen Betrag 
Verschuldung von 3 t 75 S gleich- von 1,450.000 S vor, der aber auch 
kommt und laut Bericht des Prü- durch Bedarfszuweisungen und Lan­
fungsausschusses durchaus akzep- desmittel abs?edeckt werqen wird, so 
tiert werden kann. daß glücldicnerweise der Gemeinde 

Als schwierig gestaltet sich die keine Mehrkosten erwachsen. 
Finanzierung des geplanten Aus- Der Feuerwehr wurden für den An­
baues des Ortschaftsweges GundeFs- kauf eines Funkgerätes 12.500 S zur 
berg, wo für dieses Jahr nur geringe Verfügung gestellt . Nicht sehr er­
Mittel - zugesagt wurden. _Um aber ' freut wurde ein Beric)'J.t von den Plä­
trotzdem noch heuer mit dem Bau nen der Osterr. Elektrizitätswirt­
beginnen zu können, haben sich die schafts-AG über • die Errichtung 
Wpo interessenten bereit erklärt, einer 380-KV-Doppelfreileitung 

Auch ein Mädchen spielt In der Musikkapelle 
WIPPENHAM. - Ein schöner Er­

folg war dem von der Musikkapelle 
am 9. 5. im Gasthaus Kreuzhuber 
veranstalteten Frühjahrskonzert be­
schieden. Obmann Erwin Mayr 
konnte neben den zahlreichen Besu­
chern sowie den Musikkameraden 
aus den umliegenden Gemeinden -
'eine Abordnung war sogar aus Op­
ping im Mühlviertel gekommen -
auch .viele . Ehrengäste begrüßen. 
Gut emstud1ert und bravourös zu 
Gehör gebracht wurden die Musik­
stücke, die Kapellmeister Karf Rau­
scher miJ ei.ner _ kurzep Biographie 
der Komponisten dem Publikum ein­
zeln vorsteUte. 

-- W.lf PENllAM. .()~rt- • Qie-, 
kaufm: An2estellte Herta ~en,otd, 

Wippenhant5, gebar einen Knaben. 
- Der für c,len i. 5. vorgesehene Bitt-
gang nach Dobl wurde wegen der 
schlechten Witterung auf Samstag, 
9. 5., ve rschoben. Gemeinsamer • 

Viel Beifall ernteten sowohl Jo­
hann Mühllechner, als er auf der 
Trompete den Blues „Romantica• 
von Willi. Löffler vortnJg, als auch 
Klaus Wemberger, der das Bariton­
solo aus dem „Cm:icertinp• von Hans 
Kolditz zum besten gab. Letzterem 
sowie Wolfgang Jungmayr wurde 
von Bezirksjugendreferent Kampl 
das Jungmusiker-Leistungsabzei­
chen in Silber überreichf, Christian 
Jungmayr erhielt jenes in Bronze . 
Daß seit kurzem zum ersten Mal 
auch ein Mädchen de!"' :~sikkapelle­
angehört - ·Gerlinde Weinberger ist 
Saxophonistin - ist sehr erfreulich. 

Hans Stöckl aus Hochburg'..Ach 
hatte mit seinen humorvollen Einla­
gen die Lacher auf seiner Seite. J ('- · 

, Treffp1;1n_kt erst um 7 Uhr bei der - c-,-Mu-s-..ik,ck~ape-~1.-a~ ge~ ei~ e~-ejlie .Feuer­
?farrkirche und hl. Messe um 10 Uhr wehrmänner am 3. 5. zur rloriani-
1~ der DoblkapeHe. Rückfahrt mit Messe in die Kirche. Pfarrer Bohus­
E:mem Autobus. -Am ~amstag, 9. 5., lav appellierte, daß die Fahne der 
fmdet um 20 Uhr 1m Gasthaus Menschlichkeit und Nächstenliebe, 
Kreuzhu~r das Fi:ühjahrskonzert •auch wenn es oft schwer fiele, immer 
der Musikkapelle statt. Durch das hochgehalten werden solle. t4 ~ 
Pro ramm führt Hans Stöckl. - Die - · - ---

zw1schen Ernsthofen und St. Peter a. 
H. aufge.Qommen, wird doch diese 
neue Leitung parallel der bereits be­
stehenden 220-KV-Leitung über 
Wippenham führen; Die Ortschaften 
Sieberting und Geretsdorf werden 
von diesen beiden Stromführern ein­
geschlossen. 

Auf eine Anfräge von FP-Gemein­
derat Zeilinger zUr NeubesetzUng 
des Schulleiterpostens wegen derbe­
vorstehenden Versetzung von Di­
rektor Ehrenleitner in den dauern­
den Ruhestand gab der Bürgermei­
ster bekannt, daß sowohl diese Po­
stenbesetzung durch einen Lehrer 
als auch die Erhaltung der zweiten 
Lehrkraft für das Schuljahr 1981 /82 
ge_skhertsind. ,UJ,a _ 

WIPPENHAM. Geburtstage . Am 
21. 5. konnte der Bundesbahnpen-

• sio~ist Johann Ortmaier, Sieberting 
5, die Vollendung des 83. Lebensjah­
res feiern. - 80 Jahre alt geworden 
ist am 1. 6. Maria Reich, WJ:!ber, 
Bruck 8, bei wieder recht guter 
Gesundheit. Seniorenbundobmann 
Fischer-und Bürgermeister Weibold 
gratulierten der Jubilarin und über­
reichten einen Geschenkkorb. - Zu 
einem Schülertreffen von Volks­
schülern der Jahrgänge 1908 bis 
1913 kam es am 23 . 5. im Gasthaus 
Kreuzhuber. Bei Essen und einem 
gu~-~n Tropfen schwelgt~n die 68- bis 
731ahngen dann bald m nostalgi­
schen Erinnerungen. Um das 
Zustandekommen dieser Zusam: 
menkunft haben sich besonders die 
Kinder des schon vor Jahren ver­
storbenen ehemaligen Lehrers 

~athias Iglseder bemüht . • ~ 
WIPPENHAM. Aufgeboten sind der 
ri.iaurer Johann Mühllechner Neu­
ratting 14, und die gewerbl. ' Hilfs­
kraft Marianne Wiesner, Kirchheim· 

, der Hilf~arbeiter Johann Mayrhof er: 
Enzenkirchen, und die Hilfsarbeite­
rin Anna Btirgstaller, Guggenberg 2. 
- Erstkommunion. Am 24 . 5. wur­
den 6 Erstkommunikanten mit ihren 
Eltern von der Musikkapelle zur 
Kirche geleitet . PfarreP Bohuslav, 
aus dessen Händen sie zum ersten 
Mal die heilige Kommunion empfan­
gen durften, richtete in seiner 
Ansprache sehr besinnliche Worte 
an Eltern und Kinder. - Die am 24. 5. 
von der Goldhaubengruppe Wippen­
ham zum ersten Mal in der Volks­
schule veranstaltete Goldhauben­
und Trachtenausstellung verzeich­
nete auch diesmal wieder einen Mas­
senbesuch-. Kein Wunder konnten 
do~h Obfrau ~ertraud Regl, Bürger­
meister We1bold, die Schülerin 
Maria Gadermair mit einem Gedicht 
sowie die Musikkapelle besonders 
die Landesobfrau der Goldhauben 
A~neliese Ratzenböck, begrüßen'. 
Die Besucher ·fanden an den zur 
Schau gestellten Stücken · gtoßen 
Gefallen und taten sich auch am-feil­
gebotenen Kaffee und Kuchen güt­
lich. Die Go!dhaubengruppe besteht 
derzeit aus 35 Goldhauben- 5 Mäd­
chenhäubchen- und 4- Perlh auben­
trägerinnen. • J("" 



1 ' 
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.-- WIPPE 11AM. Get~uft wu d --- -------
, ;~ 2~· 4: clas- Kinä des Ehepa~: ~ WIPPENHAM. Geburtstag. Die 
ma ednch und_ Veronika Weier- Vollendung des 70. Leoensjahres 
me nÄ. ~eurattmg 13, auf den Na- konnte am 21. 6. Ludwig Frauscher 
G n n re<!S, - Am 2. 5. ftn'i'ret ffft'- Wimmer, Wil)penham 31, feiern._:_ 
ba~r~aus Kreu_zhuber der Frü~~ingM Matura.· Alois Kettl, Sohn des Brun­
T er FP~Ortsgruppe · m nenmachermeisterehepaares Alois 

~nzkapelle „Nonstop" statt. - Der und Elfriede Kettl Neuratting 2 hat 
Bl_ttgang nach ()ob) bei Reichersberg an der HTL für In;tallationen in °Pin-

-wircj am Samstag, 2. 5., gehalten . kafeld, Burgenland, die Reifeprü.: 
T:effpunkt um 6 Uhr_ 1:Jei der Pfarr- fung mit sehr gutem Erfolg abgel t. 
_!nrche, um 9 Uhr he1hge Messe in - Am 20. 6. veranstaltete der AR~­
'der D0blkapelle. MSC Wippenham unter Obmann 

WIPPENHAM. Einern alten J9sef EmIIl.er in Guggenberg ein gro­
·Brauch gemäß wird heuer nach län- des Sonnwendfeuer. Als kulinari­
gE:rer Unterbrechung in Wippenham _sc~e Genüsse gab es Würstl V011!­
w1eder ein Maibaum zu sehen sein. Gnll. U 
Der von Graf Courten für die Feuer-
wehr .gespendete Baum soll am Don-
nerstag, 30. 4., um 18.30 Uhr beimal-
ten Sportplatz aufgestellt werden. Es 
wird die Hilfe der Bevölkerung erbe-
ten, hier tatkräftig mit1,Uwirken 
und, soweit vorhanden, audi lange 
Spieße mitzubringen. 1'!, 

WIPPENHAM. Hochzeit. Am 13. 
6. fand in der Marienkirche die 
Trauung des Brautpaares Johann 
Mayrhofer, Enzenkirchen, rnit 
Anna Burgstaller, Wippenham, 
statt. - Getauft wurde das Kind der 
ka~fm. Angestellten Herta Weibold, 
W1ppenha_!D 5, -auf den Namen Ma­
nuel. - Getmrtstag. Die Vollendung 
des 83. Lebensjahres konnte am 17. 
6. ~arl Brunnthaler, Schmied, Sie­
berting 3, feiern. - Die Volkszäh­
lung mit Stichtag 12. 5. erbrachte fol­
gendes Ergebnis: In 143 Gebäuden 
befinden sich 152 Haushalte, 158 
Wohnungen, 13 Arbeitsstätten . Die 
Ei~wohnerzahl wurde mit 511 regi -
stnert (1971 : 518), n-

Vermißte Bäuerin war im Krankiiihaus 
Seit einer Einkaufsfahrt nach Ried weshalb Abgängigkeitsanzeige er­

zum Dienstag-Mark~ war die Frau stattet wurde. Während zuerst 
vers<:hwunden. In Ried war sie noch • Selbstmord oder gar ein Verbrechen 
von einem Bekannten gesehen wor- vermutet wurde, kam am 26. 6., drei 
den, doch darin fehlte jede Spur, Tage nach dem Verschwinden, die 

WIPPENHAM / GRIESKIRCHEN 
(Redt. - Ein glilckliches Ende fand 
die Suche nach der Landwirtin Maria 
Zeilinger (46t aus Wippenham. Sie 
befand sich im Krankenhaus Grles­
kirc:hen. -

Wippenham. NeuesLeben.~ . ~PPENHAM. SilhE!r h-
Bundesbahnbeamtenehepaar Josef zeit. Im Kreise seiner Familie feierte 
ünd Gertraud Sc~arl, _Neu~atting; 18, 
wurde eine Amta m die Wiege am 1. 7. das Jubelpaar Karl und 
gelegt. -Ausflüge:DieTheatergr~p- Anna Kern, Bruck 4, das 25jährige 
pe Wippenham unter Franz Jetzm- Ehejubiläum. - Matura. Am Bundes­
ger unternahm am vergangenen gymnasium Ried haben Michael von 
Wochenende einen Ausflug nach Courten, Buch, Günther Schachin­
Klagenfurt die SPO-Ortsgruppe ger, Bruck, und Wolfgang Jung­
unter Obin'ann Walter Grübler eine mayr, Bruck, die Reifeprüfung mit 
Fahrt nach Hinterstoder. - Prü- Erfolg abgelegt. - Das von der Jun­
funoserfolg. Oskar Pointecker, Neu-' geil OVP am 4. 7. veranstaltete Gro­
ratting beschäftigt im 00. Landes- ße G~n- und Kellerfest mußte 
verlag 'Ried, legte die Flachdrucker- wege , nbeständigen Witterung 

Prüfung mit ausgezeichnetem Erfolg in den~ es Gasthauses Kreuzhu­
ber v • ~erden.Obmann Pennin­

ab. - ~ -- Uf ger konnte aber trotzdem·n,!:!ben den 
WIPPENHAM, Das am 25. 7 • von zahlreichen Ballgästen &sonders 

der Musikkapelle veranstaltete Bürgermeister Weibold und Natio­
Wald- und Grubenfest mußte wegen nalrat Gurtner begrüßen. Pik ausge­
der schlechten Witterung in den zeichnete Stimmung sorgte • die 
Saal des Gasthauses Kreuzhuber Tanzkapelle .Skybirds". •. Zo 
verlegt werden. Dank der hervorra-
gend aufspielenden Tanzkapelle _ a ahrt, M.it 
.Xanadu" kam unter den Besuc~ern einem Autobus unternahm am 7. 7. 
eine gute Stimmung auf. - Emen die Kath. Frauenbewegung unter 
Ausflug auf den Schafberg und zum Obfrau Anna Penninger eine Wall­
Offensee unternahm am 26. 7 • der fahrt nach Mariastein in Tirol. -
Kleinhäuslerbund unter Obmann Jo- Au~flug . Am t 0. 7. fuhr die Gemein-
hann Mühllechner. J 3 devertretung unter Bürgermeister 
. WIPPENHAM. Btutspendeak- Weibold nach Prag. - Die Vollen-

hon. Am Montag, 24_ 8., wird im dung· des 88. Lebensjahres konnte 
G am 13. 7. Theresia Gadringer, Neu-

emeindeamt von ,16 bis 20.30 Uhr ratting 27, feiern. Sie ist die -älteste 
Vom _Roten Kreuz .. eine Bfutspen- w· h • L' 'd läßt 'h 
deakhon durch_ gefuhrt. - Katas· tro- - ippen arnerm. ei er i re Gesundheit schon manchmal zu 
phenhilfe. Die Sammlung in der Kir- h p ; H .., f l 
ehe für die Katastrophenhilfe ergab wünsc en übrig . - r~ ungs„r o g. 
7.020 s. · · Manfred Penninger, Suhh der Kauf-

mannsehegatten Alois und Berta 
Penninger, Wippenham 20, hat die 

. kaqfmäpnische Lehrabschlußprü­
fung mit gutem Erfolg abgelegt. -"' 

erl9sende Mitteilung: Primarius Dr. 
Nie! vom Krahkenhaus Grieskir­
chen meldete der Gendarmerie, die 
Frau befände sich in seiner Obhut. 

Es stellte sich heraus, daß Maria 
Zeilinger, die mit ihrem On~el ein 
Anwesen in Wippenham bewirt­
schaftet, am Dienstag per Autostop 
nach Grie~kirchen weiterfuhr, weil 
sie sich von einem Arzt wegen sta.r, 
ker Kopfschmerzen - einem Leiden, 
das sie seit längerer Zeit hat - unter­
suchen lassen wollte. Der Arzt wies 
sie in das Spital ein, nach Vt?röfferit- . 
lichung der Vermißtenanzeige in 
Zeitun~en meldete sich Prim. Dr. 
Nie!. 
• WIPPENHAK-.D1E: ~ rts- , 
gruppe veranstaltet am Saumag, 4. 
7., im Gasthaus Kreuzhubet etn-gro­
ßes Keller- und Gartenfest. Es spie-
len die „Skybirds" . i 

WJPl>ENHAM. Blutspende. Am 
24. 8. fanden sich zur Blutabn~hme 
des Roten Kreuzes im Gememde­
amt 25 Spender ein. Im vergangenen 
Jahr waren es 22, - Wandert~g. 
Buchstäblich ins Wasser gefallen ist 
der von der JOVP für den 23. 8. vor-

esehene Wandertag; _er mußte 
~bj;?esagt werden und w!Td voraus­
sicbtlich im Oktober nachgeholt. 



Auch Pfarrhof wird saniert 
WIPPENHAM. Nach der Arzt­

o!cijnation soll nun auch der Pfarrhof 
em neues Kleid erhalten. Voigese­
hen,ist die erneuerung der Außen­
fassade auf der Ost- und Nordseite 
de~ Ablaufdachrinnen, des Schorn~ 
st~mes sowie der Eingangstüre. Als 
mit dem Abschlagen des sehr schad­
haften Außenputzes begonnen wur­
de, m~ßte festgestellt werden, daß 
auc~ die Fensterstöcke und Fenster 
- emer Erneuerung derselben wur­
d~ von der Diözesanfinanzkammer 
mcht zugest+mmt - in einem äußerst 
schl~hten ,Zustand sind. Da man auf 
de~ fm_anz1ellen Beitrag .von dieser 
Seite mcht verzichten will, soll nun 
nochmc1;Is auch um Genehmigung 
zur Samerung der Fenster angesucht 
~erden._Aus diesem Grunde werden 
l!fl heungen Jahr nur noch der Iso­
herputz angebracht und die übrigen 
Arbeiten für das kommende Früh-

Das Wippenhamer Arztbaµs erhielt nun eine neue Fassade. 
fahr zurückgestellt. z., 

- ---~-- -

A•• Be -Sch WWPENHAM. Todesfali. Am s:-u • rer llff für Gemeindehaus 9. ist Theresia Gadringer, Rentnerin, 
WIPPENHAM . . _ Das in einer Neuratting 27, im 89. Lebensjahre 

B~uzeit von nahezu zwei Jahren in die angefallenen Umbaukosten wer- _verstorben. Sie - war die älteste 
eme Arzt~rdiflation umgewandelte den faSt zur Gänze aus Bedarfszu- G~meindebürgerin. - Geburtstag. 
alte. Gememdehaus erfährt nun die ~eisungen- und Landesmittel finan- Die Vollendung des 70. Lebensjahres· 
Erneuerung der Außenfassade. ziert •• Es freut mich sehr" so Bür- konnte am 4. 9. Albert Fischer 
~urch den Um- bzw. Anbau, der germei~ter Weibold, .daß e; gemein- Ring), Geretsdorf 3, feiern. Der Jubi~ 
mzwischen über t Mill s an Kosten sam _mit ien Ge~eind~räten gelun- lar ist Obmann des Seniorenbundes. 
verschlungen hat entstanden • Äen ist, urch die Sanierung diese~ Einen zweitägigen Ausflug nach 
Erdgeschoß sechs' OrdinationsrJ~ l~ba~es - keb~n. de! Nützlic~keit St. Leonhard am 
me, die dem Gemeindearzt zur Ver• ~n. wec mafül~e1t auch emen rorst unternahm 

G
fügu ng gest_ell~ ~ur den und eine bi~~~=gg!f:i~::s;u i~re~g d~ 01 rs- dieMus*kapelle 
. arage. Lediglich 1m t. Stockwerk ~- . • . . • vergangenes 
wo ?rei' Wohnräume mit den erfor~ WIPPENHAM. Getauft wurde am Wochenende.Be-
d_erhchen Nebe_nräumen vorgesehen 29. 8. •die Tochter des Bundesbahn- sucht wurde u. a. 
smd, werden die Innenarbeiten vor- beamtenehepaares Josef _ und die· Wallfahrts-
aussichtlich erst im kommenden . Getraud Scharl, Neuratting 14; auf kirche Maria Zell 
Herbst beginnen. den Namen Anita . ....; Geburtstagi sowie die Ruine 

Am Gebäude selbst . wurde die- Am 31. 8. konnte Elisabeth Wein- Dürnstei-n. )o 
Trockenlegung der Mauern die berger, Neuratting ?4, die youen-- WIPPENHAM. Durch das ~ote ~ 
E~neuerung sämtlicher Fußböden, dung des 85. LebensJahres feiern. - Kreuz wird wieder eine Altpap1~r-
Turen- und Fensterstöcke sowie des Die Musikkapelle erreichte beim sammlung durchgeführt. Das Papier 
Innenverputzes mit -Einbau einer Bezirksmusikfest in Kirchdorf unter soll gebündelt bis Freitag, 25. 9., zum 
Zentralheizungsanlage vorgeriom- der Stabführung von Kapellmeister Sammelplatz bei der yoiksschule 
men. Die benötigten Geldmittel für Karl Rauscher beim Marschwettbe- gebracht werden. - , Die Goldhau-

werb einen 1. Rang mit Auszeich- bengruppe unter Obfrau . Gertrau? 
nung. AJ Reg! nahm am 20. 9. gememsam mit 

der OrtsmusikkapeHe am Goldhau-
bentreffen in Utzenaich teil. 

DANK. Für die erwiesene Anteilnahme anläßlich des-Ablebens unserer lieben Adoptivmutter, Schwester, Tante un~ 
Großtante, der Frau 

TIIERESIA GADRINGER 
GEWESENE HAUSBESITZERIN IN NEURATTING 27 

danken wir herzlich. Wir danken Herrn Dr. Schmidjell für die umsichtige ~handlung. Besonderer Dank gebührt 
hochw. Herrn Kons.-Rat Bohuslav für die Führung des Konduktes und den ehrenden Nachruf. Weiters danken wir 
dem Kirchenchor und det' Musikkapelle für die würdige Gestaltung sowie den Mitgliedern dei' Kath.. -Frauen­
bewegung für d ie Leichenbegleitung. Ein Dankeschön auch den Ehegatten OSR Kreuzhuber und Frau Schneider­
bauer für die vielen Freund~chaftsdienste. Auch allen Verwandten, Nachbarn und Bekannten danken wir für das 

.abendliche qebet, die Kranz- und Blumenspenden, für die hl. Messen und die Teilnahme am Begräbnis. 
Wippenham, im September 1981. ·• 

In tiefer Trauer: FAMILIE REISCHAUER im Namen aller Verwandten. 



Zum Jubiläum ein neuer Ortsplatz 
WIPPENHAM. -Ein großes Vor­

haben, das die Gemeindeväter auch 
in der nächsten Zeit sehr beschäfti-

- gen wird - die Ortsplatzgestaltung 
vQn Wippenham - wurde bei der am 
25. 8. abgehaltenen Sitzung des 
Gemeinderates In Angriff genom­
men. Dieses Projekt, das bis zur 
Feier "l 00 Jahre Gemeinde Wippen­
ham" im Jahre 1983 verwirklicht 
sein soll, umfaßt vor allem die 
Errichtung von Gehsteigen und 
Parkplätzen, die Aufstellung einer 
Straßenbeleuchtung und die Sanie­
rung der Straßen im Ortschaftsbe­
reich sowie den Bau eines unterirdi­
schen Feuerlöschteiches zwischen 
Lehrerwohnhaus und Pfarrhof. Nach 

WIPPENHAM, -Begi:äbnis. Ein 
Stück Alt-Wippenham wurde am 10. 
·g, zu Grabe getragen, als man der am 
6. 9: im 89. Lebensjahre verstorbe­
nen Theresia Gadringer, gewesene 
Hausbesitzerin in Neuratting 27, die 
letzte Ehre erwies. Sie war nahezu 
zwei Jahre die älteste Gemeindebe­
wohnerin. Daß die Verstorbene eine 
gütige Frau und treue Christin wa_r, 
beweisen die 22 Kinder, denen sie 
Firmpatin war. Am Begräbnis nah­
men neben der Trauergemeinde 
auch die Musikkapelle, . der Kir­
chenchor und eine große Abordnung 
def Kath. Fratienbewegung teil. -
Bei der Gestaltung des Kirtages am 
13. 9. hatte wieder die sehr rührige 
Junge OVP unter Obmann Pennin­
ger die Hände im Spiel. Vi~e ~lu­
stigungen und Geschic~hchke1t~: 
spiele warteten nebst schonen Prei­
sen auf die Besucher. Einen Ziegen­
bock dessen Gewicht zu schätzen 
war,' gewann Johann Penninger, 
Geretsdorf; --Der im August wegen 
Schlechtwetter abgesagte Wander­
tag wird voraussichtlich am Sonn-
tag, 27: 9., nachgeholt . . ; 2f 

Neuer Volksschulleiter 
• WIPPENHAM. - In diesem Jahr 

drücken sieben Schüler (drei Buben 
u,nd vier Mädchen) zum ~sten Mal 
die Schulbank. Lehrerin Maria S\ibl­
eichinger aus Tumeltsham, die 
schon im ,Vorjahr hier tätig war, witd 
wieder die ersten beiden Schulstufen 
übernehmen. Zu einem Wechsel der 
Lehrkraft kommt es bei der 3. und 4. 
Schulstufe. Hier wird Rudolf Neu­
bauer aus Mühlheim - er lehrte 
zuletzt an der Volksschtlie in Gein­
berg - unte_rricbten, wobej ihm _mit 
Wirk.samke1t vom 1. 9. die freige­
wordene Direktorstelle als proviso­
rischer Leiter übertragen wurde. Zur 
Entlastung von Pfarrer Bohuslav, 
der neben Gurten auch qie seit vier 
Jahren verwaiste Pfarre Wippen­
ham zu betreuen hat, wird erstmals 
als neue Religionslehrerin Gertraud 
Straßer aus Gurten eingesetzt. -

vorläu(igen Schätzungen werden die 
Kosten hiefßr über 2 Mill. S ausma­
chen. Der kleine Wermutstropfen· 
dabei ist: Es ist für dieses Vorhaben 
derzeit noch überhaupt kein Geld 
vorhanden. -Man hofft aber auf tat­
kräftige Unterstützung durch 
Zuwendung von Bedarfszuweisun­
gen und Landesmittel. Erwähnt wur­
de auch die Erstellung eines 
Gemeindewappens. 

In der Wohnung über der Arzt- · 
ordination sollen noch im Herbst die 
Heizungs- . und Wasserleitungs­
installationen eingebaut werden. 
Obwohl die erforderlichen 'Geldmit­
tel zur Sanierung des Güterweges 
Außerguggenberg - :Von· vorerst 
500.000 S auf · nunmehr 600.000 S 
angestiegen - erst im nächsten 
F~ühja~r zur Verfügung stehen, 
wud diese Arbeit auf Grund des 
großzügigen Angebotes der Straßen­
baufirma, diese Kosten vorläufig zu 

• stunden, noch heuer durchgeführt. 

. 
diesem Jahr vors,;1h, dahingehend 
abgeändert werden, daß die Gesamt­
kosten nun auf drei Jahre aufgeteilt 
werden. Dadurch ist leider mit der 
endgültigen Fertigstellung der 
Sportplatzanlage voraussid1tlich 
nichfvor t983 zu rechnen. 

Einer Abänderung des Flächen-
widmungsplanes auf kurzem Wege 
wurde zugestimmt, weil zwei Siedler 
(je einer in Weinberg und Neurat- ­
ting) um Baugenehmigungen ansu-
chen möchten. Für den Ankauf von 
gekörten, mindestens 3a-Stieren in 
der Landeszucht will die Gemeinde 
eine Prämie bis zur Höhe von 1.000 S 
bis 1.500 S_ gewähren. 

Auch der Rohbau des Ortschaftswe­
ges Gundersberg kann noch in die­
s~m. J?hr fertiggestellt werden, ·weil 
sich die Grundanrainer in dankens­
werter Weise bereit erklärt haben 
ihren Kostenanteil sofort zur Verfü~ 
gung zu stellen . . 

Behandelt wurde ebenfalls das 
Sorgenkind Sportplatzbau. Hier 
mußte der früher ersteJ!te Finanzie­
rungsplan, dereinenAusba~ noch in 

Al~ besondere Würdigung seiner 
Verd1~n_ste _w~hrend der vierjähri­
gen Tahgke1t m der Gemeinde darf 
es Gemeindesekretär Ernst Schar­
dinger ansehen, daß seinem Ansu­
chen SO'.Nohi um Definitivstellung 
als auch um Beförderung im Sinne 
der Beförderungsrichtlinien für die 
00. Gemei_ndebeamten stattgege-

. ~n wurde. Da die zwei Wohnungen 
1m Lehrerbaus derzeit leer stehen 
und voraussichtlich auch in nächster 
Zeit von den Lehrkörpern ' nicht 
be~nsprucht werden, ist eine ander­
weitige Vermietung vorgesehen. 
Interessenten können sich diesbe­
züglich entweder im Gemeindeamt 
oder beim ~ürgermeister befragen 

Er arbeitet noch mit dem Pferdefuhrwerk 

Zu einer Rarität ist es bereits geworden, einem Pferdefuhrwerk zu 
begegnen. Franz Zeilinger, Stieglbrunner In Mairing 4, Gemeinde Wip­
penham, der am 14. 9. die Vollendung des 70. Lebens)ahres feiern konn­
te, hilft mit seiner l 7Jährigen Norikerstute „Fanny" auf dem Anwesen 
seiner Nichte allerdings auch heute bei Feldarbeiten noch tatkräftig mit. 
Als Geburtstagsgratulanten fanden sich beim Jubilar u. a. die Kamera­
den der Musikkapelle ein,. der er über 50 Jahre als Euphonlumist, 27 
Jahre als Kassier angehört hatte. it,,> ! 



-
WIPPENHAM. - Ein 

Volksschülertreffen der 
Geburtsjahrgänge 1914 
bis 1920 war am 3. 10. 
im Gasthaus Kreuzhu­
ber. Initiatoren waren 
die BJQder Iglseder. 45 
ehemalige Schiller - am 
weitesten zugereist war 
eine Teilnehmerin aus 
München - fanden sich 
ein, wobei auch eine 
Besichtigung der neuen 
Volksschule vorgenom­
men wurde. . Beim 
anschließenden Erinne­
rungsaustausch konnte 
festgestellt werden, daß 
es bei einigen nahezu 50 
Jahre zurücklag, daß sie 
sich das letzte Mal gese-
hen hatten. ,f u 

Kein Theater für U nwetteropfer 
wegen Abgaben 

WIPPENHAM. - Die FPO hielt 
am .26. ·9. die Jahreshauptversamm0 

lung ab. Bezirksobmannstellvertre­
ter Dr. Hans Achatz hielt ein Refe­
rat. Aus dem Tatigkeitsbericht von 
Schriftführer Josef Zeilinger ging 
hervor, daß neben 16 abgehaltenen 
Ausschußsitzungen auch eine 
Besichtigungsfahrt nach Zwenten­
dorf unternommen wurde. Uber die 
Kassengebarung berichtete Franz 
Jetzinger. 

Da dem im Frühjahr abgehaltenen 
FPO-Ball ein so ausgezeichneter 
Erfolg beschieden war, ist eine sol­
che Veranstaltung für den kommen­
den Mai vorgesehen. Zur Sprache 
kc1:m auch eine geplante Theaterauf-

Güterweg saniert 
WIPPENHAM. - Zum Abschluß 

gebracht werden konnten nun die 
Generalsanierungsarbeiten am vor , 
18 • Jahren . erbauten Guterweg 
Außerguggenberg. Die schon in 
einem äußerst schlechten Zustand 
befindliche Straße wurde mit einer 
sehr kräftigen Asphaltdecke ausge­
stattet. Wie Bürgermeister Weibold 
erklärte, wutde mit der S-ehebung 
dies~r Fahrbahnschäden ein großes 
Anliegen sowohl der Gemeinde als 
auch der Anrainer erfüllt. Die 
Gesamtbaukosten belaufen sich auf 
fast 600.000· S und sind durch Lan­
desmittel und Bedarfszuweisungen 
ged ckt. ~ 

Buslenker treffen sich 
WIPPENHAM (Red). - Eine 

Informationsversammlung für Bus­
lenker veranstaltet die Gewerk­
schaft .Handel, Transport und Ver­
kehr" am Samstag, 28. 11., um 19 
Uhr im Gasthaus Kreuzhuber (klei­
nes Nebenzimmer). Besprochen soll 
dabei die u. a. vor kurzem durch~e­
setzte Verbesserung des Kollektiv­
vertrages für die Dienstnehmer im 
privaten Autobusgewerbe· werden. 
Außerdem besteht die Möglichkeit, 
v?.n ~er l!1teressensvertretung Aus~ 
kunfte emzuholen. Die Versamm­
lungsteilnehmer werden auch zu 
einem kleinen Imbiß eingeladen . .;i 

führung der Spielgruppe- Wippen­
ham -zugunsten der Unwetterge­
schädigten, die deshalb zum Schei­
tern verurteilt ist, weil wohl die 
Gemeinde, nicht aber das Finanzamt 
auf die Abgaben verzichten will. 
• Unser größtes Bestreben wird sein• 
- so Obmann Karl Buttinger - .das 
nur um drei Stimmen verfehlte dritte 
Gemeinderatsmandat bei ·der näch­
sten Wahl zu gewinnen, sowie eine 
gute Zusammenarbeit mit den übri­
gen Fraktionen zu pflegen." 

Obmann: Karl -Buttinger, Stv. 
Josef Kasteneder jun., Kassier: 
Franz Jetzinger, Schriftführer: Josef 
Zeilinger. :-s~ 

• WIPPENHAM. Geburt. Die· Mol­
kereiarbeiterin Hildegard Stangl, 
Sieberting, schenkte einem Mäd-
chen das· Leben. :. 

WIPPENHAM. Geburt. Den Ehe­
gatten Engelbert und Mariam~e 
Ellinger, Weinberg 5, wurcj.e em 
Knabe in die Wiege gelegt. • -
Geburtstag. Die Vollendung des 88. 
Lebensjahres konnte an:i 1. 1 l. 
Katharina Frauscher, Wippenham 
14, feiern. Die Jubilarin erfreut sich 
noch recht guter Gesundheit und 
.geistiger Frische. - Die Sammlung 
für die Mission erbrachte 2500 S. -
Folgende Bauvorhaben wurden 
kommissioniert: Herbert Rameder 
jun. und Veronika Eselböck, Neu­
ratting 11, Wohnhausbau; !ohann 
und Katharina Kern, Neurattmg 21, 
Bau einer G rag1, . it4 

\\'.IPPENHAM. Hochzeit. Ir. 
Mana-Schmolln haben am 17. 10. 
Rud<;>lf_ Berger,- Neuratting, und 
Paulme_- Moser, Gurten, geheiratet. 
Der ___ K1~chenc~or gestaltete dem 
langJahngen Mitglied die Brautmes­
se, und eine Abordnung der Musik­
k~pel_le, der ~r 50 .Jahre als Eupho­
mum1s~ an~ehört hatte, gab zur 
außerkuchlichen Feier ein Konzert. 
- Erntedankfest. Am 16. 10. wurde 
das Ernte_dankf~st in gebührender 
F?rm gefeiert. D1~ Erntekrone sowie 
die _von der • Kath. Jugend selbst 
bereiteten ~rntega~n wurden in die 

PENHAM. Aufgeboten 1Jind 
der Landwirt i. R. Rudolf Berger, . 
Neuratting 9, und die Pensionistin 
Pauline Moser, Edt 33, Gurten. -
Beim letzten Bericht über die Jahres­
hauptversammlung der FPO Wip­
penham, wo auch die Theatergruppe 
erwähnt wurde, dürtte der Eindruck 
einer Parteienzugehörigkeit ent­
standen sein.-Daß dies aber in keiner 
Weise der Faltist, soll hier ausdrüqk-
lich betont werden. M 

WIPPENHAM. Hoc;hzeit. Am·'t 1. 
10. wurden Rudolf Freund und Herta 
Sch,gdinger getraut. Der Kirche~­
ch_or gestaltete die Brautmesse, die 
Musikkapelle Senftenbach von der 
Heimatgemeinde der Braut konzer­
tierte zur außerkirchlichen Feier im 
Gasthaus Kreuzhuber. - Einen 
zweitägigen Ausflug unternahm die 
Junge OVP unter Obmann Alois 
Penninger nach Tirol. Besucht wur­
de neben dem Achensee auch die 
Landeshauptstadt Inns_gruck. AJ 

WIPPENHAM. Aufgeboten sind 
der Molkereiarbeiter-Rudolf Freund, 
Neuratting 1, und die kaufmänni­
sche Angestellte Herta Schardin~er, 
Stockham S, Senftenbach. - Eipe 
relativ große Beteiligung hatte der 
am 27.- 9. von der Jungen OVP ver­
anstaltete zweite Wandertag zu ver­
zeichnen. Die Wanderroute führte 
diesmal vom Kirchenplatz über den 
Buchwa,ld nach Bruck, wo bei Land­
wirt Schachinger eine Jausenstation 
eingerichtet war. Bei kulinarische~ 
'Genüssen konnte hier der Obmann 
de:r Jungen OVP,-Alois Penninger, 
auch Bürgermeister Weibold und 
Nationalrat Gurtner begrüßen .. Nur 
einige unentwegte gingen anschlie­
ßend noch den vorgeschriebenen 
Weg über Mairing - ~uggenberg_ -
Sieberting - -Neurattmg nach Wip­
penham, die übrigen n~hmen erst zu 
später Stunde den duekten 

7
Jv_eg 

nach-Hause. ______ "? -

WIPPENHAM. Geburten. Dem 
Hilfsarbeiterehepaar Johann und 
Anna MayrlTofer, Außerguggenberg 
2, wurde ein Knabe geboren. Eben­
falls ein Knabe wurde den Ehegatten 
Helmut und Marianne StraOl, Neu­
ratting 19, in die Wiege gelegt. -
Hochzeit. Am 21. 11. fand die 
Trauung des Brautpaares Wolfgang 
Pointecker und Hermine Buttinger 
statt. Während die Brautmesse vom 
Kirchenchor gestaltet wurde, .kon­
zertierte die Musikkapelle u'ntet; Lei­
tung von Kapellmeister Rauscher bei 
der {l.nschließenden Feier im Gast­
haus Kreuzhuber. - Die Elisabeth­
.sammlung erbrachte 2900 S. 

~ 

~ IJO0 ge cnmuch.te K1rchegebiaclrt. 
p..m la9gen Festzug nahmen: neben 
vielen Gläubigen und der Geistlich­
keit auch die Musikkapelle, die 
Feuerwehr, der·KOV, die Goldhau­
bengruppe, der Kirchenchor, die 
Gemeindevertretung und die Schul­
jugend teil. • Wir haben heuer eine 
besondere Verpflichtung zu dan­
ken", sagte Pfarrer Bohuslav in sei­
ner Ansprache beim Dankgottes­
dienst, .ist doch unser Pfarrgebiet 
gegenüber manchen • anderen 
Gemeinden weitgehend von den 
schweren Unwett-ern verschont 
geblieben.• ',p 1 iO 



Sirenensteuerung noch nicht voll einsatzfähig 

. WIPPENHAM. Getauft wurde das 
Km~ der Eh~gatten Engelbert und 
Mananne Ellmger, Weinberg, auf 
den Namen Engelbert Josef. 

WIPPENHAM, Getauft wurde das 
Kind von Hildegard Stempfer, Sie­
berting, auf den Namen Andrea. -
Aufgeboten sind de; Tischlergeselle 
Wolfgang Pointecker, Neuratting 
15, und die Verkäuferin Hermine 
Buttinger, Weilbach 16. - Geburts­
tag. Die Vollendung des 75. Lebens­
jahres konnte am 8. 11. Anna Pier­
eder, Rinner, Sieberting 10; feiern. -
Begräbnis. Die am 31. 10. im 69. 

Lebensjahre ver­
storbene Pensio­
nistin Auguste 
Hager, Hohenzell 
36, wurde am 4. 
11. in Wippen­
ham zur letzten • 
Ruhestätte gelei­
tet. Wie beliebt 
Frau Hager war, 

zeigte die große Trauergemeinde, 
die am Begräbhis teilnahm. Auch aus 
der Heimatpfarre waren viele 
gekommen, mit ihnen auch die 
M~ik.ltB.pelle Vfld Pfarrer- Spitzl{; 

WIPPENHAM. - Ihre Jahres­
hauptversammlung hielt die Feuer­
wehr Wippenham am 8. 11. im Gast­
haus Boindecker ab, zu der Kom­
mandant Schuldenzucker viele Mit­
glieder begrüßen konnte. Nachdem 

• die verschiedenen Aktivitäten des 
abgelaufenen Jahres von Schriftfüh­
rer Penninger vorgetragen worden 
waren,' erstattete Kassier Wörlinger 
den Kassenbericht. Besonders 
gedacht wurde des im 86. Lebensjah­
re verstorbenen Josef Lobmair, war 
er doch der älteste aktive Feuer-
wehrmann. • 

Ein interessantes Referat hielt BR 
Urlhart über die Tätigkeiten im 
Bezirk und Abschnitt. Er erläuterte 
dabei auch die Probleme, die mit der 
Ve!wendung des neuen Sirenen- . 
steuergerätes auftreten, und erklär­
te, daß eine 1 00prozentige Einsatz­
fähigket dieser Einrichtung noch 
nicht gewährleistet ist. Als dringend 
notwendig wurde . der Bau eines 
Löschteiches bezeichnet, da das bis­
herige Wasserreservoir undicht 
und, wie aus bereits eingeholten 
Gutachten ersichtlich, eine Sanie­
rung nicht mehr durchführbar ist. 

Bürgermeister Weibold gratulier­
te den Bewerbsgruppen zum guten 
Abschneiden, ,zeigt es doch an, wie 

Plandrecht der Diözese nun gelöscht 
WIPPENHAM (Red). Die 

Grundbesitzer können aufatmen: 
Ein Pfandrecht, das die Diözese Linz 
seit rund, 120 Jahren auf allen Lie­
genschaften der Pfarre hatte, wurde 
nun gelöscht. Es hatte sich dabei um 
das letzte Relikt dieser Art Jm Bezirk 
Ried gehandelt. • 

Als um 1860 die Wippenhamer 
Kirche und der Pfarrhof errichtet 
wurden, verlangte der Klerus eine 
Gewähr dafür, daß die Pfarre auch 
finanziell abgesichert 1st. Deshalb 
wurden nach und nach auf allen Lie­
genschaften- im Grundbuch Pfand­
rechte zugunsten der Diözese Linz 
eingetragen. 

Was damals vielleicht eine Not­
wendigkeit gewesen -war, erschien 
aber nun vielen Grundbesitzern 
scho~ als Qual. Sie argumentierten, 
daß die Kirche ja ohnehin seit der 
.Einführung der Kirchensteuer 
fi11;anziell uqterstützt werde.· Mit 

Einsetzen der ~roßen Baukonjunk­
tur wurden die Pfandrechte zur 
unerträglichen Belastung, weil sich 
ja jeder Häuselbauer gleich mit einer 
Hypothek auf dem• Buckel an die 
Arbeit machen mußte. W-enn 
jemand ein Areal veräußerte, war 
der Vermerk im Grundbuch auch 
dabei, was natürlich für den Käufer 
nicht erfreulich war und für den Ver­
käufer eine schlechte Verhand­
lungsbasis brachte. 

Nun können. die Wippenhamer 
aber beruhigt sein. Nachdem die 
Diözese lange Zeit von einer 
Löschung der Eintragungen nicht~ 
wissen wollte, hatte sie kürzlich -
als das Grundbuchamt des Bezirks­
gerichtes Ri~ einen neuerlichen 
Antrag stellte - plötzlich nichts 
mehr einzuwenden. Die Entschei­
dung soll, wie man hört, auch 
dadurch erleichtert worden sein, 
weil sich in Wippenham nicht ein­
mal mehr :ein Pfafrer befindet. Die 

• I(~ für ;pe;r;p;~:~us behm, 

WIPPENHAM. - .Ich mtiß der währei:id seine_r einjährigen. Tätig­
Jungen OV~ von Wippenham ein keit mit_ sehr viel Schw~ng die.~uf-

• großes Kompliment aussprechen", b~ar_beit fm;tge~etzt. Mit; derzeit 47 
lobte Bezirksobfrau Kathi Lobmeier Mitghedern bei 520 Emw?bnern 
bei der am 28. 10.; im Gasthaus kann sich dieser_ Jugen9ver~m auch 
Kreuzhuber -abgehaltenen Jahres- sehen lassen. Uber die Ziele _und 
hauptversammlung, zählt doch diese Ideale der J~ngen OV_P referierte 
Ortsgruppe zu den besten des Bezir- Landessekretar Gur11I?,mg1:r. Da~ 
kes. sich die Jug1:nd ~uch fur _ die Atbeit 

Wie-aktiv gearbeitet wurde, zeigte in der Gemem~e Jnter~ssiert, w_urde 
der von Schriftführerin Maria Zeilin- offenbar, als Burger~eister Weibold • 
ger vorgetragene Tätigkeitsbericht, an ihn gerichtete Fragen betr~ffend 
der zahlreiche Veranstaltµngen wie Sportplatz- bzw •. Wohnungst;_t 

• Wandertag, Ausflug, Kellerfest, Ski0 beantworten mußte. 
tage und Fußballspiele aufwies. Kas-
sier Christian Schardinger erstattete 
den Kassenbericht, der einen 
Gewinn von 8500 S aufwies. 

Besonderes Lob wurde Obmann 
Aldis Penninger zuteil, hatte er doch 

schlagkräftig die Wehr im Ernstfall 
ist; er sagte im Rahmen der finan­
ziellen Möglichkeiten die volle 
Unterstützung der Gemeinde zu. 

Befördert wurden: Zum Brand­
meister: Josef Spitzer, Karl und 
Josef Kasteneder; zum Oberlösch­
meister: Johann Wörlinger; zum 
Löschmeister: Johann Penninger; 
zum Hauptfeuerwehrmann: Chri­
stian Schatdinger, Josef Schulden­
zucker jun., Max Reich, Rudolf 
Gurtner; zum Oberfeuerwehrmann: 
Engelbert Wiesinger, Johann Spit­
zer, Johann Kern; ·zum Feuerwehr­
mann: Max Penninger jun., Peter 
Frauscher. • . ~ 

KOV-Messe 
WIPPENHAM. -Am 8. 11. wurde 

die KOV-Messe für die gefallenen 
und verstorbenen Kriegskameraden 
geha_lten. Die Mitglieder zogen, vor­
an die Vereinsfahne, geschlossen in 
das Gotteshaus ein. .Es ist eine 
menschliche und kameradschaftli­
che Pflicht•, führte Pfarrer Bohuslav 
in seiner auf diesen besonderen 
Anlaß . abgestimmten Ansprache 
aus, .m geziemender Pietät aller 
jener zu gedenken; die das Leben für 
ihre Lieben in der Heimat hingeben 
mußten." Al 

WIPPENHAM. Geburtstag. Die 
Vollendung des 81. Lebensjahres 
konnte am 16. 11. Maria• Wienroith­
ner, Neuratting 19, feiern. - Mar­
tinsfeier. Die Volksschüler veran­
stalteten am 11. 11. einen Marti­
niumzug mit selbstgebastelten ~a­
ternen zum Kirchenplatz und wie· 
der zurück zur Schule. Anschlie­
ßend trugen die Kinder in der Pat1-
senhalle den Zuschauern die einstu­
dierten Lieder und Gedichte sowie 
ein Martinsspiel vor. Große Freude 
herrschte, als jedes Kind zum 
Abschluß eine Lebkuchenfigur 
erhielt. - Altentag. Am 15. 11. lud 
die Gemeinde die Senioren ab dem 
65. Lebensjahr zu einem gemütli­
chen Beisammensein in das Gast­
haus Boindecker. Dieser Altentag 
wird nun bereits seit 10 Jahren abge­
halten. Bürgermeister Weibold 
konnte unter den Gästen auch Pfar­
rer Bohuslav begrüßen, der vorher 
als Auftakt zu dieser Feier in der Kir­
che eine Segenandacht gehalten hat­
te. Erfreulich, daß auch die älteste 
Frau, die 88jährige Katharina Frau­
scher, und der älteste Mann, der 
87jährige Ludwig Lehrer, anwesend 
waren. Den festlichen Rahmen gab 
der Feier die Blockflötengruppe 
unter -Le.itung von Kapellmeister 
Rauscher. - Eine Altkleider- und 
Altpapiersammlung führt das Rote 
Kreuz durch. Die Altkleider sollen in 
den hiefür ausgegebenen Säcken bis 
spätestens 20. 11., das Altpapier be: 
gebündelt bis 29. 11. zum Sammel­
platz bei der Volksschule gebracht 
werden. ·----~ /f11 
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_ ISG-Wohnunasbau in Wippenham vorbereitet 
WIPPENHAM. - Ober einen Nach­
trag zum Voranschlag für das 
Finanz)ahr wurde bei der Gemeinde­
ratssitzung am l l. 12. abgestimmt. 
Sowohl im ordentlichen ( t,8 Mill. SJ 
als auch Im außerordentlichen Haus­
halt (l,7 Mill. SJ konnte der Haus­
halt ausgeglichen werden. 

Als größte Ausgabenposten wur­
den der weitere Ausbau der Arzt­
ordination, der -Sportplatzbau, die 
Sanierung des Güterweges Außer­
guggenberg sowie der Bau des Wirt­
schaftsweges Gundersberg genannt. 
Zum Sportplatzbau wurde erwähnt, 
daß die Kosten der bisher durchge­
führten Arbeiten bezahlt sind und 
für den Weiterbau 1982 150.000 S 
zur Verfügung stehen. An Subven­
tionen werden die Musikkapelle 
7000, der KOV 1000, die Lebenshilfe 
500, und die Pfarrkirche zur Sanie­
rung des Pfarrhofes 5000 S erhalten. 

Ein Antrag der FPO, der in den 
letzten Jahren sehr erfolgreichen 
Musikkapelle eine besondere 
Ehrung zuteil werden zu lassen - sie 
erreichte dreimal hintereinander bei 
Konzertwertungsspielen einen 
ersten Rang mit Auszeichnung -
wurde für 1983 in Aussicht gestellt . 
Da bei Grund- bzw. Gewerbesteuer 
der Höchstsatz schon erreicht ist, 
wird es im kommenden Jahr bei den 
übrigen Gebühren und Abgaben kei­
ne Erhöhung geben. Ebenso wurde 
die Miete für die Garagen beim Leh­
rerwohnhaus mit je 130 S belassen. 

Ein Ansuchen um Aufnahme in 
.eine leerstehende Wohnung im Leh­
rerwohnhaus mußte al,)gelehnt wer­
den, weil der Schulleiterposten erst 

WIPPENHAM. - Beim Sparver­
ein Neuratting wurden an 119 
Mitglieder 203.000 S ausbezahlt. 
Obmann Josef W olkerstorfer 
(links) überreichte dem fast 30 
Jahre im Verein tätigen Funktio­
när Johann Langmaier einen 
Geschenkkorb. Der Geehrte hatte 
ab der Gründung des Vereines 20 
Jahre hindurch die Obmannstelle 
bekleidet. Bei der Neuwahl wurde 
Engelbert Elllnger zum neuen 
Obmann gewählt. 

im , kommenden Frühjahr ausge· 
schrieben wird und die Wohnung 
dann eventuell sofort benötigt wird. 
Dafür erhielt ein Ansuchen um Bau­
bewilligung der ISG auf einer 
gemeindeeigenen Grundparzelle (al­
ter Sportplatz) die Zustimmung. 
Geplant ist der Bau von zwei Wohn- . 
häusern mit je vier Eigentumswoh­
nungen. Uber den Verkaufspreis 
dieses Ateals wird zu einem späte­
ren Zeitpunkt beratett. 

Wie schon in anderen Gemeinden 
wurde auch in Wippenham ein 

Beschluß über Alternativvorschläge 
zur geplanten S 9 gefaßt. AUe 
Gemeindemandatare waren einhel­
lig der Ansicht, daß der Bau dieser 
Straße nicht notwendig wäre und 
nur Nachteile bringen würde. Bür­
germeister Weibold betonte schließ­
lich, daß im abgelaufenen Jahr wohl 
nicht alles, aber doch sehr viel 
erreicht werdeI,1 konnte; er dankte 
den Gemeinderäten für die geleistete 
Arbeit und für die beinahe. immer 
einstimmig gefaßten Beschlüsse. 

Ortschaftsweg Gundersberg in Angriff 
WIPPENHAM. Mit einem 

Kostenpunkt von ca. 800.000 S W\}r­
de der Ausbau des Ortschaftsweges 
Gundersberg in Angriff genommen. 
Er hat eine Länge von 700 Meter und 

-erstreckt sich von der Abzweigung 
vom Wirtschaftsweg Weinberg in 
Neuratting bis~ Ortsende Gun­
dersberg. Zur Fffl!rlzierung des Pro­
jektes werden aus Landesmittel 45 
Prozent geleistet, den Rest teilen 
sich Gemeinde und Anrainer je zur 

Autobuschauffeure 
diskutierten 

· WIPPENHAM (Red). -Einen Dis­
kussionsabend hielt die Gewerk­
schaft .für Handel, Transport und 
Verkehr, Fachgruppe Autobus, am 
28. 11. im Gasthaus Kreuzhuber in 
Wippeilharri . Unter dem Vorsitz von 
Landes-Fachgruppenobmann Josef 
Frauscher wurde u. a. über allgemei­
ne Probleme von Autobuschauffeu­
ren • in pnvaten Unternehmen 
gesprochen. 

Landessekretär Karl Wiesinger 
referierte über den Abschluß des 
neuen Kollektivvertrages, über das 
neue Gelegenheitsverkehrsgesetz 
und über Fortschritte seitens der 
Berufsanerkennung der Buschauf­
feure. So -tritt ab 1.1. 1982·mit der 
Einführung der 35. ASVG-Novelle 
eine gewisse Erleichterung ein, da 
Chauffe'IJre nach Vollendung des 55. 
Lebensjahr1!s - vorausgesetzt sie . 
waren die letzten 15 Jahre überwie­
gend als Chauffeure tätig -, die sich 
nicht mehr in der Lage fühlen, den 
Beruf eines Autobuschauffeurs aus­
zuführen, die Invaliditätspension 
beantra en können. 

Hälfte. Daß mit dem Bau noch in die-
, sem Jahr begonnen werden konnte, 
ist den Interessenten selbst zu ver­
danken, haben sie doch ihren zu lei­
stenden Beitrag sofort zur Verfü­
gung gestellt. Der Ortschaftsweg 
Gundersberg ist nun das letzte Stra­
ßenstück dieser Art in der Gemein­
de, welches noch nicht ausgebaut 
und asphaltiert ist,, A)le übrigen 
Wirtschafts- und Güterwege sind 
bereits sta1,1bfrei. 

WIPPENHAM. Silberne Hoch­
zeit. Das Ehepaar Franz und Berta 
Jetzinger, Mairing-~' k_onnte an:i 2~. 
11. das ·Fest des 25Jahngen EheJub1-
läums feiern. Die Theaterspielgrup­
pe gratulierte außerdem Franz Jet­
zinger, ihrem langjährigen Leiter, 
zum 50. Geburtstag und überreichte 
ein Geschenk. -Vortrag; Am 30.11. 
veranstaltete im Gasthaus Boindek­
ker die Bezirksbatiernkammer Ried 
einen Vortrag zum Thema .Blatt­
und Wurzelgemüse sowie Gewürz.. 
kräuter in der täglichen Kost" .. Orts­
bäuerin Aloisia Schachinger konnte 
hiezu ein sehr zahlreiches Publikum 
begrüßen. Anhand von Dias wurden 
die einzelnen Gemüsearten, deren 
Pflege sowie die Unkraut- bzw. 
Schädlingsbekämpfung besprochen. 

. WIPPENHAM. Getauft wurde das 
Kmd des Ehepaares Johann und 
Anna Mayrhofer, Außerguggen­
berg, auf_den Namen Johann. - der 
Sparyerem Wippenham führte am 8. 
12. die Auszahlung der Spareinlagen 
durch. An 149 Sparer konnten 
285.000 S ausbezahlt werden. Näch­
ste Einzahlqng ist am 4. 1. 1982. 

1 



WIPPENHAM. - Taufe. Das Kind 
der Ehegatten Helmut und Marianne 
Straß!, Neuratting 19, wurde auf den 
Namen Robert Helmut getauft. -
Geburtstag. Dil:! Vollendung des 81. 
Lebensjahres konnte am 20. 12. die 
als ehemalige Eierhändlerin bekann­
te Maria Pumberger, Wippenham 26, 
feiern. - Viehzählung. Eine kürz­
lich durchgeführte Viehzählung 
bewies, daß Wippenham eine ausge­
sprochene Agrargemeinde ist. Es 
wurden zwei Pferde gezählt, dazu 
kommen 54 Rinderhalter mit 975 
Rindern, davon 389 Kühe. 44 
Schweinebesitzer halten 1298 
Schweine. Weiters gibt es noch 25 
Schafe, acht Ziegen, 1360 Hühner, 
fünf Gänse, 53 Enten und 4 Trut· 
t.uhner. -: Bei der Sammlung .Bru­
der in Not" wurden 3400 S gespen­
det. 

WIPPENHAM. Schon zur Tradi­
tion geword-en ist der Besuch von 
Bürgermeister Weibold am Heiligen 
Abend bei allen über 80 Jahre alten 
Gemeindebewohnern. Im heurigen 
Jahr waren es zehn Personen, denen 
er neben den Weihnachtswünschen 
ein kleines Geschenk - aus der eige­
nen Geldtasche - überbrachte. -
Recht gut bei der Bevölkerung ange­
kommen ist ein Vortrag von Weih­
nachtsliedern in der Kirche vor der 
Christmette von der Blockflöten­
und einer Bläsergruppe dargebracht, 
unter Kapellmeister Rauscher zum 
ersten Mal aufgeführt. Schade dabei 
war nur, daß dadlirch- wie von ver­
schiedenen Seiten bedauert wurde -
der seit Jahrzehnten gepflegte 
Brauch, beim Kriegerdenkmal zur 
Ehre der Gefallenen das .Stille 
Nacht" zu blasen, weggdallen ist. 




